
Das Beschäftigungs- und Wohnheim «Am 
Birsig» ist eine Stätte für Frauen und Män-
ner (über 18 Jahre) mit Mehrfachbehinde-
rungen. Es wird von Simone Stigler und 
Christian Kirchhofer geleitet. Ich hatte am 
letzten Sonntag beim BWH-Brunch die 
Gelegenheit, sie sprechen und kennenler-
nen zu dürfen. Ohne die Unterstützung 
des Fördervereines BWH wäre diese 
Heimstätte in dieser Form nicht möglich 
(gewesen). Der von Andreas Krapp präsi-
dierte Förderverein (siehe zweite Chronik 
im Teil Bottmingen) ist eine Institution, 
die zum Ziel hat, das BWH «Am Birsig» zu 
unterstützen. 

Das Heim wurde im Jahr 2000, nach lan-
ger Planung, eröffnet. Viele der Bewoh-
ner, welche heute immer noch dort leben, 
zogen schon im ersten Jahr des Bestehens 
ein. Es bietet in sechs Wohngruppen (fünf 
in Bottmingen, eine extern in Muttenz) 
Platz für 30 Menschen, welche auf die Be-
treuung der 60 qualifizierten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter angewiesen sind. 
Zahlreiche Beschäftigungs- und Therapie-
angebote stehen den Bewohnern zur  
Verfügung. Die Tagesgestaltung soll Ab-
wechslung und Struktur in den Alltag 
bringen sowie die Individualität wie auch 
die Talente (die jedermann/frau hat!) för-

dern. Es gibt drei Ateliers (Holz, Keramik 
und Textil), in denen sich die Bewohner 
jeweils unter der Leitung einer Fachfrau 
künstlerisch «austoben» können. Auch 
die Musikangebote sind vielseitig und 
werden sehr geschätzt. Die Bewohner ha-
ben ausserdem die Möglichkeit, dreimal 
pro Woche ins Hippotherapie-Zentrum 
(Binningen) zu gehen, um dort zu reiten. 
Auch für die Rollstuhlgänger (welche die 
Mehrheit der Bewohner sind) absolut rea-
lisierbar. Wie sehr Tiere geschätzt wer-
den, sieht man auch daran, wie freudig 
und herzlich die Bewohner auf den Hund 
ihrer Maltherapeutin Sabina Escher-Som-
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Lebensfreude kennt keine Behinderung(en)
mer reagieren. Als Heimleiterin Simone 
Stigler mir von der Tagesgestaltung er-
zählte, meinte sie: «Es läuft selten alles 
so, wie man es plant, aber hier im Wohn-
heim lebt man das pralle Leben.» 
Mich persönlich hat alles rund um das 
Wohnheim «Am Birsig» sehr beeindruckt 
und geprägt. Es ist inspirierend zu sehen, 
wie viel allen das Beschäftigungs- und 
Wohnheim bedeutet. «Ich habe hier das 
Gefühl, etwas Sinnvolles zu tun. Ich muss 
nicht nach einem Sinn in meiner Arbeit  
suchen. Wenn ich sehe, wie lebensfroh 
diese Menschen sind, geht mir einfach  
das Herz auf», so Andreas Krapp. Mir ist 
nach diesen Stunden sehr bewusst ge-
worden, dass eine Behinderung keine 
Krankheit ist, sondern lediglich eine Be-
dingung, mit der man zu leben lernt. 

Text und Foto: Larissa Bucher

Unsere Filiale in Ihrer Region
Telefon 061 922 05 00
www.homecare.ch

… alles aus 
einer Hand!
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Auto- und Motorradfahrschule

Birsig-Fahrschule Oberwil
Gilbert Quenet
Hauptstrasse 31
4104 Oberwil
Telefon 061 402 07 07

Laufend neue Kursbeginne:
Nothelferkurse
Verkehrskunde-Unterricht
Motorrad-Grundkursewww.birsig-fahrschule.ch
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tv hi-fi video foto
Oberwilerstrasse 21, 4106  Therwil,  Tel. 061 721 44 44

Kirchgasse 4, 4153 Reinach, Tel. 061 711 75 30

Hifi · TV · Video
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Für Treppen:
www.w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Sie finden uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN
Gewerberaum
zu vermieten
Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87

4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Besuchen Sie uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN
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www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch

seit 1988
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BRENNERSERVICE

FERNHEIZUNGEN

29
Jahre
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Ihre FACHFRAUEN
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88/076 473 18 12
Rufen Sie uns unverbindlich an
für eine Offerte!
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Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label
ISO 14024

Ihre Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller Marken

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
4106 Therwil Telefax 061 721 54 11
 garage.wagner@bluewin.ch

4103 Bottmingen
Therwilerstrasse 26
Tel. 061 40119 56
Fax 061 401 02 91

RENOVATIONEN
TAPEZIEREN
FASSADEN

Düblin & Söhne AG
M a l e r g e s c h ä f t
Oberwil und Bottmingen

NEUBAUTEN
UMBAUTEN
ISOLATIONEN

4104 Oberwil
Kirchgasse 8
Tel. 061 401 32 23
Natel 079 644 79 55
www.dueblinundsoehneag.ch
a.dueblin@intergga.ch 620732119��9�
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Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

Brauchen Sie Hilfe 
bei der Umstellung 

auf All-IP? 
 

Wir helfen Ihnen 
gerne! 
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Für Ihren 
Genussmoment.
Fruchtiger Orangencake.

braendli-basel.ch

Zu jedem 
Orangencake 

schenken wir Ihnen 

1 original Baslerdybli.

Angebot bis 30.4.2017
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Zahnprothesen –
Reparaturen & Service

Hol- und Bringservice
Auch während den Osterferien

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstrasse 47, 4102 Binningen

Parkplatz vorhanden / Tram Nr. 10 

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

NEW
SUZUKI IGNIS

Ringstrasse 23, Therwil 
www.garageruf.chMehr Effizienz mit kompakter Kompetenz

Suzuki fahren, Treibstoff sparen

www.suzukiautomobile.ch
Suzuki Automobile Schweiz AG, Industriestrasse, 5745 Safenwil, Telefon 062 788 87 90, Fax 062 788 87 91 
Ihr Suzuki-Vertreter unterbreitet Ihnen gerne ein individuelles Leasing-Angebot. Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlungen.

Die kompakte Nr. 1

New Splash ab Fr. 14 990.– 
Die kompakte Effizienz, Energieeffizienz A

New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

New SX4 ab Fr. 21 490.–
Der kompakte Allrounder, neu auch als Automat

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–

New Swift ab Fr. 15 990.–
Die kompakte Revolution, auch als 4x4

New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

New Splash 
New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

5,0 l/100 km *

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–
6,4 l/100 km *

New Swift New Swift ab Fr. 15 990.–
New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

5,8 l/100 km *

* New SX4 1.9 GL Turbodiesel 4x4, 5-türig, Fr. 26 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 6,4 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C; CO2-Emission gesamt: 170 g/km; New Splash 1.0 GA, 5-türig, Fr. 14 990.–:
 Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,0 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO2-Emission gesamt: 120 g/km; New Swift 1.3 GL, 3-türig, Fr. 15 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,8 l/100 km, Energieeffizienz-
 Kategorie: B, CO2-Emission gesamt: 140 g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204 g/km.
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Ostern 2017
Sonntag, 16. April, ab 12 Uhr

Prosecco und «Gruss aus der Küche» 

+ feines 4-Gang-Menü Fr. 75.–

Details auf www.antichi-sapori.ch
Reservation erwünscht

TR ATTORIA ANTICHI SAPORI, 
THERWIL, Tel. 061 722 13 13
(gegenüber dem Coop Therwil)
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r egionale  Q uali t ä t spr oduk t e  zu 
f air en P r eisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Aktuell  
zu Ostern 
Badischer  

Spargel
Lammfleisch CH
Sisteron Lamm

Gitzi CH
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899.--
15.6“

www.pira.ch Reparatur  Shop  Schule  Datenrettung

PC - Reparaturen 
einfach, schnell, günstig

Wireless, Telefonie, Virus, Backup, Reparaturen
kein Problem!

<Rga �1�
Intel &Rre L�
� G% 5$0 / 2�� G% 66D
Intel HD-Grafikkarte 
1�.� =Rll %LlGVchLrmGLagRnale
2.1 kg / 2.2 cm flach

kein Problem!kein Problem!

1�.� =Rll %LlGVchLrmGLagRnale

Passage 10 4104 Oberwil / www.pira.ch 

&H) ���.--

Mo-Fr: 7.00 - 12.00 und 13.30 - 18.30 Uhr / Sa: 07.00 - 12.00 Uhr
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität
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Frische Forellen und 
Saiblinge aus dem Jura

Weissweinsauce 
dazu offeriert



Gemeindeinformationen

Versuchsweise Verwaltungszusammenarbeit 
im kommunalen Steuerwesen

Die Gemeindehomepage

www.bottmingen.ch

Gemeindeverwaltung Bottmingen, Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10 / Fax 061 426 10 15

Telefonzeiten Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi  8–12 und 13.30–17 Uhr Mo–Fr  9.30–12 Uhr
Do 8–12 und 13.30–18 Uhr Di Nachmittag 13.30–17 Uhr
Fr 8–12 und 13.30–16 Uhr Do Nachmittag 13.30–18 Uhr

E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch/Homepage: www.bottmingen.ch

Gemeindepräsidentin: Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmeldung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

Altersfragen
Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Bestattungen
Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Gemeindepolizei
Telefon 061 426 10 13

Kindes- und Ewachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex
Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37
Ambulante Sprechstunde:
Dienstag, 15–16 Uhr

Soziale Dienste
c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31
Werkhof
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

Störungsdienste:
Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447
Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort

23. April
ab 14 Uhr

Eierlesen
Turnverein Bottmingen

Gebiet Hämisgarten/
Talholz-Schulhaus

26. April
19–22 Uhr

Filmabend: Der Kreis – Liebe ist kein 
Verbrechen. Anmeldung erwünscht
Das cooltur.brockenhaus

BRØKEN HOUSE, 
 Neumattstrasse 17

26. April
19.30–21 Uhr

117. GV Spitex Oberwil plus mit 
 anschliessender Darbietung und Apéro
Spitex Oberwil plus

Kath. Pfarreiheim, 
Kummelenstrasse, 
Oberwil

27. April
18 Uhr

Jubiläumsfeier für alle, die ihren 80. Ge-
burtstag 2017 feiern. Nur Angemeldete.
Gemeinde

Foyer der Aula 
 Burggartenschulhaus

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und  Kultur/Vereine oder
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstaltungskalender

Wiederkehrendes
jeweils  dienstags
8.30–11.30 Uhr

«Bottminger Wuchemärt»
Märtgruppe

Auf dem Platz hinter 
dem Alten Gemeinde-
haus und der 
 Gemeindestube

jeweils freitags
9.30–11 Uhr

«Mami’s Treff», kommen Sie vorbei
für einen Kaffee oder Tee zum 
 gemütlichen Beisammensein, BOZ

BOZ,
Therwilerstrasse 14

 
Jeweils donnerstags Hauskehricht

Freitag, 7./*/21./ 28. April Abfuhr von Grünabfällen
 Bitte ab 7 Uhr bereitstellen

Dienstag, 25. April 2017 Papier-/Kartonabfuhr
 Papier/Karton rechtzeitig, d. h. ab 7 Uhr, bereitstellen

*die Sammlung am 14. April 2017 entfällt

An alle Hundebesitzerin-
nen und -besitzer

Der Frühling ist allerorten Saat- und Aus-
pflanzzeit. Auch die Landwirte richten 
 ihre Äcker und Felder. Das heisst, dass 
von Anfang April bis in den Spätherbst 
die Wiesen und Äcker nicht mehr betreten 
werden sollten. Es versteht sich von 
selbst, dass auch Hundehalterinnen und 
Hundehalter ihre Hunde nicht im Kultur-
land herumtollen lassen. Denken Sie 
 daran: Was im eigenen Garten selbst-
verständlich ist, sollte es auch in land-
wirtschaftlichen Kulturen sein. 
Gleichzeitig möchten wir Sie auch daran 
erinnern, dass von April bis Juli unsere frei 
lebenden Tiere besonders störungsemp-
findlich sind. Frisch geborene Jungtiere 
und bodenbrütende Vögel sind in dieser 
Zeit durch streunende oder wildernde 
Hunde besonders gefährdet. Deshalb sind 
vom 1. April bis zum 31. Juli alle Hun-
de im Wald und am Waldrand an der 
Leine zu führen (§ 35 Jagdgesetz). Wir 
bitten Sie, sich konsequent an diese Vor-
schrift zu halten. 
Der Wald ist ein empfindliches Ökosys-
tem. Helfen Sie mit, es zu erhalten. Wir 
danken Ihnen für Ihr Verantwortungsbe-
wusstsein. Der Gemeinderat

Die Gemeinderäte von Bottmingen 
und Therwil haben beschlossen, ab 
10. April 2017 während einer rund 
zweijährigen Versuchsphase im Be-
reich des Steuerwesens intensiver zu-
sammenzuarbeiten, sich gegenseitig 
personell und fachlich zu unterstüt-
zen sowie die Ausbildung von Nach-
wuchskräften gemeinsam durchzu-
führen.

Es ist noch nicht lange her, da hat die Ge-
meinde Bottmingen ihre Einwohnerschaft 
in der BiBo-Ausgabe vom 9. Februar 2017 
darüber orientiert, dass es bei der Veran-
lagung von steuerpflichtigen natürlichen 
Personen zu Verzögerungen kommen 
kann. Personalabgänge in der Verwaltung 
sowie der «ausgetrocknete» Arbeitsmarkt 
im Segment der Steuerfachleute haben 
dazu geführt, dass die Veranlagungstätig-
keit in Rückstand geraten ist. Zwischen-
zeitlich hat die Gemeinde verschiedene 
Gegenmassnahmen ergriffen, welche die 
Situation verbessern sollen: Die Therwiler 
Steuerabteilung hat sich verdankens-
werterweise dazu bereit erklärt, den 
 Bottminger Verwaltungskolleginnen und 
-kollegen rasch und unbürokratisch in 
personeller wie fachlicher Hinsicht Unter-
stützung zu gewähren. Dies hat in den 
vergangenen Wochen bereits zu einer 
deutlichen Verbesserung der Veranla-
gungstätigkeit und der Dienstleistungs-
qualität geführt. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle vielmals bei den Kolleginnen 
und Kollegen der Therwiler Verwaltung!
Vor diesem Hintergrund wurden verwal-
tungsseitig Überlegungen angestellt, die 

«Nachbarschaftshilfe» grundsätzlich in 
eine versuchsweise Zusammenarbeit im 
Steuerwesen beider Gemeinden zu über-
führen. Eine engere Zusammenarbeit hät-
te sowohl in organisatorischer wie in 
 personeller Hinsicht positive Effekte zur 
Folge: Die Steuerteams in Bottmingen 
und Therwil könnten sich gegenseitig be-
darfsweise unterstützen (z. B. bei Perso-
nalengpässen usw.) und gemeinsam neue 
Mitarbeitende ausbilden. Damit würde 
sich die Dienstleistungsqualität zuguns-
ten beider Gemeinden verbessern.
Die beiden Verwaltungen haben zuhan-
den ihrer Behörden eine Vereinbarung für 
eine solche versuchsweise Zusammenar-
beit entworfen, welche vom Gemeinderat 
Therwil am 27. März und vom Gemeinde-
rat Bottmingen am 28. März 2017 geneh-
migt worden ist. Die versuchsweise 
 Verwaltungszusammenarbeit im Steuer-
wesen wird periodisch ausgewertet und 
soll den Behörden alsdann als Entschei-
dungsgrundlage für das weitere Vorgehen 
dienen. Während der Anfangsphase ist 
damit zu rechnen, dass die Erreichbarkeit 
der Mitarbeitenden nicht immer gewähr-
leistet sein könnte, weshalb empfohlen 
wird, bei Bedarf nach persönlicher Bera-
tung einen Termin zu vereinbaren.
Bei allfälligen Fragen und für Auskünfte 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
(Einzelheiten unter www.bottmingen.ch). 

Auskunftspersonen: 
Mélanie Krapp, Gemeindepräsidentin,
E-Mail: melanie.krapp@bottmingen.bl.ch 
Martin R. Duthaler, Gemeindeverwalter,
E-Mail: martin.duthaler@bottmingen.bl.ch

Schliessungszeiten über die Ostertage
Die Büros der Gemeindeverwaltung und 
der Werkhof sind über Ostern vom 
Gründonnerstag, 13. April, bis und 
mit Ostermontag, 17. April 2017, ge-
schlossen.

Informationen bei einem Notfall und die 
entsprechenden Pikettdienste erhalten 
Sie unter Telefon 061 426 10 10.

Bei einem Todesfall erreichen Sie uns am Samstag, 15. April, von 9 bis 11 Uhr 
unter der Pikett-Nummer 079 320 88 65. Ausserhalb des Pikettdienstes haben 
 Angehörige einer verstorbenen Person jederzeit die Möglichkeit, ein Bestattungs-
unternehmen zu benachrichtigen.
Die Ange hörigen werden gebeten, sich am Dienstag, 18. April, mit der ärztlichen 
Todes bescheinigung und dem Familienbüchlein bei den Einwohnerdiensten zu 
 melden.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern ein schönes Osterfest.

Gemeindeverwaltung

Aus dem Gemeinderat
Gemeindeversammlung 
am 21. Juni 2017
Die nächste Gemeindeversammlung fin-
det am 21. Juni 2017 statt. Neben der Pro-
tokollgenehmigung und dem Prüfbericht 
der Geschäftsprüfungskommission betr. 
das Jahr 2016 werden folgende Geschäfte 
zur Beschlussfassung vorgelegt: Jahres-
rechnung 2016 und Revision des Hunde-
reglements.

Jugendfeuerwehr 
Binningen-Bottmingen
Die Feuerwehren der Gemeinden Binnin-
gen und Bottmingen haben ein Konzept 
für eine gemeinsame Jugendfeuerwehr 
erarbeitet. Geplant ist, dass Jugendliche 
ab dem zwölften Geburtstag der Jugend-
feuerwehr beitreten können und an Sams-
tagsübungen theoretische und praktische 
Grundkenntnisse in allen Feuerwehrberei-
chen vermittelt erhalten. Zusätzlich dazu 
soll ein feuerwehrbezogenes Freizeitpro-
gramm angeboten werden. Die anfallen-
den Kosten von etwas über Fr. 10 000.– 
wurden ins Budget 2017 eingestellt.
Der Gemeinderat Bottmingen – wie auch 
der Gemeinderat Binningen – haben der 
Errichtung einer gemeinsamen Jugend-
feuerwehr Binningen-Bottmingen zuge-
stimmt. Die beiden Feuerwehren sind nun 
mit der Umsetzung des Projekts betraut.

Kantonale Genehmigung 
Änderung VOR
Am 12. Dezember 2016 hat die Gemeinde-
versammlung im Zusammenhang mit der 
Zustimmung zur Einsetzung einer gemein-
samen Altersfachkommission mit der Ge-
meinde Oberwil eine Ergänzung des Ver-
waltungs- und Organisationsreglements 
vom 31. März 1999 (§ 13 neuer lit. g) be-
schlossen. Die Finanz- und Kirchendirek-
tion BL hat diese Reglementsänderung 
mit Verfügung vom 22. März 2017 geneh-
migt und per 1. Januar 2017 in Kraft ge-
setzt. Gemeindeverwaltung

Vakanz im Stiftungsrat Alterswohnungen 
 Bottmingen, Ersatzwahl
Am 22. März 2017 hat Herr Dr. Peter Marbet seinen Rücktritt aus dem Stiftungsrat 
Alterswohnungen per Ende Juni 2017 erklärt. Wir danken ihm auch an dieser Stelle 
für seine wertvolle Mitarbeit, welche er seit Oktober 2008 ausübte. 
Für den vakanten Sitz ist für den Rest der laufenden Amtsperiode, d. h. bis 30. Sep-
tember 2020, eine Ersatzwahl durchzuführen. Die Ersatzwahl wird voraussichtlich am 
23. Mai 2017 durchgeführt. Die Wahl erfolgt durch den Gemeinderat.

Und nun kommen Sie ins Spiel! Haben Sie Zeit und Lust, im Stiftungsrat mitzuarbei-
ten? Der Stiftungsrat (derzeit besteht er aus sechs Mitgliedern) ist für den Betrieb und 
den Unterhalt der Alterswohnungen in der Liegenschaft Fiechthagstrasse 14 verant-
wortlich.

Der Aufgabenbereich umfasst:
• Aufnahme der Mieterinnen und Mieter und Festsetzung der Mietzinse
• Ansprechstelle für die Mieterinnen und Mieter
• Genehmigung des Voranschlags und der Jahresrechnung
• Wahl der Revisionsstelle
• sämtliche Ausgabenentscheide
• Mithilfe an Unterhaltungsanlässen für die Mieterinnen und Mieter

Der Stiftungsrat hält pro Jahr durchschnittlich drei bis vier Sitzungen ab.

Ihr Profil: Aufgrund des vielseitigen Aufgabenbereichs des Stiftungsrats und der ak-
tuellen Zusammensetzung würde es begrüsst, wenn das neue Mitglied über Kennt-
nisse im Bereich Mietwesen verfügen würde. Des Weiteren sollte die Bereitschaft für 
ein soziales Engagement vorhanden sein.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre Kandidatur, bestehend 
aus Motivationsschreiben, Lebenslauf und Foto, bis spätestens 5. Mai 2017 an die 
Gemeindeverwaltung, Schulstrasse 1 (oder per E-Mail an michele.givel@bottmingen.
bl.ch) z. H. des Gemeinderats. Gemeindeverwaltung

Kompostzauberei?
Auch teure und ausgeklügelte Kompostbehälter können 
nicht zaubern!

Die Einhaltung grundlegender Kompostierregeln sind selbst mit ihnen nötig, um 
problemlos einen guten Kompost zu erhalten.
− Küchen- und Pflanzenreste auf Fingerlänge zerkleinern.
− Zusammenpappendes mit Sperrigem (Häcksel), Nähstoffreiches mit Nährstoff-

armem vermischen.
− Feuchten Küchenresten trockenes Strukturmaterial, wie zum Beispiel Häcksel, 

beimischen.
− Für richtige Feuchtigkeit sorgen (so feucht wie ein ausgedrückter Schwamm).
− Nach jeder Zugabe von frischem Material mit der Kompostgabel die obersten 

30 cm im Sammelgitter gut vermischen.

So erhalten Sie nach sechs bis zwölf Monaten qualitativ hochwertige, feine Kom-
posterde.

Haben Sie noch Fragen? Melden Sie sich bei mir (kostenlose Beratung): Edith Egli, 
Telefon 061 302 06 44, E-Mail e.egli@hispeed.ch

Kompostberatung Bottmingen
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Gemäss Auflistung der Bottminger 
Gemeinde-Homepage (www.bottmin-
gen.ch) können wir entnehmen, dass 
sich 30 Ortsvereine dort eingetragen 
haben. Bottmingen zählt aber mehr 
als 50 Vereine. Alphabetisch begin-
nend bei der Aikido Schule Leimental 
über den Familiengärtnerverein 
 Bottmingen bis zum Verein Burg-
gartenkeller.

Einer dieser Ortsvereine ist der ASV Bott-
mingen. Mit dem Zusatz 1933, denn in 
 jenem Jahr wurde besagter «Arbeiter-
schützenverein Bottmingen» gegründet. 
Wie wir aus kundiger Quelle erfahren 
 haben, war es der erste nichtbürgerliche 
Schützenverein. Es gab unter anderem 
die Feldschützen, doch deren Mitglieds-
beitrag entsprach dem Tageslohn eines 
Arbeiters, sodass diese nach Alternati-
ven suchten und den ASV gründeten. Ja, 
damals gab es noch «Büezer», die heute 
– der Automatisierung, Computerisie-
rung und Technologisierung sei es «ge-
dankt» – immer weniger werden. Man 
möge mir diese kritische (Polit-)Meinung 
erlauben.
Wer ASV 1933 Bottmingen denkt und 
sagt, der denkt und sagt auch Marcel 
Pflüger. Seit 1974 ist er im Vorstand ak-
tiv – wir rechnen schnell und kommen 
auf 43 Jahre. Das sind, auch dieses «Ge-
heimnis» darf verraten werden, zwei 
Drittel seiner Lebensjahre. Aber bereits 
als «Jungspund» war er Aktivmitglied. 
Seine Verbundenheit zu «seinem» Verein 
mag für die jüngere Generation (wo die-
se beginnt, überlassen wir der Leser-
schaft) eine Art Anachronismus sein. Für 
andere, wie meine Wenigkeit, ist sie ein 

Beispiel von Loyalität, Treue und Schaf-
fenskraft.
Sportlich ist der ASV nicht mehr aktiv. 
Daraus könnte man vielleicht ein Politi-
kum «schustern». Wir tun es nicht. Weil 
wir die Arbeiterschützen seit Jahrzehn-
ten eher als eine grosse, wunderbare Fa-
milie wahrnehmen. «Ja, das sind wir 
auch; oder vor allem», bestätigt Herr 
Pflüger. Und verriet uns, dass er auf zehn 
Anmeldungen für den Sonntag gehofft 
hatte. Gekommen sind 26 Mitglieder … 
ein Beweis dafür, dass der ASV 1933 
Bottmingen aktiv bleibt und die Gesel-
ligkeit und Kameradschaft vorbildlich 
gehegt und gepflegt wird.
Am letzten Sonntagmittag waren wir bei 
der ASV-Familie. Denn im Dorfmuseum 
trafen sie sich zu einem Vereinsanlass. In 
gemütlicher Runde. Bei einem feinen 

Mittagessen – und auch in Erinnerungen 
schwelgend. Denn es lagen 13 Foto-
bücher mit gegen 2500 Fotos auf – und 
wurden auch auf die Leinwand projiziert. 
Es war eine Reise in die Vergangenheit. 
In eine Zeit, wo die Menschen noch 
 miteinander, von Angesicht zu Ange-
sicht, kommunizierten. Wo Internet und 
die digitale Welt ins Reich der Märchen 
gehörten und niemand von «Social 
 Media» sprach, dafür sozial(er) den 
 Alltag gestaltete. Aber allen ist be-wusst, 
dass sich die Zeiten ändern und auch für 
den Chronisten gilt: Wer nicht mit der 
Zeit geht   … der geht mit der Zeit.
An einem Tisch sassen fünf ältere  
Damen – und wir erfuhren, dass ihre 
Gatten nicht mehr unter uns weilen. 
«Aber bei uns gehörten die Frauen im-
mer zum Verein; kein Anlass ohne sie», 

klärte uns Marcel Pflüger auf. Wir, das 
war auch Larissa Bucher (17), die den 
feinfühligen, wunderbaren Frontartikel 
geschrieben hat. Und sie war nicht 
etwa das «Nestkükchen», sondern De-
borah (wir dürfen sie auch Debi nennen) 
und ihre Zwillingsschwester Lisa, beide 
zwölf Jahre alt/jung, fühlten sich unter 
den «Oldies» (but Goldies) sehr wohl. 
Sie sind die dritte Generation und sind 
übrigens die Enkelkinder von Willi Dür-
ring, der nicht nur seit vielen Jahrzehn-
ten ASV-Mitglied ist, sondern auch den 
Oldtimer und Motorsport Club Bottmin-
gen präsidiert. 
Ja, im Laufe der gemütlichen Stunden 
hörte man oft ein «Weisch no?». Beim 
Betrachten von Fotos aus dem letzten 
Jahrtausend, als es in den Dörfern noch 
einen Fotoladen gab … Und wir be-

Marc, Gabi, Danila und Lino (von links nach rechts) sorgten dafür, dass es der ASVB-Familie nicht an Speis und Trank fehlte. In gemütli-
cher Runde traf man sich am letzten Sonntag im Dorfmuseum Bottmingen. Fotos: Küng

Viel mehr als «nur» ein (Sport-)verein

Gemeindeinformationen

Wertstoffsammelstelle der Gemeinde 
bei Coop und Recyclingstelle von Coop
Was gehört wohin?

Leider muss festgestellt werden, dass 
die Entsorgungsdisziplin auf dem Coop-
Areal nachgelassen hat. Auf diesem be-
findet sich einerseits eine Wertstoffsam-
melstelle der Gemeinde, andererseits im 
Gebäude selbst eine Recyclingstation 
des Grossverteilers. Die Beschriftung 
der beiden Anlagen zeigt deutlich, was 
wohin gehört. Vielfach halten sich die 
Nutzerinnen und Nutzer nicht an diese 
Vorgaben: So wird Material, das in die 
Wertstoffsammelstelle der Gemeinde 
gehören würde, bei der Recyclingstation 
des Grossverteilers deponiert und um-
gekehrt. Das sieht nicht nur unschön 
aus, sondern verursacht der Gemeinde 
wie auch Coop einen unnötigen Auf-
wand.

Was gehört also wohin:

Wertstoffsammelstelle der Gemein-
de: Glas und Weissblech/Alu

Recyclingstation von Coop: Rahm-
bläserpatronen, Filterkartuschen, Batte-
rien, Energiesparlampen, PET-Getränke-
flaschen und Plastikflaschen

Plastiktüten, Papiersäcke, usw., mit de-
nen die Abfälle zur Sammelstelle ge-
bracht werden, sind übrigens mit nach 
Hause zu nehmen und dort zu entsor-
gen.

Haben Sie Fragen zur korrekten Entsor-
gung, so wenden Sie sich bitte an Frau 
M. Anetzeder von der Gemeindeverwal-
tung (Ressort Natur und Umwelt, Tele-
fon 061 426 10 62, E-Mail melanie.anet-
zeder@bottmingen.bl.ch).

Wir möchten uns bei allen Personen be-
danken, die sich an die Vorgaben halten 
und ihre Abfälle korrekt entsorgen.

Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten des Hallenbads Bottmingen 
über Ostern
Gründonnerstag, 13. April 2017: nur bis 18 Uhr geöffnet

Freitag, 14. April 2017: geschlossen

Samstag, 15. April 2017: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Sonntag, 16. April 2017:  geschlossen

Montag, 17. April 2017:  geschlossen
Gemeindeverwaltung
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Frühlingsferien

Während der Frühlingsferien bleibt die 
 Bibliothek vom 9. bis am 23. April ge-
schlossen. Am 24. April sind wir mit vielen 
Frühlingsneuheiten wieder für Sie da.

Hier bereits jetzt zwei Hinweise auf unse-
re nächsten Veranstaltungen:
Buchstarttreff mit Susi Fux
Donnerstag, 11. Mai, 10 Uhr
Buchvernissage mit Beat Schönegg
Donnerstag, 11. Mai 2017, 19.30 Uhr

Wir wünschen allen frohe Ostertage und 
eine schöne Frühlingszeit.
www.bibliothek-bottmingen.ch

Das Bibliotheksteam

leidigen keinen anderen Bottminger 
Ortsverein, wenn wir behaupten, dass 
mancher Anlass in «Bopmige» noch 
möglich ist, weil die ASV-Crew oftmals 
für das Kulinarische sorgt. Wir denken da 
an den (einstigen …) Bring- und Holtag, 
an den Banntag, an die 1.-August-Feier. 
Im Wissen, dass auch andere Orts -
vereine – gerade am Banntag und Natio-
nalfeiertag – sich mächtig ins Zeugs 
 legen. Wir erwähnen hier auch sehr 
 gerne den TV Bottmingen, ohne den es 
kein Eierläset geben würde. Herzlichen 
Dank für euren Einsatz!
Ein Verein mag in der heutigen Zeit eine 
andere Bedeutung haben als vor 30, 50 
oder 100 (und mehr) Jahren. Die Zeiten 
ändern sich, die sogenannte Unterhal-
tungsbranche respektive -industrie hat 
uns mit Erfindungen aller Art beglückt. 
Wohl auch berieselt. Oder doch auch 
teils «verblödet»? Auch diese spitze 
 Anmerkung sei erlaubt …
Wir, und da schliesse ich die Ex-Prakti-
kantin Larissa ein, verbrachten einen 
Grossteil des Sonntags im Beschäfti-
gungs- und Wohnheim «Am Birsig» 
 sowie anschliessend im Kreise der 
ASVB-Familie. Und ich darf sicher im 
 Namen von Frau Bucher, einer jungen, 
aufgeweckten, aber auch kritischen 
Frau reden/schreiben, dass nach diesen 
Stunden einiges, was heute technolo-
gisch als «Normalität» gilt, kritisch(er) 
hinterfragt werden darf. Oder sollte … 
Denn es gibt gewisse Werte, die einst 
und heute gelten. Darunter die Bedeu-
tung von Ortsvereinen. Wo miteinander 
geredet, gegessen, getrunken und ge-
lacht wird. Und nicht via SmartPhones 
kommuniziert wird … Georges Küng

Zur Erinnerung: Der Häckseldienst der Gemeinde 
wurde per 31. Dezember 2016 eingestellt
Astmaterial kann jetzt folgendermassen entsorgt werden: 
Astmaterial kann mit der Haus-zu-Haus-Abfuhr für Grünabfälle als Astbündel mit-
gegeben werden. Diese müssen mit verrottbaren Schnüren (z. B. Hanf- oder Kokos-
schnüre) gebündelt werden und dürfen einen Durchmesser von 0,5 sowie eine Län-
ge von 1,2 Metern nicht überschreiten. Die Astbündel sind mit der entsprechenden 
Gebührenmarke zu versehen. Befestigen Sie diese gut sichtbar am Bündel.
Bei grösseren Mengen wird der Beizug eines Gartenbau- oder ähnlich gelagerten 
Betriebs empfohlen, der die Entsorgung beziehungsweise Verwertung übernimmt. 
Entsprechende Firmen in Bottmingen und Umgebung finden Sie über gängige Bran-
chenverzeichnisse. Gemeinderat
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K
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Pfö tli-Hote l
in Bre ite nbach

Betreuung mit
Familienanschluss
Für Hunde, Katzen
Auskunft unter:
Mobile 076 588 32 52
www.pfoetli-hotel-breitenbach.ch

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen

BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten.
Der Redaktionsschluss bleibt Montag-
morgen, 12 Uhr.

Wir danken für Ihr Verständnis!

BiBo-Redaktion:
G. Küng (Chefredaktor)
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Dies und Das

Parteien

Vereine

Ausflug in die Merian 
Gärten
Am Freitag, 31. März, hat der Kindergar-
ten Talholz A einen Ausflug in die Grün 80 
gemacht. Dort haben wir eine Führung 
durch die Ställe der Merian Gärten be-
kommen. Für die Kinder war es eine ganz 
tolle Erfahrung, die Tiere so nah zu sehen, 
sie zu füttern und sie anzufassen. Alle 
freuten sich riesig, die Schafe, Kaninchen 
und Hühner mit Ihren Babys kennenzuler-
nen. Dieser Ausflug wird den Kindern 
noch lange in guter Erinnerung bleiben.

Sabine Hänggi
(Kindergarten Talholz A)

Quo vadis Bruderholzspital?

Fast 90 Gäste konnte Bottmingens FDP-Präsident Beat Flury am 27. März am von 
der FDP Binningen und Bottmingen organisierten Podium zur Bruderholzspital-Initi-
ative im Burggartenschulhaus begrüssen. Unter der ausgezeichneten Leitung Bojan 
Stulas (stv. Chefredaktor bz) debattierten Hans Kummer, Ferdinand Martius und 
Stefan Isenschmid vom Initiativkomitee (pro) sowie die Landratsmitglieder Rahel 
Bänziger Keel (Grüne), Sven Inäbnit (FDP) und Hanspeter Weibel (SVP) (contra). Die 
Initiative will auf dem Bruderholz die «Grundversorgung im ambulanten und statio-
nären Bereich» sichern. Regierungs- und Landrat lehnen die Initiative ab, da sie den 
Verhandlungen von BS und BL zuwiderläuft und massive Kosten auslöst. Für die 
Befürworter steht die Versorgung des unteren Baselbiets im Zentrum. Sie möchten 
keine zu starke Abhängigkeit von Basel. Für die Gegner wirkt nur ein regionales 
Denken kostendämpfend und trägt dem veränderten Patientenverhalten (freie Spi-
talwahl) Rechnung. Die mit der Initiative nötigen hohen Investitionen gefährdeten 
das Kantonsspital BL. Die Befürworter wollen an der stationären Abteilung auf dem 
Bruderholz festhalten. Besorgt sind sie auch über die Notfallstation: Unter dem 
Druck der Initiative soll das «Bruderholz» zwar eine «Permanence» erhalten. Statio-
näre Notfälle müssten aber andere Spitäler übernehmen. Einig war man sich, dass 
das Bruderholzspital in den letzten Jahren unter einem unglücklichen Stern stand. 
Widersprüchliche Pläne verunsicherten. Heute wählt die Mehrheit der Patienten im 
Einzugsgebiet des «Hölzli» ein anderes Spital. «Make the Bruderholzspital great 
again»? Nein, meinen die Gegner. Die Initiative würde die regionale Zusammenar-
beit im Gesundheitsbereich abwürgen. Zum Schluss dankte FDP-Landrat Marc 
Schinzel den Podiumsteilnehmenden und dem sich lebhaft beteiligenden Publikum 
und leitete zum reichhaltigen Apéro über. Bei von der Familie Friedli gebrautem 
Bottminger Bier ging die Diskussion rege weiter.

Arnold Kuhn, FDP Bottmingen

Vorschau
Kapelle Jost Ribary – René 
 Wicky im Burggartenkeller

Die Formation Jost Ri-
bary – René Wicky ist 
eine der erfolgreichs-
ten Ländlerkapellen 
der Schweiz. Sie spielt 

in der traditionellen Innerschweizer Be-
setzung Akkordeon, Blasinstrument und 
Klavier echte volkstümliche Musik. Wir 
freuen uns, diese renommierte Kapelle 
am Samstag, 6. Mai, um 20 Uhr im 
Burggartenkeller begrüssen zu dürfen. 
Der Keller wird ab 19 Uhr geöffnet sein. 
Merken Sie sich diesen Abend für eine ur-
chige Stubete mit kulinarischen Inner-
schweizer Spezialitäten vor.

Sichern Sie sich rechtzeitig Tickets im Vor-
verkauf bei der Weiherschloss Apotheke, 
Therwilerstrasse 2, Bottmingen, Telefon 
061 421 02 88.
Besuchen Sie uns auch auf unserer Web-
site www.burggartenkeller.ch

Dorfmuseum am
Sonntag, 9. April, 
geöffnet, 14–17 Uhr

«S’Grossmutti verzellt!»
Am Sonntag, 9. April, wird Dieter Hart-
mann Geschichten seiner Grossmutter 
 lesen. Er wird mit diesen Geschichten die 
Zeit aufleben lassen, als Bottmingen noch 
ein Bauerndorf mit über dreissig Land-
wirtschaftsbetrieben war und das bei 
rund tausend Einwohnern!

Bruderholzstrasse 17a

Dieter Hartmann (Jg. 1936) ist an der Bru-
derholzstrasse 17a aufgewachsen. Dieses 
Haus steht nicht mehr. Es musste einer 
Strassenkorrektur weichen. Dieter Hart-
mann ist auch der Autor der «Bottmiger 
Brösmeli», welche vor einigen Jahren re-
gelmässig im BiBo erschienen sind. Sie 
können nun in gedruckter Form im Dorf-
museum erworben werden.

Ausblick auf die weiteren Öffnungs-
sonntage und die Themen:
21. Mai: Internationaler Museumstag 
(Mut zur Verantwortung)
11. Juni: Rotiwägliwanderig (Bottminger 
Flur- und Wegnamen)
8./9. September: Europäische Tage des 
Denkmals (Macht und Pracht)
12. November: Thema noch offen
Vom 25. November bis 10. Dezember 
findet eine Ausstellung statt. Näheres er-
fahren Sie rechtzeitig.
Haben Sie Bilder oder alte Fotos daheim? 
Wir würden diese gerne kopieren und in 
unser Archiv aufnehmen. Nehmen Sie mit 
uns Kontakt auf unter 079 710 90 08 oder 
info@dorfmuseumbottmingen.ch.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Informationen zum Dorfmuseum finden 
Sie auch auf unserer Homepage unter 
www.dorfmuseumbottmingen.ch

Felix Wiesner, Stiftungsratspräsident
Dorfmuseum Bottmingen

BOZ
wünscht 
frohe Ostern!

Das Bottminger Zentrum wünscht allen 
seinen Mitgliedern, Freunden und Besu-
chern erholsame Ferien und ein frohes 
Osterfest.
Während der Schulferien sind unsere 
Räumlichkeiten an der Therwilerstrasse 
14 geschlossen, wir freuen uns aber, alle 
Interessierten ab Montag, 24. April, 
wieder bei uns begrüssen zu dürfen. Un-
sere Büroöffnungszeiten sind jeden Diens-
tag von 9 bis 11 Uhr, unsere Koordination 
Sally Jenny-Pizzolante ist dann unter Tele-
fon 061 421 23 71 oder via E-Mail unter 
info@bottmingerzentrum.ch oder vor Ort 
erreichbar. Morgen Freitag ist der «Ma-
mis Treff» noch einmal vor den Ferien ge-
öffnet und wir freuen uns über Besuch 
von Gross und Klein.

www.bottmingerzentrum.ch

Tagesmutter als Beruf

Unsere Organisation sucht und vermittelt 
geeignete Betreuungsplätze, begleitet Ta-
gesfamilien und Eltern, stellt Tageseltern 
an und versichert sie, regelt Abmachun-
gen mit Eltern und Tageseltern und küm-
mert sich um die Abrechnungen und das 
Inkasso.
Als Tagesmutter arbeiten Sie zu Hause 
und betreuen Ihre eigenen Kinder, gleich-
zeitig bieten Sie einem Kind tagsüber ei-
nen geregelten, liebevollen Betreuungs-
platz. Als Tagesmutter sind Sie von 
unserem Verein angestellt und erhalten 
einen Lohn für Ihre Arbeit. 

Wir suchen einen Betreuungsplatz für 
einen Bub, 14 Monate, für Montag 
und Donnerstag jeweils von 8.30 bis 
16 Uhr.

Osterferien
Nächste Woche beginnen die Osterferien. 
Auch wir von den Tagesfamilien Bottmin-
gen freuen uns darauf. Unser Büro an 
der Therwilerstrasse 14 bleibt vom 8. bis 
23. April geschlossen. In dringenden Fäl-
len können Sie uns per E-Mail erreichen: 
kinderbetreuung@gmx.ch oder eine 
Nachricht auf unserem Telefonbeantwor-
ter unter 061 421 23 71 hinterlassen und 
wir werden uns bei Ihnen melden. Ab 
Montag, 24. April ist unser Büro wieder 
geöffnet.
Wir wünschen Ihnen allen schöne Ferien

Tagesfamilien Bottmingen
Marianne Menta und Corinne Goeggel

 

Schule

Eine ausserordentliche Woche
Letzte Woche war eine besondere Woche für die Klasse 4a aus dem Schulhaus Tal-
holz. Von Montag bis Mittwoch waren wir im Klassenlager in Hochwald. Dort haben 
wir zusammen gespielt, gekocht und eine Menge Spass gehabt. Doch der Haupt-
grund für unser Lager war, dass wir uns für die Theatervorstellung vom Donnerstag-
abend vorbereiten mussten.
Am Donnerstag um 19 Uhr war es so weit. Um die 200 Gäste füllten die Aula 
des Burggartenschulhauses. Die Vorstellung des Theaterstücks «Momo» war ein 
grosser Erfolg.
Am Freitagmorgen spielten wir das Theaterstück gleich zweimal vor den Kindern 
der Schulhäuser Talholz und Burggarten.
Das Publikum war begeistert und unsere Klasse wird diese intensive Woche nicht so 
schnell wieder vergessen.

Bottmingen, Instandsetzung Therwilerstrasse; 
Verkehrsbehinderungen

Am Dienstag, 18. April 2017, wird bei den Instandsetzungsarbeiten an 
der Therwilerstrasse in Bottmingen für vier Wochen bis ca. 12. Mai 2017 
(vorbehältlich von Verzögerungen durch Witterungsverhältnisse) ein 
Einbahnregime in Fahrtrichtung Basel eingerichtet. Dadurch werden 
Verkehrsbehinderungen entstehen. Eine grossräumige Umfahrung der 
Baustelle wird empfohlen. 

Nachdem die ersten Bauphasen an der Therwilerstrasse in Bottmingen 
vor Ostern programmgemäss abgeschlossen sein werden, muss nun 
nach Ostern für ca. vier Wochen auf der Therwilerstrasse in Bottmingen 
(Gemeindegrenze Oberwil bis Kreisel Mitteldorf) ein Einbahnregime 
eingeführt werden. Die Therwilerstrasse kann in dieser Zeit nur in  
Richtung Basel befahren werden. Für die Gegenrichtung besteht die 
Umfahrungsmöglichkeit über die Schlossgasse, Oberwilerstrasse in 
Bottmingen und die Binninger-, Bottmingerstrasse in Oberwil.

Im Gegensatz zu den ersten Verkehrsphasen, die kaum zu Verkehrsbe-
hinderungen führten, muss in den vier Wochen nach Ostern mit Beein-
trächtigungen des Verkehrs im Raum Bottmingen gerechnet werden. 
Das Tiefbauamt empfiehlt deshalb, den Baustellenbereich grossräumig 
zu umfahren.

Die Sperrung einer Fahrspur ist notwendig, damit die ersten beiden  
Belagsschichten des neuen Strassenbelages in der geforderten Qualität 
ausgeführt werden können. Für den Einbau der dritten Belagsschicht, 
der sogenannten Deckschicht, muss die Therwilerstrasse an einem  
Wochenende komplett gesperrt werden. Das Datum der Sperrung wird 
frühzeitig bekannt gegeben.

Der Betrieb des Ortsbusses und des Ruftaxis wird während der gesam-
ten Bauzeit aufrechterhalten.
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Fühlen Sie sich angesprochen, dann mel-
den Sie sich unverbindlich bei uns, wir 
 geben Ihnen gerne Auskunft.
Sie können jederzeit eine Nachricht unter 
Telefon 061 421 23 71 hinterlassen oder 
kontaktieren Sie uns per E-Mail an kinder-
betreuung@gmx.ch und wir melden uns 
bei Ihnen, Sie können uns auch unverbind-
lich besuchen an der Therwilerstrasse 11 
in Bottmingen.
Unsere Büroöffnungszeiten: Mo 9–10 Uhr 
und Do 10–11 Uhr. Während den Ferien ist 
das Büro geschlossen, hinterlassen Sie 
bitte eine Nachricht und wir rufen Sie an.

Tagesfamilien Bottmingen
M. Menta, A. Rudolph, C. Goeggel
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Kursangebote

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Rosen und Spargeln
Sie haben richtig gelesen: Es gibt wieder 
Bottmiger Spargeln auf dem Märt! Fri-
scher geht kaum.
Der zweite Frühlingshit sind die Schnitt-
rosen aus eigenen Kulturen von Bruno 
 Nydegger aus Lüscherz. In vielen Farben 
und diversen Längen werden sie ange-
boten.
Nächsten Dienstag ist auch das BWH «Am 
Birsig» wieder mit einem österlichen 
Stand auf unserem Märt. Es kommen 
 Produkte aus den Werkstätten in den 
 Verkauf. Zudem wird Herr Brown seinen 
Dosenstand mit den Oswald-Produkten 
aufbauen.
Ein fröhlich, bunter Märt, den Sie nicht 
verpassen sollten!

Märtgruppe Bottmige

Kleine Künstler ganz gross
Für Kinder
von 5 bis 7 Jahren 
und 7 bis 9 Jahren

Mit der Künstlerin Aga Jaworska tauchen 
die Kinder in die Welt der Kunst ein. Die 
Kurse sind für deutsch-, polnisch- und 
englischsprechende Kinder geeignet.

Kursdaten:
Donnerstag, 4. Mai, 1. und 15. Juni (5 bis 
7 Jahre). Donnerstag, 18. Mai, 8. und 
22. Juni (7 bis 9 Jahre)
Zeit: 15 bis 16.15 Uhr
Ort: BOZ Bottminger Zentrum, Therwiler-
strasse 14 in Bottmingen
Kosten: Fr. 75.– pro Kurs, inkl. Kursmate-
rial (BOZ-Mitglieder), Fr. 90.– pro Kurs, 
inkl. Kursmaterial (Nichtmitglieder). Die 
Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr. 
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.
Die Kinder werden in Kleingruppen unter-
richtet. Eine Anmeldung ist bis spätestens 
14. April erforderlich. Die Weiterführung 
der Kurse ist geplant.

Anmeldung: BOZ Bottminger Zentrum, 
Sally Jenny-Pizzolante, Tel. 061 421 28 75 
(Di, 9–11 Uhr) oder info@bottmingerzent-
rum.ch.

Leitung und Auskunft:
Aga Jaworska, dipl. Künstlerin
Bruderholzstrasse 27, 4103 Bottmingen, 
Telefon 079 938 11 34
agajawo.pl@gmail.com
www.wallofdreams.wix.com/home

Bald ist 
 Muttertag!
Bastelspass im BOZ

Gemeinsam basteln wir ein schönes 
Geschenk!

Für Kinder von 6 bis 9 Jahren

Samstag, 6. Mai, 15–17 Uhr

Kosten: Fr. 15.– pro Kind (BOZ-Mitglie-
der), Fr. 20.– pro Kind (Nichtmitglieder).
Die Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro 
Jahr. Ort: BOZ Bottminger Zentrum, Ther-
wilerstrasse 14 in Bottmingen. Kurslei-
tung: Conny Ohler, Spielgruppenleiterin.

Das gemeinsame Zvieri wird vom BOZ 
Bottminger Zentrum spendiert.

Für Kinder von 10 bis 13 Jahren
Samstag, 6. Mai, 17.30–20.30 Uhr

Kosten: Fr. 20.– pro Kind (BOZ-Mitglie-
der), Fr. 25.– pro Kind (Nichtmitglieder).
Die Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro 
Jahr. Ort: BOZ Bottminger Zentrum, Ther-
wilerstrasse 14 in Bottmingen. Kurslei-
tung: Conny Ohler, Spielgruppenleiterin.

Das gemeinsame Znacht wird vom 
BOZ Bottminger Zentrum spendiert.

Infos und Anmeldung für beide Alters-
kategorien: Donnerstag, 27. April! BOZ 
Bottminger Zentrum, Sally Jenny-Pizzo-
lante, Tel. 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr) 
oder info@bottmingerzentrum.ch.

Damenkleiderbörse

Donnerstag/Freitag, 11./12. Mai
BOZ Therwilerstrasse 11, Bottmingen

Überfüllte Schränke?
Kein Platz mehr?
Lust auf Neues?

Bei uns können Sie Ihre gut erhalte-
nen Frühlings-, Sommerdamenkleider 
und Accessoires verkaufen.
30% des Erlöses gehen ans BOZ Bott-
minger Zentrum.

Ein etwas anderer Sonntag …
Es gibt viele Möglichkeiten, einen Sonn-
tagmorgen zu verbringen. Jugendliche 
und Junggebliebene pflegen sonntags 
auszuschlafen – der Montagmorgen mit 
dem Schul- und Berufsalltag kommt ja 
früh genug. Und in den letzten Jahren ist 
das Brunchen immer beliebter geworden. 
Diese Form des Frühstückes und Mittag-
essens erfreut sich einer wachsenden Be-
liebtheit.
Am letzten Sonntagmorgen stand medial 
ein Brunch auf dem Programm. Nicht nur 
für meine Wenigkeit, sondern auch für La-
rissa Bucher, welche unserer Leserschaft 
seit Januar 2017 als (Ex-)Praktikantin be-
kannt ist. Und an dieser Stelle sei explizit 
erwähnt, dass die 17-jährige FMS-Schüle-
rin absolut freiwillig an einen Anlass kam, 
den nicht sehr viele junge Erwachsene in 
ihrem Alter an einem Sonntagmorgen be-
suchen würden. Ja, es war ein Brunch 
(den sie aber nicht wahrnahm), weil Laris-
sa mit der Heimleitung (siehe Frontarti-
kel), Andreas Krapp (siehe Foto) und Ge-
meindepräsidentin Mélanie profund über 
das «Beschäftigungs- und Wohnheim Am 
Birsig» sprach. Ich war Zaungast, feder-
führend, und anschliessend journalistisch 
tätig war Frau Bucher. 
Ich kenne das BWH «Am Birsig» seit mei-
ner Tätigkeit beim BiBo. Es ist Zufall, dass 
die Eröffnung dieser Institution (im Jahre 
2000) just in meinen Amtsantritt fiel. Es 
ist ein Ort, der für viele Berührungsängste 
weckt. Auch bei mir – zumindest bei den 
ersten Besuchen. «Am Birsig» ist aber ei-
ne Stätte, in der Mitmenschen wie Sie und 
ich, leben. Ja, erwachsene Frauen und 
Männer mit (Mehrfach-)Behinderungen. 
Die auf Betreuung angewiesen sind. Aber 

wie Heimleiterin Simone Stigler so tref-
fend sagte: «In diesem Haus blüht das 
pralle Leben.»
Mir war bewusst, dass es ein «Wagnis» 
war, einer jungen Frau, welche – meines 
Wissens – noch nie mit einer Stätte für 
Mehrfachbehinderte in Berührung (Kon-
takt) gekommen war, einen Leitartikel 
schreiben zu lassen. Larissa hat es, wie 
bereits ihr «legendärer» Frontartikel (Die 
latente Angst, etwas Wichtiges zu verpas-
sen) und die Chronik über das Jugendhaus 
Therwil, mit Bravour gemacht. Danke!
Und unserer Leserschaft sei verraten, dass 
Larissa Bucher die Stunden im BWH «Am 
Birsig» nachdenklich gestimmt haben, 
diese aber auch als erfüllend betrachtet. 
Vielleicht wäre es gut, wenn Schulklassen 
ab und zu ihre gewohnten Räumlichkeiten 
verlassen würden und solche Stätten (Hei-
me, Institutionen) besuchen würden. Und 
so den Alltag von Menschen mitspüren, 
die zwar nicht auf der Sonnenseite des Le-
bens geboren wurden, aber goldig und 
sonnig sind. Georges Küng

Larissa Bucher im Gespräch mit Andreas 
Krapp, dem Präsidenten des Fördervereines 
des «BWH Am Birsig». Foto: Küng

Dies und Das

SIBIR
Raumluft-Wäschetrockner
ESCOlino 120
Trocknungsdauer: 5:13 Std. für 20 kg
Wäsche. Listenpreis 4220.–

luxorhaushaltsapparate.ch
Alle bekannten Qualitätsmarken!

Fabrikmattenweg 10
Arlesheim

0800 826 426

VP: 3039.– inkl. Montage etc.
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Volg Rezept:
Spargel im Blätterteig
für 4 Personen

 1 EL Butter 
 1 Bund Spargeln, grün, geschält 
 4 Scheiben Prosciutto crudo (Rohschinken)
 1 Pack Blätterteig, rechteckig, ausgewallt
 1 Ei, verquirlt 
  Salz, Pfeffer

Zubereitung
Butter in Bratpfanne erhitzen, Spargeln andünsten, mit Salz und Pfeffer würzen, 
beiseitestellen. 
Blätterteig in 4 gleiche Streifen schneiden, mit je 1 Scheibe Rohschinken belegen. 
Spargeln darauf verteilen, einrollen. 
Blätterteigpäckli mit Ei bepinseln, im vorgeheizten Ofen bei 200°C 15–20 Min. 
backen.

Zubereitungszeit: ca. 45 Minuten

Tipp: Blätterteigpäckli nach Belieben mit Blätterteigresten verzieren.

Biberli-Mousse
für 4 Personen

 50 g Biberli, klein gewürfelt
 0,5 dl Milch
 2 Blatt Gelatine, eingeweicht, ausgedrückt 
 1 Ei
 1 Eigelb
 1 Zitrone, abgeriebene Schale
 1 EL Orangensaft
 1 EL Rum
 1 Eiweiss
 10 g Zucker
 1,2 dl Vollrahm UHT

Zubereitung
Biberli in eine Schüssel geben, Milch aufkochen, Biberli damit übergiessen.
Ei und Eigelb über dem Wasserbad aufschlagen, Gelatine, Zitronenschale, Oran-
gensaft und Rum dazugeben. Mit den Biberli vermischen. Unter Rühren etwas ab-
kühlen lassen (auf 20° C).
Eiweiss mit Zucker steif schlagen, Rahm, danach Eischnee unter die Masse heben, 
in eine Form füllen und 2 bis 3 Stunden kaltstellen.

Zubereitungszeit: ca. 25 Minuten + 2 bis 3 Stunden kalt stellen.

Annahme: Dienstag, 9. Mai, 9–14 Uhr
Verkauf:  Donnerstag, 11. Mai, 17–21 Uhr

Freitag, 12. Mai, 9–14 Uhr
Rückgabe: Dienstag, 16. Juni, 9–14 Uhr
Während Sie sich nach neuen Kleidern 
umsehen, können Sie ein Glas Prosecco 
geniessen (Fr. 5.–/Glas).
Der Kleiderverkauf ist nur mit einer Vor-
anmeldung bis spätestens 28. April und 
einer Verkaufsnummer möglich.
Tel. 061 421 23 71, BOZ, Dienstag, 9– 
11 Uhr oder info@bottmingerzentrum.ch, 
www.bottmingerzentrum.ch

DIE FÄHIGKEIT ZÄHLT, NICHT DIE BEHINDERUNG

Alles unter einem Dach
Kompetent. Persönlich.  
Sympathisch.

Unsere Dienstleistungen

Grafisches Service-Zentrum
EDV
Restaurant Albatros
kreativAtelier
Treuhand 
Flohmarkt

WOHN- UND BÜROZENTRUM  
FÜR KÖRPERBEHINDERTE

Aumattstrasse 70–72, Postfach,  
CH-4153 Reinach 1  

t +41 61 755 77 77   
info@wbz.ch
www.wbz.ch

PC-Konto für Spenden:  
Stiftung WBZ, Reinach,  
40-1222-0
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Immobilien / Wohnungen

Suchen Sie eine neue Wohnung 
oder Bauland in der Region?

Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Empfehlungen
Verlag und Redaktion
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Witterswil, 
Bättwil, Flüh, Rodersdorf, Hof stetten, Mariastein, 
Metzerlen und Burg im Leimental.

Erscheint:  wöchentlich donnerstags, 52-mal
WEMF-beglaubigte Auflage (2016):  22 414 Ex.
Adresse:  Birsigtal-Bote
 Missionsstrasse 34, 4055 Basel
 Telefon Redaktion 061 264 64 34
 Redaktion Disposition / Gemeindeseiten 061 264 64 34
 E-Mail: redaktion@bibo.ch
 Internet: www.bibo.ch
Verlag: Cratander AG, 4055 Basel
Herausgeber:  Ruedi Reinhardt
Verlagsleitung:  Alfred Rüdisühli
Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion:  Caspar Reimer (cr)
 Georges Küng (kü)
Disposition / Gemeindeseiten: Christian Rauch
Produktion:  Friedrich Reinhardt AG, 4001 Basel, 
 www.reinhardt.ch

Verantwortlich für den Inseratenteil
Anzeigenverwaltung: Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
 Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim
 Telefon 061 706 20 20, Telefax 061 706 20 30
Anzeigenleitung: Markus Würsch
 bibo@wochenblatt.ch, www.bibo.ch

Insertionspreise: Fr. –.89 schwarz-weiss, Fr. 1.12 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
Titelseite: Fr. 1.27 schwarz-weiss, Fr. 1.62 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
 (nur gerade Spaltenanzahl möglich)

Inseratenkombination Birs-Kombi mit dem «Wochen-
blatt für Birseck und Dorneck» und dem «Wochenblatt 
für das Schwarzbubenland und das Laufental» und  
Anzeiger-Kombi 31 mit der grösstmöglichen Haushalts-
abdeckung in der Nordwestschweiz. Auflagen (2016):
76 380 Ex. (Birs-Kombi), 205 357 Ex. (AnzeigerKombi 31)

Anzeigenschluss:  Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.
Redaktionsschluss für Text:  Montag 12 Uhr

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, inklusive 
Leerschläge (etwa 35 Zeilen). Dateien aus Textprogram-
men als «nur Text», (ohne Sonderzeichen, Zeilenschal-
tun gen, Tabulatoren usw.) abspeichern. 

Impressum

Verantwortung, Haftung, Rechte
Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die 
abgedruckten Zusendungen übernehmen die Einwohner-
gemeinden keine Verantwortung. 
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag 
in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung der Redaktion wiedergeben.
Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbrie-
fen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern.
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und 
Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor. 
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Wir vermieten in neuerem MFH an ruhiger Lage
in Therwil

Atelier-/ Büroraum
Fr. 390.– exkl. NK
Nettowohnfläche 22 m²
Gemeinsamer Vorraum und WC/Dusche

Tel. 061 721 48 48 11
9

4
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Zu vermieten an ruhiger, zentraler Lage
OBERWIL, Langegasse 34 

moderne 3-Zimmer-Wohnung
per 1.5.17 oder nach Vereinb. im 3. OG
kein Lift, 2 Balkone, GWM, Waschm. +
Tumbler. Autoabstellplatz
Fr. 1415.– + NK-Akonto Fr. 245.–,
Telefon 079 224 51 93 12
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Wir vermieten in Therwil grosszügige

4 Zimmerwohnung, OG
Fr. 1’640.–, NK Fr. 260.–
Wohnfläche 103 m², Balkon 14 m²
Bad mit Dusche und Doppelwaschtisch,
Einbauschränke.
Bodenbeläge: Parkett, Naturstein

ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch
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An schöner Lage am Rande der Bauzone in
Therwil, vermieten wir ab 1. Juni’17,
komfortable

3 Zimmer-Attikawohnung
Fr. 1’950.–, NK Fr. 170.–
Wohnfläche netto 83 m²,
Terrassen 35 m² + 11 m²

ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch
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Ab 1. Juni ’17 an ruhiger, aussichtsreicher Lage
in Ettingen in kleinerem, neueren MFH
grosszügige, komfortable

4 Zimmer-Wohnung
mit Gartensitzplatz und Balkon
Fr. 1’720.–, NK Fr. 220.–
Nettowohnfläche 100 m², 2 Nasszellen
Bodenbeläge Parkett + Keramik
ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch
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Zu vermieten per sofort renovierte, 

4½-Zimmer-Wohnung 
mit schönem Balkon in kleinem  
Mehrfamilienhaus in Therwil. 
Neue Küche, neues Bad, teilweise 
neue Böden. Miete 1830.–/Mt. inkl. NK. 
Besichtigung jederzeit möglich. 
Weitere Infos Tel. 079 814 96 82 oder 
wahe@intergga.ch
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Oberwil
an sonniger, ruhiger Lage im Grünen, 

in einer gepflegten Liegenschaft  
zu vermieten

3-Zimmer-Wohnung
im 1. OG, ohne Lift mit Balkon

65 m², Verfügbar n. V.
Fr. 1300.— + NK Fr. 200.—

Auskunft: Tel. 061 312 62 06 12
19

9
6

4

Wir suchen in Basel
und Umgebung

EFH, Whg. oder 
Bauland

Telefon 079 415 32 03

Verkauf in Reinach:

Sehr schönes Anwesen 1000  m²
an Aussichtslage, am Fusse des Rebbergs.
Privacy. Ruhig aber sehr zentral. 8.5 Zi.
250 m². Hochwertige Bauweise. 3,5 Mio.

Chiffre 4767, AZ Anzeiger AG, Postfach
843, 4144 Arlesheim

Zu vermieten in Grellingen per 1. 5. 2017

4½-Zi.-Maisonettewohnung
mit Lift, inkl. Keller, eigener Waschturm.
Miete monatlich Fr. 1850.– + Garage
Fr. 100.– + ged. Abstellplatz Fr. 70.–
+ NK Fr. 80.–

Telefon 079 674 34 42

Wir vermieten in Therwil an ruhiger,
sonniger Lage am Rande der Bauzone
in neuerem MFH sehr komfortable
4½-Zi.-Wohnung, 1. OG
Fr. 1990.–, NK Fr. 270.–
Wohnfläche: 108 m², Balkon: 11 m²
Lift, 2 Nasszellen, grosszügige
Küche mit Granitabdeckung
Bodenbeläge: Parkett, Steinzeug
ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter: www.gschwind-architekt.ch

Zu vermieten in Liesberg, neu renovierte
3½-Zimmer-
Maisonnette-Wohnung (95 m²)
Moderne Einbauküche mit Glaskera-
mik und GWM, grosses Bad.
Eigene WM/TB und sep. Abstellraum.
Nähe Bus und Einkauf.
Miete Fr. 1080.– inkl. NK.
Telefon 061 771 04 52

Zu vermieten per 1. Juli 2017 oder nach
Vereinbarung eine schöne

3-Zimmer-Wohnung
mit grosser Terrasse und Gartensitzplatz
an sehr ruhiger Lage in Therwil.

Totalfläche 68 m²

Miete exkl. Fr. 1280.–
Nebenkosten ca. Fr. 150.–
Autoabstellpaltz Fr. 50.–

Chiffre 4775, AZ Anzeiger AG
Postfach 843, 4144 Arlesheim

Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu Vermieten nach Vereinbarung

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41
4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 110m2
An ruhiger Lage, mit viel Platz für Familie und Tier.
WEG-Zuschüsse möglich.
EHP und AAP kann dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘975.--/inkl. NK
4105 Biel-Benken BL, Leymenstrasse 5
4.5-Zimmer-Wohnung, 2.OG, ca. 120m2
An schönster Aussichtslage, moderne Ausbau, WC
Bad, eigene WM/TB und 2 Balkone. AEP können 
dazugemietet werden.  
Mietpreis: 2‘350.--/inkl. NK 12
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Erschwil
Zu vermieten nach Vereinbarung

Älteres Einfamilienhaus
Keller, EG, OG ca. 180 m², Waschküche
mit 2. Dusche, nahe Zentrum, Kinder-
garten, Schulen, Bus, Einkaufsmöglich-
keit. Liebevoller älterer Wohnstil, dazu
Dachgeschoss ausbaubar, evtl. für
Heimwerker, inkl. Parkplatz, Gartenanteil
möglich.

Telefon 079 742 04 32 oder
info@keramikteile.ch

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15
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Inserate sind GOLD wert

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch



post April            2017

  Natürlich: saner Hausspezialitäten 

  Beliebt: Einladung zur Heilkräuterwanderung

  Natürlich: 
  Natürlich: saner Hausspezialitäten 

  Beliebt: Einladung zur Heilkräuterwanderung  Engagiert: Apotheker/innen bei der Arbeit

Sorgfältig werden die Rohstoffe eingewogen, gemischt und abgefüllt. Wir ha-
ben uns auf die individuelle Herstellung von Arzneimitteln und Hausspezialitä-
ten nach eigenem Rezept spezialisiert und möchten der vermehrten Nachfrage 
nach individuellen Arzneimitteln gerecht werden.

Wir lieben Naturheilmittel.

Unser Lager an Tee-Drogen ist beeindruckend – über 150 Sorten, fein säuberlich 
in einzelnen Behältern gelagert, stehen in der Saner Manufaktur zur Weiterverar-
beitung bereit. Daneben befindet sich ein grosses Regal mit Tinkturen zur Her-
stellung von Mischungen in flüssiger Form. Sei es eine vom Arzt verschriebene 
Tropfenmischung gegen Bluthochdruck oder ein altes Rezept eines Schlaftees, in 
der Saner Apotheke wird das pharmazeutische Handwerk wirklich gelebt. der Saner Apotheke wird das pharmazeutische Handwerk wirklich gelebt. 

Herzlichst Herzlichst 

Dominik SanerDominik SanerDominik Saner

ArlesheimArlesheimArlesheim Dorf Basel Markthalle Dornach Bahnhof www.saner-apotheke.ch

 san-er (lat.)
«ich soll geheilt
 werden»
Das Wort «san-er» steht im Lateinischen für 
Gesundheit und heisst «ich soll geheilt werden». 
Dominik Saner wurde die Gesundheit, oder bes-
ser gesagt, der Apothekenberuf, bereits in die 
Wiege gelegt. Denn er ist Apotheker in der dritten 
Generation. Schon sein Grossvater führte zeit-
lebens eine Apotheke in Laufen. Und zwar keine 

beliebige – Grossvater Saner stand im Ruf, im-
mer eine Lösung bereit zu haben, und war be-
kannt für seine natürlichen Hausspezialitäten. 
Dieser Ruf ging und geht heute noch weit über 
das Laufental hinaus. «Ich gang zum Saner.», 
heisst es kurz und einprägsam.

Nomen est omen

so individuell wie sie.
In der Saner Manufaktur verbindet
Dominik Saner Apothekerhandwerk und 
Naturheilkunde.
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Wir lieben Naturheilmittel.

 san-er (lat.)
«ich soll geheilt
 werden»

Nomen est omen

so individuell wie sie.

Spagyros Ribes nigrum® Mundspray. Hilft bei Heuschnupfen, beginnender Erkältung oder Halsschmerzen. Das Gemmo®-Arzneimittel aus frischen, jungen 
Frühjahrsknospen wirkt entzündungshemmend, anti allergisch sowie schmerzlindernd und stärkt die körpereigenen Abwehrkräfte. Von Swissmedic 
zugelassenes Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilage.

HEUEUEUEUSCHNUPFEN?
www.spagyros.ch

Zulassungsinhaberin:
Spagyros AG, 3074 Muri bei Bern

-Arzneimittel aus frischen, jungen 
llergisch sowie schmerzlindernd und stärkt die körpereigenen Abwehrkräfte. Von Swissmedic 

HEUEUEUEUSCHNUPFEN? NEU

Von der Natur inspiriert: 
saner Hausspezialitäten
schon zu Grossvaters Zeiten waren die saner Hausspezialitäten 
aus eigener Herstellung bekannt und beliebt. sie werden heute wie 
damals nach eigener Rezeptur in der saner Manufaktur hergestellt. 
Dabei legen wir besonderen Wert auf eine schonende Herstellung 
und verwenden hochwertige Rohstoffe, wenn immer möglich aus 
kontrolliert biologischem Anbau.

Unsere Hausspezialitäten auf einen Blick

Bio-teemischungen, einzelne Bio-teemischungen, einzelne Bio-t teesteest
In jedem Kraut stecken andere Wirkstoffe, die in den unterschiedli-
chen Gesundheitstees zur Anwendung kommen und für Wohlbefin-
den sorgen.

schüssler salz Mischungen
Unsere Kombinationen der Schüssler Salze in Tropfenform sind ein-
fach in der Anwendung und lassen dem Körper die entsprechenden 
Mineralsalze zukommen.

spagyrische Mischungen
Die speziell aufbereiteten pflanzlichen Substanzen helfen bei unter-
schiedlichen Beschwerden wie Migräne, Reiseübelkeit oder Zahn-
fleischentzündungen. Einfach ein paar Sprühstösse in den Mund.

tinkturen
Die aus Urtinkturen hergestellten Mischungen vereinen hoch kon-
zentrierte Pflanzenextrakte. Im Sommer sehr beliebt sind unsere 
Saner Venentropfen, die bei angeschwollenen Beinen helfen.

Crèmes, salben, Öle, Gele
Ob Erkältungsbeschwerden, Prellungen oder trockene Schleimhäu-
te, eine Salbe mit Heilkräutern kann angenehm und lindernd wirken.

ovula
In der Frauennaturheilkunde spielen Ovula eine grosse Rolle, da sie 
das Scheidenmilieu deutlich verbessern können.

Unsere Produkte aus eigener Herstellung helfen, die Selbstheilungs-
kräfte zu aktivieren. Für Sie und für Ihre Gesundheit. Wir beraten Sie 
gerne.

«Ich gang
    zum saner.»

Fenchel

Der Fenchel (Foeniculum Vulga-
re) ist nicht nur eine Gemüse- und 
Gewürzpflanze, sondern wird seit 
mehr als 1000 Jahren auch als 
Heilmittel verwendet. Das wohl-
riechende ätherische Öl wird aus 
den Früchten gewonnen und hat 
eine Vielzahl von Heilungseffek-
ten. Es hilft bei Verdauungsstörungen 
mit Blähungen, löst Bronchialschleim, erleichtert das Aushusten 
und hilft bei der Milchbildung. Aus diesem Grund verwendet 
Saner Apotheke die im Mörser zerstossenen Fenchelfrüchte in 
verschiedenen Bio-Teemischungen.

Andrea Nyfeler geht auf die individuellen Kundenbedürfnisse ein und findet das passende Andrea Nyfeler geht auf die individuellen Kundenbedürfnisse ein und findet das passende 
Produkt aus dem umfangreichen Sortiment.Produkt aus dem umfangreichen Sortiment.

Exklusiv in der Saner Apotheke,
auch ohne Rezept.

Du bist, was Du isst.



Spagyros Ribes nigrum® Mundspray. Hilft bei Heuschnupfen, beginnender Erkältung oder Halsschmerzen. Das Gemmo®-Arzneimittel aus frischen, jungen 
Frühjahrsknospen wirkt entzündungshemmend, anti allergisch sowie schmerzlindernd und stärkt die körpereigenen Abwehrkräfte. Von Swissmedic 
zugelassenes Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilage.

HEUEUEUEUSCHNUPFEN?
www.spagyros.ch

Zulassungsinhaberin:
Spagyros AG, 3074 Muri bei Bern

NEU

Von der Natur inspiriert: 
saner Hausspezialitäten

Unsere Hausspezialitäten auf einen Blick «Ich gang
    zum saner.»

Fenchel

Du bist, was Du isst.

Bei Allergien 
rundum versorgt
Mehr Informationen unter www.sandoz-pharmaceuticals.ch, Sandoz Pharmaceuticals AG, 6343 Rotkreuz

Dies sind zugelassene Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilage.
Nur 1x täglich
Wirkt bis zu 24 Stunden

Bereits für 

Kinder ab 

6 Jahren

03
/2

01
7

Neu: 24h Deo Roll-ons von Weleda
Praktisch und zuverlässig, die 24h Deo Roll-Ons von Weleda bieten 
auf natürliche Weise 24 Stunden Schutz vor Körpergeruch. Die an-
genehme Rezeptur zieht schnell ein und hinterlässt kein klebriges 
Gefühl auf der Haut. Ohne Aluminiumsalze verstopft sie die Poren 
nicht und bewahrt die natürlichen, regulierenden Funktionen der 
Haut, die für einen gesunden Gesamtorganismus notwendig sind.

Die natürlichen, ätherischen Öle verleihen ein angenehmes Ge-
fühl von Frische und Wohlbefinden, ob fruchtig-frisch (CITRUS), sinn-
lich-exotisch (GRANATAPFEL) oder belebend-herb (MEN). Testen Sie 
die neuen Deos und finden Sie den passenden Duft beim nächsten 
Besuch in der Saner Apotheke.

WALA Bitter Elixier –
Ihre Verdauungshilfe ohne Alkohol
Körperliche und seelische Faktoren können Ihre Verdauung und da-
mit den Alltag beeinflussen. Eine ausgewogene Verdauung gilt als 
Voraussetzung für klare Gedanken, Wohlbefinden und Lebenskraft. 
Bitterstoffe aktivieren die Verdauungskräfte und bereiten den Stoff-Bitterstoffe aktivieren die Verdauungskräfte und bereiten den Stoff-Bitterstoffe aktivieren die Verdauungskräfte und bereiten den Stoff

wechsel auf Herausforderungen wie beispielsweise 
die Allergiezeit vor. Im WALA Bitter Elixier stidie Allergiezeit vor. Im WALA Bitter Elixier sti-

mulieren Inhaltsstoffe wie der Gelbe mulieren Inhaltsstoffe wie der Gelbe 
Enzian und Wermut die VerdauungsEnzian und Wermut die Verdauungs-
tätigkeit. Ergänzt mit Kalmus, Pfeffer tätigkeit. Ergänzt mit Kalmus, Pfeffer 
und Ingwer entsteht ein alkoholfreier und Ingwer entsteht ein alkoholfreier 

Sirup, der als Konzentrat oder in 
Wasser verdünnt eingenommen 
werden kann.

Die Patientenorganisation anthrosana feiert dieses Jahr ihren 40. Ge-
burtstag. Seit 1977 verbreitet anthrosana Informationen zu Gesund-
heit, Krankheit und Lebensgestaltung, engagiert sich aktiv in der 
schweizerischen Gesundheitspolitik und setzt sich für die Verbrei-
tung, Förderung und Anerkennung der Komplementärmedizin, 
insbesondere der Anthroposophischen Medizin, ein. anthrosana 
richtet sich an alle, die sich für eine ganzheitliche Medizin inte-
ressieren, die Schul- und Komplementärmedizin umfasst. Dem 
Verein mit rund 5500 Mitgliedern ist es ein wichtiges Anliegen, 
Informationen zu vermitteln, die die Patientenkompetenz fördern.

Vielfältige Aktivitäten
anthrosana gibt jährlich zwei Publikationen mit Beiträgen zu Gesund-
heit und Lebensgestaltung heraus und informiert über ihre Aktivitä-
ten, Neuigkeiten aus der Gesundheitspolitik sowie Entwicklungen der 
Anthroposophischen Medizin in der Schweiz. Die Patientenorgani-
sation veranstaltet auch Vortragsreihen, Seminare und Exkursionen. 
In Partnerschaft mit der Krankenkasse KPT bietet anthrosana ihren 
Mitgliedern zudem eine Versicherungslösung für anthroposophische 
Medizin und Therapie an. 

Angebot für einjährige Gratismitgliedschaft
Zum Jubiläum offeriert anthrosana Interessierten eine einjährige Gra-
tismitgliedschaft. Das Angebot spricht Menschen an, die Gesundheit 
und Krankheit aus ganzheitlichem Blickwinkel betrachten wollen.

anthrosana, Postplatz 5, Postfach 128, 4144 Arlesheim  
Tel. 061 701 15 14, info@anthrosana.ch

Entgiften und Entschlacken
mit pflanzlichen Urtinkturen
Der Frühling ist der ideale Zeitpunkt, um den Körper von Schadstof-Der Frühling ist der ideale Zeitpunkt, um den Körper von Schadstof-Der Frühling ist der ideale Zeitpunkt, um den Körper von Schadstof
fen zu befreien und zu entschlacken. Optimalerweise werden dabei 
unsere Entgiftungsorgane Leber, Niere und Lymphe angeregt. Gut 
geeignet für das Entgiften und Entschlacken sind pflanzliche Ur-
tinkturen aus Goldrute, Löwenzahn und Storchenschnabel.

solidago (Goldrute) für die Niere
Die Goldrute hilft bei Störungen der Nierenfunktion, Blasenentzün-
dung, Harngriess oder zu deren Vorbeugung.

taraxacum (Löwenzahn) für die Lebertaraxacum (Löwenzahn) für die Lebert
Der Löwenzahn regt mit seinen Bitterstoffen den Leberstoffwechsel 
an, fördert die Entgiftung und wirkt bei Entzündungen im Gallen-
system.

Geranium robertianum (storchenschnabel) für die Lymphe
Der Storchenschnabel hilft bei der Aktivierung des Lymphflusses 
und der Entgiftung über die Lymphe.

anthrosana – 40 Jahre Impulse für Gesundheit und Lebensgestaltung

SelomidaSelomida® Muskeln ist mit 12 und 30 Pulver-Beuteln pro Packung erhältlich. Dies ist ein zugelassenes  Muskeln ist mit 12 und 30 Pulver-Beuteln pro Packung erhältlich. Dies ist ein zugelassenes 
Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilage.

selomida, für die
täglichen Herausforderungen

Muskelkater? 
Um fit und gesund zu bleiben, braucht unser Körper regelmässig 
Bewegung. Doch ungewohnte oder zu anstrengende Bewegun-
gen können zu kleinsten Muskelfaserrissen führen. Diese sind für 
den Muskelkater verantwortlich. Es dauert bis zu 7 Tage, bis man 
nichts mehr davon spürt.

Verspannungen?
Verspannungen sind unangenehm und eine wahre «Volkskrank-
heit». Meist tauchen sie in der Rückenregion auf. Die Ursache 
sind häufig Stress, Bewegungsmangel oder das Tragen zu gros-
ser Lasten.

Krämpfe?
Krämpfe überfallen einen meist ohne Vorwarnung und können 
höllisch schmerzen. Der Muskel zieht sich extrem zusammen, 
verhärtet und scheint in diesem Zustand einzufrieren. 

Ursache für Muskelbeschwerden
Der Flüssigkeits- und Mineralsalzhaushalt spielt für den mensch-
lichen Muskelapparat eine wichtige Rolle. Können Mineralsalze 
wie z.B. Magnesium nur unzureichend aufgenommen werden, 
treten muskulären Beschwerden auf. 

Muskelbeschwerden ade
Eine erfolgreiche Behandlungsmethode stellt die feinstoffliche 
Versorgung mit essenziellen, biochemischen Mineralsalzen dar. 
Diese Therapieform hat sich über lange Jahre bewährt. 

selomidaelomida® Muskeln wird unter-
stützend bei Muskelbeschwerstützend bei Muskelbeschwer-
den wie z.B. Muskelkater, Musden wie z.B. Muskelkater, Mus-
kelkrämpfe und Verspannungen kelkrämpfe und Verspannungen 
sowie Wadenkrämpfen eingesowie Wadenkrämpfen einge-
setzt. 

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel.
Bitte lesen Sie die Packungsbeilage.
WALA Schweiz GmbH, 3011 Bern

Frei von Rohstoffen tierischen Ursprungs und NATRUE-
zertifiziert. Die Hautverträglichkeit und Wirksamkeit sind 
dermatologisch getestet und bestätigt.

Weleda Gesichtspflege-Beratungstage

Lassen Sie sich von einer Weleda Expertin individuell beraten.
25. April in Basel, 3. Mai in Dornach, 12. Mai in Arlesheim
(ganztägig, kostenlos, ohne Anmeldung)
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Weleda Gesichtspflege-Beratungstage

Arlesheim Dorf
Ermitagestrasse 9
4144 Arlesheim

Telefon 061 701 17 00 Fax 061 701 17 78
arlesheim@saner-apotheke.ch

Montag–Freitag 08.00–18.30
Samstag 08.00 –16.00

Basel Markthalle
Viaduktstrasse 12 
4051 Basel

Telefon 061 205 92 00 Fax 061 205 92 01
basel@saner-apotheke.ch

Montag–Freitag 08.00–19.00
Samstag 09.00–17.00

Dornach Bahnhof
Amthausstrasse 2, Bahnhofplatz
4143 Dornach

Telefon 061 706 92 00 Fax 061 706 92 01
dornach@saner-apotheke.ch

Montag – Freitag 07.30–18.30
Samstag 08.00–17.00
sonn- und Feiertage 09.00–12.00

Martina Iberg schloss ihr Studium mit einem Paukenschlag ab – 
stolz durfte Sie den Preis für die beste Masterarbeit entgegenneh-
men, welche Sie an der Universität von Vermont (USA) verfasst hatte. 
Neben ihrer Tätigkeit als Apothekerin betreut sie Anthropharma, den 
weltweiten Versand der Saner Apotheke für anthroposophische Heil-
mittel. So ist sie weiterhin in einem internationalen Umfeld tätig.

Nach dem Assistenzjahr in der Saner Apotheke war für Olivier 
Moning schnell klar, dass er dort weiterhin arbeiten möchte. Dem 
jungen und aufgestellten Apotheker gefällt der abwechslungsrei-
che Kontakt mit den verschiedenen Kunden. «Es bereitet mir 
grosse Freude, dass ich in der Saner Apotheke sowohl schulmedi-
zinisch wie auch naturheilkundlich beraten kann.»

Dornach Bahnhof

Arlesheim Dorf

   «Mit Engagement
   und Freude.»

Junge und gut ausgebildete Apothekerinnen und Apotheker wäh-
len bewusst die saner Apotheke für den Einstieg in die Berufswelt. 
Bei uns erhalten sie die Möglichkeit, an ihrem jeweiligen standort 
ihrer Leidenschaft nachzugehen, Verantwortung zu übernehmen 
und das tägliche Geschehen mitzuprägen.

Oliver Moning berät Sie auch an Sonn- und Feiertagen gerne.

Daniela Brügger arbeitet sehr sorgfältig und gewissenhaft.

Martina Iberg ist lokal verankert und international tätig.

Die Atmosphäre in der Apotheke faszinierte Daniela Brügger 
schon als Kind. Heute schätzt sie es, im Rahmen von netCare 
spannende, neue Aufgaben im Gesundheitsbereich zu erlernen und 
anzuwenden. Darunter fallen unter anderem das Behandeln von 
Blasenentzündungen und Verbrennungen.

Basel Markthalle

Experte René Schwarz gewährt Einblicke in unsere Pflanzenwelt.

Einladung zur Heilkräuterwanderung

Entdecken Sie die heimischen Kräuter auf den Heilkräuterwanderungen der Saner Apotheke und 
erfahren Sie, wie Sie diese für Ihre Gesundheit nutzen können. 

Heilkräuterwanderungen im 2017:
Montag, 8. Mai Heilkräuterwanderung am Margarethenhügel
Mittwoch, 31. Mai Heilkräuter-Exkursion im Basler Zolli
Montag, 19. Juni Heilkräuterwanderung entlang der Birs
Dienstag, 20. Juni Heilkräuterwanderung in der Ermitage

Veranstaltungen jeweils am Nachmittag und am frühen Abend gegen Unkostenbeitrag. 
Weitere Informationen und Anmeldung auf www.saner-wissen.ch.

Oliver Moning berät Sie auch an Sonn- und Feiertagen gerne.

365 tage offen. 



 

 

 

         Gute            Adressen
    im Leimental

Kennen Sie das zukunftssichere Bett? Das Leben in 
seinen verschiedenen Phasen stellt uns alle vor im-
mer neue Herausforderungen. Bei den sich immer 
schneller verändernden Lebensbedingungen sind 
Geborgenheit und Entspannung wesentliche Fak-
toren für unser Wohlbefinden. Sicherheit und der 
Erhalt der Selbstständigkeit sind wichtige Ziele. 
Mehr erfahren Sie beim Besuch unserer Haus-
messe, die noch bis zum 8. April dauert.

Zu diesen Aufgabenstellungen haben wir uns Ge-
danken gemacht. Ergebnis ist das zukunftssichere 
Bett. Jetzt werden Sie sich fragen: Was ist das? 
 «Betten mit Niveau» bietet Ihnen einen positiven 
Start in den Tag. Sie meinen, das können andere auch? 
Das mag sein, aber wir gehen noch einen Schritt 
 weiter. Bettina-Betten vereinen Funktionalität mit 
individuellem Design. Funktionalität – nicht nur auf 
die Liegefläche beschränkt – sondern ganzheitlich. 
Funktionalität heisst bei Bettina immer unsichtbare 
motorische Höhenverstellung im Bett.
Wir bieten Ihnen unterschiedlichste Möglichkeiten, 
die Höhenverstellung zu nutzen. Als integrierbares 
Liftsystem im eigenen Bett, Einzelbett oder Duo- 
Betten, ausgestattet mit und ohne Rollen. Duo- 
Betten sind als Doppelbett oder, wenn später ge-
wünscht, auch getrennt positionierbar. Bettina bietet 
Ihnen immer die passende Lösung. Sie sehen, wir er-
höhen nicht nur Ihre Schlafqualität, sondern lassen 
Sie auch leichter aufstehen und heben damit Ihre 

 Lebensqualität auf ein ganz neues Niveau. «Betten 
mit Niveau» sind fester Bestandteil einer bewussten, 
selbstbestimmten und modernen Lebensweise.

News für 2017… natürlich Holz!
Eiche, Kernbuche oder Nussbaum bilden die gewach-
sene Basis für die neue Massivholz-Bettenlinie. Aus-
gesuchte Hölzer in handwerklich sorgfältiger Bear-
beitung, auf den Oberflächen mit hochwertigem Öl 
veredelt – so entstehen Betten und Nachttische mit 
besonders ausdrucksstarkem und natürlichem Cha-
rakter. Die progressive Formensprache der abge-
schrägten Kanten oder der spannende Materialmix 
aus Massivholz und aufwendigen Polsterelementen 
stehen für ein modernes Schlafraum-Intérieur und 
verführen gleichzeitig mit zeitloser Eleganz.
In bester Handwerkstradition kommen auch die inne-
ren Werte nicht zu kurz. Neue Ausstattungsdetails 
wie verschiebbare Nachttische, ein umfassendes Be-
leuchtungskonzept und natürlich die bewährte Hö-
henverstellung lassen kaum einen Wunsch offen.

(pd/kü)
Weitere Informationen
Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Internet: www.bettenhaus-bettina.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 9–12 und 13–18.30 Uhr
Samstag 9–16 Uhr

Herzlich willkommen im Betten-Haus Bettina

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
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Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn
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Mobile Fusspflege für Sie und Ihn  
im unteren Baselbiet nach telefonischer Vereinbarung.

Öffnungszeiten:
Mo–Do 7.30–19.00
Fr 7.30–16.00
Sa 7.30–16.00

www.zentrum-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.

Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22 
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie
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Carrosserie Heckendorn AG
4104 Oberwil, Sägestrasse 4, Tel. 061 406 90 80, Fax 061-406 90 81

Auto-Unfallreparaturen
24h Pannen- und Unfallabschleppdienst, Tel. 061 406 90 70

1203828

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, Therwil
Telefon 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer 
aktuellen Ausstellung 
des schönen Schlafens 
in Therwil. 

Alles für 
Ihren guten 
Schlaf. 12

03
81

6

Kennen Sie das zukunftssichere Bett? Das 
Leben in seinen verschiedenen Phasen stellt 
uns alle vor immer neue Herausforderungen. 
Bei den sich immer schneller verändernden 
Lebensbedingungen sind Geborgenheit und 
Entspannung wesentliche Faktoren für unser 
Wohlbefi nden. Sicherheit und der Erhalt der 
Selbständigkeit sind wichtige Ziele. 

Zu diesen Aufgabenstellungen haben wir uns 
Gedanken gemacht. Ergebnis ist das zukunfts-
sichere Bett. Jetzt werden Sie sich fragen: Was 
ist das? «Betten mit Niveau» bietet Ihnen einen 
positiven Start in den Tag. Sie meinen, das kön-
nen andere auch? Das mag sein, aber wir gehen 
noch einen Schritt weiter. Bettina-Betten ver-
einen Funktionalität mit individuellem Design. 
Funktionalität – nicht nur auf die Liegefl äche be-
schränkt – sondern ganzheitlich. Funktionalität 
heisst bei Bettina immer unsichtbare motorische 
Höhenverstellung im Bett.
Wir bieten Ihnen unterschiedlichste Möglichkeiten, 
die Höhenverstellung zu nutzen. Als integrierba-
res Liftsystem im eigenen Bett, Einzelbett oder 
Duobetten, ausgestattet mit und ohne Rollen. 
Duobetten sind als Doppelbett oder, wenn später 
gewünscht, auch getrennt positionierbar. Bettina 
bietet Ihnen immer die passende Lösung, und 
das mit Zukunftssicherheit. 
Sie sehen, wir erhöhen nicht nur Ihre Schlafqua-
lität, sondern lassen Sie auch leichter aufstehen 
und heben damit Ihre Lebensqualität auf ein ganz 
neues Niveau. «Betten mit Niveau» sind fester 
Bestandteil einer bewussten, selbstbestimmten 
und modernen Lebensweise.

News für 2017 ….. natürlich Holz!
Eiche, Kernbuche oder Nussbaum bilden die ge-
wachsene Basis für die neue  Massivholz-Betten-
linie. Ausgesuchte Hölzer in handwerklich sorg-
fältiger Bearbeitung, auf den Oberfl ächen mit 

hochwertigem Öl veredelt, so entstehen Betten 
und Nachttische mit besonders ausdrucksstar-
kem und natürlichem Charakter. Die progressive 
Formensprache der abgeschrägten Kanten oder 
der spannende Materialmix aus  Massivholz und 
aufwendigen Polsterelementen stehen für ein 
modernes Schlafraum-Interieur und verführen 

gleichzeitig mit zeitloser Eleganz.
In bester Handwerkstradition kommen auch die 
inneren Werte nicht zu kurz. Neue Ausstattungs-
details wie verschiebbare Nachttische, ein um-
fassendes Beleuchtungskonzept und natürlich 
die bewährte Höhenverstellung lassen kaum einen 
Wunsch offen. 

Problemlose Integration des Liftsystems in Ihr 
vorhandenes Bett. Das Liftsystem ist kaum sichtbar.

Modell Lugano, Massivholz Wildeiche, in diversen Grössen erhältlich

Modell Boxlike Nevara, in diversen Stoffen und Grössen 
sowie in Leder erhältlich

Modell Zürich, Massivholz Buche natur, in diversen Grössen 
erhältlich

Kommen und erleben Sie in unserem Betten-
fachgeschäft, was ein zukunftssicheres Bett für 
Sie noch zu bieten hat. Denn Ihre Lebensqualität 
liegt uns am Herzen.
 
Besuchen Sie uns an der Hausmesse vom 
18. März bis am 8. April – wir freuen uns auf Sie.
 
Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil, 061 401 39 90 
www.bettenhaus-bettina.ch
Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 9–12 und 13–18.30 Uhr
Samstag 9–16 Uhr

Herzlich willkommen im Betten-Haus Bettina in Therwil!

Höhenverstellbarkeit für eine individuelle 
Sitz- und Aufstehposition.

+38 cm

Modell Lugano, Massivholz Wildeiche, in diversen Grössen erhältlich.

Sommerferien auf der grünen Insel Irland
1 Woche Ferienhaus inklusive Flug und Mietwagen

Ab Fr. 599.– (bei 4 Personen)
bis Fr. 899.– (bei 2 Personen)

Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gerne

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil, Tel. 061 406 91 00
oberwil@ferieninsel.travel / www.ferieninsel.travel
Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 9.00–18.30 Uhr durchgehend
 Sa: 9.00–13.00 Uhr durchgehend

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75, Fax 061 731 34 05
info@roseflueh.ch, www.roseflueh.ch
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Reservationen für die Ostertage nehmen wir gerne entgegen.
Charlotte und Meinrad Gschwind mit Team

Was läuft in der Rose? 
Dank dem schönen Frühlingswetter gibt es jetzt schon 

feinste Variationen vom badischen Spargel
Karfreitag, 14. April: servieren wir wieder feinste

Fischmenüs und Spargelspezialitäten
Ostersonntag, 16. April: Geniessen Sie unsere

Festtagsmenüs und Spargelspezialitäten

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
M.+Ch. Gschwind-Zablonier
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75
Fax 061 731 34 05

Jetzt aktuell

Läberli-Festival
diverse Läberli-Klassiker

4. Februar ab 19 Uhr

Wildsäuli-Plausch
jetzt reservieren

Säli für Familienanlässe 
bis 40 Personen

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch.

M. + Ch. Gschwind-Zablonier 

Der Frühling. 
So blumig wie unsere Weine.
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Die Oberwiler Gemeindefinanzen sind 
stabil. Dies zeigt nun erneut der Ab-
schluss des Rechnungsjahres 2016. So 
verzeichnet die Leistungsrechnung 2016 
einen Ertragsüberschuss von 1,87 Milli-
onen Franken. Damit liegt das Ergebnis 
rund 1,1 Millionen Franken über dem 
Budget. Zurückzuführen ist das Ergebnis 
hauptsächlich auf höhere Steuererträge, 
zusätzliche Rückerstattungen bei den 
Ergänzungsleistungen sowie eine tiefere 
Belastung durch den Finanzausgleich.

Bildung kostete mehr als budgetiert
Die grösste Abweichung gegenüber dem 
Budget ist im Bereich der Bildung zu ver-
zeichnen. Grund dafür waren vor allem 
eine zusätzliche Primarschulklasse sowie 
die vom Kanton  verordnete höhere 
Lohneinstufung der Kindergartenlehr-
personen. Die übrigen Leistungsbereiche 
schlossen insgesamt um 0,1 Millionen 

Franken besser ab als budgetiert. Die 
Jahresrechnung 2016 zeigt im Vergleich 
mit dem Budget, dass die Gemeinde zum 
einen bei der Budgetierung eine hohe 
Qualität erreicht und zum anderen kos-
tenbewusst haushaltet.

Die Investitionsrechnung 2016 weist 
Nettoinvestitionen von 5,7 Millionen 
Franken auf. Das entspricht einer Million 
Franken mehr als budgetiert. Diese Dif-
ferenz ergibt sich unter anderem aus 
Zahlungen zugunsten der neu gebauten 
Schulanlage Marbach, die später als ge-
plant fällig wurden. Auch wurden nicht 
ganz so viele Anschlussbeiträge faktu-
riert wie budgetiert.

Das gute Ergebnis der Erfolgsrechnung 
wird zum Anlass genommen, für das be-
vorstehende Projekt des Verwaltungs-
neubaus eine Vorfinanzierung zu bilden 

und diese mit einer ersten Einlage von 
einer Million Franken zu dotieren. Per 
2016 wurden auch 5,7 Millionen Fran-
ken für die Sanierung der Pensionskasse 
zurückgestellt. Dafür konnten in Ab-
sprache mit dem Kanton die von der für 
die ursprüngliche Sanierung der Pensi-
onskasse bereitgestellten, aber nicht 
benötigten Mittel aus dem Verkauf des 
Hüslimatt-Schulhauses verwendet wer-
den.

Insgesamt präsentieren sich die Oberwi-
ler Zahlen grundsätzlich erfreulich. Der 
Selbstfinanzierungsgrad von 68 Prozent 
weist jedoch darauf hin, dass weiterhin 
haushälterisch mit den Mitteln umge-
gangen werden muss, auch angesichts 
der bevorstehenden Investitionen in den 
Verwaltungsneubau und in die Schulan-
lage Thomasgarten. 

Gemeinderat

Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsident:
Hanspeter Ryser 
Telefon 061 401 31 43 
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Gemeindepolizei:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten:
Montag, 8–10 Uhr (bitte klingeln)
Mittwoch, 13.30–15.30 Uhr 
Donnerstag, 16–18 Uhr

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex Oberwil plus:
Telefon 061 401 14 37

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
6. April
19.30 Uhr

Töff Haie BLT Hock
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub Oberwil

7. April
18.30 Uhr

Homöopathische Hausapotheke Kurs
Eva Müller-Oberländer, 
dipl. Homöopathin ANHK

MEDIARE Naturärzte-
gemeinschaft

11. April
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant im 
Megastore

21.–22. April
20 Uhr

TGO spielt Tartuffe von Molière
Theatergruppe Oberwil

Sprützehüsli

22. April
8.30–16.30

9. Indiaca-Turnier
Männerriege Oberwil

Turnhalle, Schulhaus 
Thomasgarten

23. April
14–17 Uhr

Eierleset Oberwil 2017
Eierleset

Hauptstrasse

23. April
19 Uhr

TGO spielt Tartuffe von Molière
Theatergruppe Oberwil

Sprützehüsli

25. April
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant im 
Megastore

25.–26. April
20 Uhr

TGO spielt Tartuffe von Molière
Theatergruppe Oberwil

Sprützehüsli

27. April
10–10.45 Uhr

Gschichteträmli
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindebibliothek

28.–29. April
20 Uhr

TGO spielt Tartuffe von Molière
Theatergruppe Oberwil

Sprützehüsli

29. April
13.30 Uhr

Kompostierkurs 2017 
Gemeinde Oberwil

Eingangsbereich Wohn-
genossenschaft «Auf 
der Wacht»

29. April
16–19 Uhr

Maibaumfeier 2017
Gemeinde Oberwil

Vorplatz Sprützehüsli

30. April
10–18 Uhr

Warenmarkt
Oberwiler Märt

Coop Parkplatz

30. April
19 Uhr

TGO spielt Tartuffe von Molière
Theatergruppe Oberwil

Sprützehüsli

3. Mai 
14 Uhr

Muttertagsbasteln
Schnäggeträff

Thomasgartenschul-
haus Oberwil (Eingang 
über roten Platz)

4. Mai 
19.30 Uhr

Töff Haie BLT Hock
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub Oberwil 
BL

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.
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Treuhand für KMU

Hauptstr. 116,4102 Binningen 
Telefon 061 721 63 60 
info@delfin-treuhand.com 
www.delfin-treuhand.com

Gemeindeinformationen

Jahresrechnung 2016 schliesst erfreulich

Jetzt kann wieder Beachvolleyball gespielt werden

Mit dem Frühling beginnt auch die Beachvolleyball-Saison. Auf jeden Fall steht 
das Spielfeld auf dem Eisweiher bereit. Die Gemeinde wünscht viel Spass!

Personelles im April 2017
Austritte
Claudia Staub hat im März 2015 ihre 
Stelle in der Sozialhilfebuchhaltung 
Oberwil angetreten, dies als Nachfolge-
rin einer langjährigen Mitarbeiterin in 
der Abteilung Soziales, Gesundheit & 
Alter. Claudia Staub hat sich äusserst 
schnell und mit viel Interesse in die ihr 
neue Domäne eingearbeitet. Neben 
dem Einbringen ihres Fachwissens war 
es Claudia Staub auch ein wichtiges An-
liegen, die Personen hinter den Buchhal-
tungen zu sehen. Denn dadurch wurden 
viele Zahlungen, aber auch Eingänge 
nachvollziehbarer. Zuletzt übernahm 
Claudia Staub mit viel Engagement das 
Rückerstattungswesen in der Sozialhil-
fe, das vom Kanton den Gemeinden 
übertragen wurde. Obwohl Claudia 
Staub nur zwei Jahre auf der Gemeinde 
gearbeitet hat, hat sie fachlich und auch 
menschlich ihre Spuren hinterlassen. 
Wir verlieren mit ihr eine sehr engagier-
te Mitarbeiterin und auch eine gute Kol-
legin. 

Die Gemeinde wünscht ihr für ihren wei-
teren persönlichen wie beruflichen Le-
bensweg nur das Beste.

Eintritte
Seit Anfang April ergänzt Sabine Bührer 
das kleine Team der Sozialhilfebuchhal-
tung. Die diplomierte Betriebswirtschaf-
terin verfügt über eine Weiterbildung im 
Personal- und Finanzwesen. Ihre Fähig-
keiten hat sie in der Vergangenheit vor 
allem in der Privatwirtschaft bei kleine-
ren und mittleren Unternehmen einge-
setzt, vielfach in verantwortungsvoller 
Funktion. Zuletzt war Sabine Bühler bei 
der Firma MSL AG in Kleinlützel als  
Bereichsleiterin Finanzen und Personal 
tätig.

Neu wird das Sekretariat des Schulrats, 
des Kindergartens und der Primarschule 
von Lena Erni betreut. Die ausgebildete 
kaufmännische Angestellte war vor al-
lem in der Reisebranche in verschiede-
nen Funktionen tätig. Heute führt sie 
das Vorstandssekretariat der Pestalozzi-
Gesellschaft.

Die Gemeinde heisst die beiden neuen 
Mitarbeiterinnen herzlich willkommen 
und wünscht ihnen einen guten Start am 
neuen Arbeitsplatz.

Gemeinderat und  
Gemeindeverwaltung

Mi 5. April 14–18 Uhr   Vorbereitungen Abschiedsfest Nicola (Aus-
bildungspraktikant)

Do 6. April 16–21 Uhr  Abschiedsfest Nicola (weitere Infos siehe 
Flyer oder Nicola fragen)

Fr 7. April 17–22 Uhr  Mai-Programm planen und Spielabend
Mi 12. April 14–18 Uhr  Fussballmatch, falls die Sonne scheint 
Do 13. April   Jugi geschlossen (Ostern)
Fr 14. April  Jugi geschlossen (Ostern)
Mi 19. April 14–18 Uhr Wir backen gemeinsam
Do 20. April 16–21 Uhr   Primo Pasta (leckere Pasta für einen Fran-

ken, bis 17 Uhr anmelden)
Fr 21. April 17–22 Uhr  Kino-Ausflug – wer organisiert mit?
Mi 26. April 14–18 Uhr Smoothies mixen
Do 27. April 16–21 Uhr  Primo Pasta (leckere Pasta für Fr. 1.– bis 17 

Uhr anmelden)
Fr 28. April 17–22 Uhr  Wir empfangen das Heim für unbegleitete  

jugendliche Asylsuchende

Infos und Anmeldung unter jugendarbeit@oberwil.bl.ch oder 061 401 3800 (zu den Jugi-Öffnungs-

zeiten: Mi 14–18 Uhr, Do 16–21 Uhr und Fr 17–22 Uhr).

Jugi Programm April 2017

Neues Baselbieter Energiegesetz 
fördert erneuerbare Wärme
Am 27. November 2016 hat das Baselbieter Stimmvolk die kantona-
le Einführung einer Energieabgabe abgelehnt. Dabei ging fast ver-
gessen, dass der Landrat letzten Juni die Totalrevision des Energie-
gesetzes klar verabschiedet hatte. Weil das Vier-Fünftel-Mehr 

erreicht wurde, war für diese Gesetzesänderung kein Urnengang nötig. 

Ab 1. Juli 2017 muss gemäss Beschluss das Warmwasser bei Neubauten sowie beim 
Ersatz eines zentralen Brauchwarmwasser-Erwärmers zu mindestens 50 Prozent 
mit erneuerbarer Energie oder mit Abwärme erzeugt werden. Am besten und ein-
fachsten wird Warmwasser mit Sonnenkollektoren erwärmt (in der Region Basel 
können problemlos 60 Prozent des Warmwassers solar erzeugt werden). Auch die 
Ankopplung an eine Wärmepumpe ist möglich. Als Alternative bieten sich Wärme-
pumpenboiler an. Auf dem Markt stehen Luft- und Wasserwärmepumpen sowie 
Erdwärmesonden zur Auswahl. Auch die Kombination mit einer modernen Holzhei-
zung ist sinnvoll.

Bei einer sauberen Vollkostenrechnung (Investitions-, Betriebs- und Energiekosten) 
sind sogar Luftwärmepumpen mittelfristig bereits heute günstiger als konventio-
nelle Öl- oder Gasheizungen und bestehende Elektroheizungen. Die Amortisations-
dauer liegt zwischen 10 und 15 Jahren.

Energie- und Umweltkommission
Bei Fragen wenden Sie sich an Ihren EBM-Energieberater unter 061 415 45 47 oder energieberatung@

ebm.ch

www.oberwil.ch

OberwilOberwil Donnerstag, 6. April 2017
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Es ist einigen engagierten Leuten um 
Bruno Heuberger zu verdanken, dass 
Oberwil jeweils am letzten Sonntag 
im August so etwas wie Grand-Prix-
Atmosphäre atmen kann (konnte). 
Die Rede ist vom Seifenkisten-Ren-
nen, das weit über die Gemeinde-
grenzen hinaus Aktive und Zuschau-
er ins «Schnäggedorf» lockte.

In einem Gespräch mit dem BiBo erklärt 
Bruno Heuberger, Präsident des Seifen-
kisten-Clubs Oberwil, warum es in die-
sem Jahr 2017 mit allergrösster Wahr-
scheinlichkeit kein Seifenkisten-Rennen 
im Ortskern geben wird. Das ist sehr zu 
bedauern, nachdem wir in der letzten 
Ausgabe berichten durften, dass nach 
vielen Jahren (oder Jahrzehnten) der Ab-
senz das Eierlesen wieder durchgeführt 
wird.

BiBo: Man munkelt, dass es heuer 
keine neunte Ausgabe mehr geben 
wird. Wie ist der Status quo derzeit?   
Bruno Heuberger: Wir haben das Ren-
nen im letzten Jahr zum achten Mal or-
ganisiert. Die Organisation dieser Veran-
staltung ist sehr aufwendig und 
vielseitig; und fängt schon ein halbes 
Jahr vor dem Rennen an. Nun ist es so, 
dass es im Vorstand ungewollt personel-
le Änderungen gab, die wir zu akzeptie-
ren haben. Dazu ist zu sagen, dass die 
meisten Vorstandsmitglieder seit Beginn 
– seit acht Jahren also – dabei sind. Unser 
langjähriger Pistenbauer ist beruflich 
und familiär nach Bern gezügelt. Danach 
musste sein Nachfolger – mitten in den 
Vorbereitungen – aus gesundheitlichen 

Gründen Forfait geben. Auch unser lang-
jähriger Zeitnehmer und «Mädchen für 
alles» wollte und konnte die dazu benö-
tigte Zeit altershalber nicht mehr auf-
bringen. Ebenso musste sich nach dem 
letzten Rennen ein anderes Vorstands-
mitglied wegen Zeitmangels abmelden. 
Auch unser jüngstes Mitglied (ein ehe-
maliger Seifenkistenpilot) musste sich 
zurückziehen, da seine Studienzeit an 
der Universität angefangen hat. Auch ist 
es immer eine veritable Zitterpartie am 
Renntag selbst, ob wir die für die Sicher-
heit benötigten Streckenposten und an-
dere Helfer rekrutieren können. Bei heis-
sem Wetter geht man lieber in die «Badi» 
und bei Regen hat man plötzlich den 
Husten … 

Da müssen ja ganz wenige Leute alles 

machen … Konnten Sie denn keine 
neuen Leute für den Vorstand rekru-
tieren?
Wir haben versucht, den siebenköpfigen 
Vorstand wieder zu besetzen. Durch 
mehrere persönliche Gespräche mit 
Freunden und Bekannten suchten wir 
Gleichgesinnte, die mithelfen, dass die 
Rennen weitergeführt werden können. 
Wir mussten dann konstatieren, dass je-
ne, die eigentlich Interesse hätten am 
Seifenkistensport, bereits in anderen 
Vereinen aktiv sind. Und immer wieder 
hörten wir, dass Personalmangel auch in 
anderen Vereinen ein grosses Thema re-
spektive Problem ist. Und dann gibt es 
jene, die finden, dass unser Seifenkisten-
Event in Oberwil sehr toll und nicht mehr 
wegzudenken ist. Aber sie konnten sich 
nicht dazu entschliessen, aktiv bei uns 

mitzumachen. Anscheinend will man 
sich nicht gerne binden oder hat andere 
Interessen. Auch Anfragen bei Vätern 
von diversen Piloten brachten keinen Er-
folg. 

Und wie geht es jetzt mit dem Club 
und Rennen weiter?
Der Restvorstand hat vor knapp einem 
Monat beschlossen, dass wir im 2017 
pausieren wollen und das Rennen in die-
sem Jahr nicht durchführen. Wir haben 
immer noch die Hoffnung, dass sich im 
Laufe des Jahres Interessenten bei uns 
melden, die bereit sind und mithelfen, 
einen tollen Event für die Jugend zu or-
ganisieren. Eine andere Möglichkeit wä-
re, dass sich ein Verein oder eine Orga-
nisation bereiterklärt, aktiv an der 
Organisation des Rennens mitzuma-

chen. Oder im optimalen Fall auch das 
Ganze zu übernehmen. Durch den Be-
trieb vom Restaurant gäbe es einen Zu-
stupf für jede Vereinskasse. 

Finden sich keine neuen Leute, dann 
sind die Seifenkisten-Rennen ge-
storben?
Ja! Finden sich keine neuen Vorstands-
mitglieder und Helfer, so müssen wir 
den Verein «Seifenkisten-Club Oberwil» 
(SCO) auflösen. Wir hoffen aber noch 
immer, dass es nicht so weit kommt.

Es sei hier die persönliche Anmerkung 
erlaubt, dass Oberwil rund 11 500 Ein-
wohner hat. Und über ein vielseitiges 
Vereinsleben verfügt. Im Wissen, dass es 
halt immer schwieriger wird, Leute zu 
finden, die sich – ehrenamtlich – enga-
gieren.

Im Gespräch mit Bruno Heuberger 
kommt zum Ausdruck, dass er und der 
Restvorstand innig hoffen, dass sich Leu-
te (sie müssen nicht unbedingt in Ober-
wil wohnhaft sein; dies sei auch explizit 
gesagt) finden lassen, damit die rennbe-
geisterten Kinder und Jugendlichen wei-
terhin mit ihren «Boliden» (die übrigens 
die Umwelt in keiner Art und Weise wie 
die Formel 1 belasten …) im Herzen von 
Oberwil am letzten Sonntag im August 
einen unvergesslichen Renntag erleben.

Interview und Text: Georges Küng

Weitere Informationen
Natel: 079 354 69 63
E-Mail: b.heuberger@intergga.ch
www.seifenkisten-oberwil.ch

Es wäre ein grosser Verlust für Oberwil, wenn die Seifenkisten-Rennen nicht mehr stattfinden könnten. Interessierte wollen sich bitte 
bei Clubpräsident Bruno Heuberger melden. Fotos: Küng

Steht das Seifenkisten-Rennen vor dem Aus?

Vereine

GratulationenGemeindeinformationen

Muttertagsbasteln
Nach den Osterferien gibt 
es unsere beliebten Bas-
telnachmittage!

Der Verein Schnäggeträff, getragen von 
freiwilligen Helferinnen aus Oberwil, or-
ganisiert zwei Bastelnachmittage für 
Kinder ab fünf Jahren. Egal aus welcher 
Gemeinde Sie kommen; falls Ihr Kind 
gerne bastelt und Sie sich über ein Mut-
tertagsgeschenk freuen würden, dann 
melden Sie Ihr Kind für einen der beiden 
Nachmittage an!

Wann:  Mittwoch, 3. Mai, oder Mitt-
woch, 10. Mai 2017

 14 bis 16.30 Uhr
Wo:  Schulhaus Thomasgarten. Der 

Eingang zu unserem Zimmer be-
findet sich direkt beim roten Platz, 
rechte Seite. Ihr könnt auch ein-
fach den Schnägge-Wegweisern 
folgen, die wir aufstellen werden.

Kosten: 7.– für Material und Zvieri
  Alle Helferinnen engagieren sich 

freiwillig; deshalb können wir den 
Preis so tief halten.

Meldet Euch frühzeitig an, damit ihr sicher 
noch einen Platz habt. 

Anmeldung bei:
Corinne Anderegg, Tel. 061 401 04 89 
oder per E-Mail: schnaeggetraeff@blue-
win.ch

Welpenspielstunden 
beim KV Oberwil 
Sonntags bei jeder Witterung von 
10.15 bis ca. 11.30 Uhr

Haben Sie zurzeit ei-
nen Welpen oder war-
ten Sie mit Ungeduld 
darauf, Ihren mit viel 

Vorfreude ausgesuchten kleinen Vier-
beiner bald abholen zu dürfen?
Wir vom KV Oberwil würden uns freuen, 
Sie mit Ihrem Welpen (alle Rassen und 
Mischlinge) bei uns in den Welpen-
spielstunden willkommen heissen zu 
dürfen.
Beim Spiel mit gleichaltrigen Hunden  
(8–16 Wochen) lernt Ihr Welpe, sich mit 
Artgenossen auseinanderzusetzen, eig-
net sich das richtige Sozialverhalten an 
und wird auf die diversen Anforderungen 
des Hundealltags vorbereitet.
Die Welpenspielstunden finden jeweils 
am Sonntag, bei jeder Witterung, von 
10.15 bis ca. 11.30 Uhr bei der Clubhütte 
des KV Oberwil im Löliwald statt. Danach 
beantworten wir gerne Ihre Fragen und 
stehen Ihnen bei Problemen mit dem 
Welpen hilfreich zur Seite.
Gerne dürfen Sie auch vor der Anschaf-
fung eines Welpen unseren Spielstunden 

Fitness-Training für alle 
auch nach den Osterta-
gen!
Da nach wie vor das Bedürfnis, sich zu 
bewegen, da ist, wird das Fitness-Trai-
ning  auch nach den Osterferien weiter-
geführt. Somit können Sie nach den Os-
terferien ab dem 26. April weiterhin 
die Gelegenheit nutzen, Ihre Kondition 
zu verbessern oder einfach etwas Gutes 
für Ihr Wohlbefinden zu tun. 

Motivierte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von Jung bis Alt werden von unserer 
top ausgebildeten Trainerin mit einem 
abwechslungsreichen Fitnessprogramm 
zum Schwitzen gebracht.

Gerne laden wir Sie ein, an diesem unge-
zwungenen Fitness-Training teilzunehmen.

Trainingszeiten:   jeweils mittwochs,
 20.15 – 21.15 Uhr
Ort: Wehrlinturnhalle,
 Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

TV Oberwil

Öffnungszeiten über 
die Ostertage
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
und der Werkhof bleiben vom Grün-
donnerstag, 13. April 2017, bis und 
mit Ostermontag, 17. April 2017, 
geschlossen. 

Für Todesfälle können Sie über die 
Hauptnummer der Verwaltung (Tel. 
061 405 44 44) die Kontaktperson in 
Erfahrung bringen.

Die Gemeindeverwaltung wünscht al-
len Einwohnerinnen und Einwohnern 
frohe Ostern und dankt für das Ver-
ständnis.

Gemeindeverwaltung

Hunde müssen ab 1. April 
an die Leine
Dank der warmen Temperaturen erwa-
chen die Frühlingsgefühle, auch bei den 
Wildtieren. So gilt zwischen dem 1. April 
und dem 31. Juli eine Schonzeit zum 
Schutze von trächtigen Muttertieren und 
Jungtieren. Während dieser Zeit müssen 
Hunde im Wald sowie am Waldrand 
zwingend an die Leine. Frei laufende 
Hunde lösen bei Wildtieren eine panikarti-
ge Flucht aus, an deren Folgen die Tiere 
verenden können. Seien Sie sich deshalb 
als Hundebesitzerin oder Hundebesitzer 
bewusst, dass Sie – wie alle anderen Er-
holungssuchenden auch – im Wald nur 
Gast sind.

Selbstverständlich ist, dass allfälliger 
Hundekot zusammengelesen und ent-
sorgt wird. Gerne weist die Gemeindever-
waltung in diesem Zusammenhang darauf 
hin, dass die Hinterlassenschaft des vier-
beinigen Freunds nicht zwingend in den 
grünen Robidog-Kästen entsorgt werden 
muss. Hundekot darf in alle öffentli-
chen Papierkörbe geworfen werden.
Vielen Dank für Ihren Respekt vor der 
Natur. Gemeindeverwaltung

Aus dem 
Programm  
der Feuerwehr

Mittwoch, 26. April
19–21.30 Uhr, Gesamtübung 1

Donnerstag, 27. April
13–16.30 Uhr, Werkhof-Übung 1

SEITE BRUDERHOLZ

Papier und Karton 
Mittwoch, 12. April 2017

Abfuhr-Kalender Oberwil

Geburtstage
Felix Keller-Bleuler, wohnhaft in der 
Schmiedengasse 50, feiert am Mittwoch, 
12. April 2017, seinen 90. Geburtstag.

Hochzeiten
Das Ehepaar Maryse und Robert Deve-
ley-Müller, wohnhaft in der Hohenstras-
se 108, feiert am Freitag, 7. April  2017, 
das grosse Fest der goldenen Hochzeit. 

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.

Ersatz Wasserleitung  
im Marbachweg
Die bestehende Wasserleitung im Mar-
bachweg, Abschnitt Talstrasse bis Lan-
gegasse, muss aufgrund ihres schlech-
ten Zustandes ersetzt werden. Im Zuge 
dieser Arbeiten werden diverse Hausan-
schlüsse neu erstellt. Zudem wird die 
gesamte Strassenbeleuchtung ersetzt.

Die Bauarbeiten dauern vom 10. April 
2017 bis circa Ende Mai 2017. Die Durch-
fahrt Marbachweg wird während der 
Bauzeit nur erschwert möglich sein. 
Bauunternehmung und Bauleitung wer-
den sich bemühen, die Immissionen und 
andere Unannehmlichkeiten so gering 
wie möglich zu halten. Die Gemeinde 
dankt Ihnen für Ihr Verständnis.

Für Fragen wenden Sie sich bitte an die 
Bauleitung Dill & Partner (061 405 50 
05) oder an die Abteilung Bau (061 405 
42 47).

Gemeindeverwaltung

Osterferien 2017
Die Bibliothek ist geöffnet: am Samstag, 
8. April, von 9.30–11.30 Uhr und am Mon-
tag, 10. April, von 14.30–19.30 Uhr.
Ab Dienstag, 11. April, bis und mit Sams-
tag, 22. April, bleibt die Bibliothek ge-
schlossen. Doppelte Ausleihmenge aller 
Medien bis 10. April. 

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern und er-
holsame Ferien. Weitere Infos siehe auch: 
www.bibliothek-oberwil.ch

Ihr Bibliotheksteam

beiwohnen, um einen ersten Eindruck zu 
gewinnen!
Sie freuen sich schon auf die erste Spiel-
stunde Ihres Welpen?
Dann melden Sie sich doch bitte vorher 
bei Bea Kunz, Tel. 061 733 95 12, an.
Wir freuen uns auf Sie und Ihren kleinen 
Hund.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.kv-oberwil.ch

Das Team der Welpenspielgruppen-
leiterinnen des KV Oberwil

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Dies und Das LeserbriefeVereine

Weitere Artikel finden Sie  
auf den Seiten  

LEIMENTAL und KIRCHE

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

In der letzten Ausgabe haben wir über 
das Eierleset berichtet. Und dabei ist 
uns ein Irrtum unterlaufen, denn wir 
schrieben, dass es in diesem Jahrtau-
send kein solches in Oberwil gegeben 
hat. Falsch! Bis vor zehn Jahren fand ei-
nes, vom TV Oberwil organisiert, auf 
dem Wehrlin-Areal statt. Da der Verfas-
ser jener falschen Behauptung aber seit 
17 Jahren primär an den Eierleset in 
Therwil und/oder Bottmingen war …

Wir haben uns vor einer Woche mit «Ti-
nelli» (mit gutbürgerlichem Namen 
heisst dieser Mann Martin Gschwind 
und ist in Oberwil nicht gänzlich unbe-
kannt …) getroffen. Ihm und weiteren 
engagierten «Schnäggen» ist es zu ver-
danken, dass heuer dieser wunderbare 
Brauch wieder aufleben wird.

Martin Gschwind kann sich gut an  
die 60er- und 70er-Jahren erinnern, als 
das Eierleset noch in der Stephan-
Gschwind-Strasse stattfand – und das 
ganze Dorf (damals war Oberwil ein-
wohnermässig und strukturell ein 
Dorf), ob als Aktive oder Besucher, mit 
von der Partie war.

Und nun haben wir vernommen, dass 
der Veranstalter die gut 20 Sportverei-
ne angeschrieben hat. Und einige ha-
ben nicht geantwortet, andere wieder-
um abgesagt … und ganz wenige 
zugesagt. Das hat uns, wir sind da ehr-
lich, enttäuscht. Es wird wohl in einer 
Gemeinde mit über 11 000 Einwohnern 
möglich sein, dass Plauschmannschaf-

ten und Sportteams sich an diesem 
Sonntagnachmittag (23. April) aktiv 
betätigen. An einem Anlass, der Spiel, 
Sport und Spass vereinigt. 

Wir denken aber auch an die Schule, die 
Feuerwehr, überhaupt die lokalen Orts-
vereine. Es gibt keine bessere Gelegen-
heit, sich der Öffentlichkeit zu präsentie-
ren – oder sich in Erinnerung zu rufen. 
Darum sind wir sicher, dass das Eierle-
set-Revival in Oberwil zu einem grossen 
Erfolg wird. Weitere Informationen, und 
vor allem sich anmelden, kann man auf 
der unten stehenden Homepage! (kü)

Weitere Informationen
www.eierleset-oberwil.ch

Und wo bleiben die Sportvereine?

Im letzten Jahr waren die «Schnäggen» noch 
aufmerksame Beobachter am Bottminger Eier-
leset – heuer organisieren sie es im eigenen 
Dorf. Danke!  Foto: Küng

Liebevoller Betreuungs-
platz im Raum Kindergar-
ten Föhren gesucht
Wir suchen einen liebevollen Betreu-
ungsplatz für:
•  Geschwisterpaar, 4 und 6 Jahre alt
•  Betreuungszeiten: Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag vormittags für 
das jüngere Kind, jeweils mittags sowie 
Dienstag und Donnerstag nachmittags 
für beide Kinder

•  ab Beginn Schuljahr 2017/2018 (Mitte 
August 2017)

Als Tagesmutter/-vater sind Sie für Ihre ei-
genen Kinder zu Hause und gleichzeitig 
üben Sie eine entlöhnte Tätigkeit aus.

Sie haben:
•  Interesse und Freude an Kindern sowie 

Erfahrung mit Erziehungsarbeit
•  genügend Platz zum Spielen und Ver-

weilen
Sie bieten:
•  Gesprächsbereitschaft mit Kindern und 

Erwachsenen
•  Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-

wusstsein
•  Bereitschaft zur Tageseltern-Ausbil-

dung sowie jährlichen Weiterbildungen

Weiterhin suchen wir dringend liebe-
volle Tagesfamilien im Raum Bert-
schenacker!
Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte rufen 
Sie uns unverbindlich an oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Wir geben Ihnen gerne 
weitere Auskünfte.
Unser Büro ist geöffnet am Montag von 
8.30 –11.30 Uhr. Nach Vereinbarung sind 
wir auch gerne ausserhalb der Öffnungs-
zeiten für Sie da.

Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken
Bahnhofstrasse 6
4104 Oberwil
Tel. 061 401 00 70
www.tagesfamilien-oberwil.ch
info@tagesfamilien-oberwil.ch

Schöner Zufall?
Im gleichen BiBo, in dem ich über die Pen-
sionskassen motze, veröffentlicht die Ge-
meinde Pläne der BLPK, Zinssatz und Um-
wandlungssatz zu senken, was allein für 
Oberwil 5 Millionen Steuergelder bedeu-
tet. Haben wir, die Baselbieter, nicht erst 
gerade diese BLPK voll ausfinanzieren ge-
holfen? Diese Kasse, die Begüterten hilft, 
ihre unanständig hohen Einkommen den 
Steuerbehörden zu entziehen? Und nicht 
etwa die gesetzlich vorgeschriebenen 6,8 
Prozent wollen sie senken, sondern die 
mit dem Beitragsprimat willkürlich be-
schlossenen 5,8 (für Frauen sogar 5,68) 
Prozent. Dafür wurden die PK-Lohnabzü-
ge empfindlich erhöht (um 25 Prozent) 
und mit einem «Risikobeitrag» von 10 
Prozent garniert. Also gibt es jetzt schon 
eine Rente von nur noch 85 Prozent des 
Solls (dafür 137 Prozent PK-Beiträge). Das 
Schönste kommt aber noch! Durch einen 
kleinen Trick sei das, so scheint es, legal! 
Die Kasse nimmt ja auch Geld fürs Übero-
bligatorische und das – wen wunderts, 
darf sie ganz nach Belieben verzinsen, 
umwandeln und überhaupt was sie will. 
Und weil man ja nicht zu viel Regulierung 
verlangen sollte, zählt der vertiefte Um-
wandlungssatz für alle, auch für die mit 
Einkommen im obligatorischen Bereich. 
Selber schuld, wenn Sie diese Kasse aus-
suchen. Aber gibt es überhaupt noch Kas-
sen, die nicht so schamlos sind? Bei den 
Banken und Versicherungen erwartet 
man ja (leider) nichts anderes mehr, aber 
bei einer kantonalen Kasse? Schande! 
Und nicht ein Politiker, nicht eine Partei, 
die da etwas unternimmt! Schande drü-
mol!

Kurt Hafen, Oberwil

39. Kinderkleiderbörse in 
Oberwil 
Vom 22. März unter der  
Leitung des kath. Frauenvereins
Vor wenigen Tagen hat die Frühlingsbörse 
stattgefunden. Erneut haben viele Käufer 
und Käuferinnen bei uns eingekauft und 
für einen schönen Umsatz gesorgt. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei all 
unseren Helferinnen und Helfern für ihren 
unermüdlichen Einsatz an beiden Tagen 
bedanken. Wir durften dieses Mal viele 
neue Helferinnen begrüssen und hoffen, 
ihr werdet im Herbst wieder tatkräftig 
mithelfen. Ohne diese Unterstützung wä-
re die Börse in diesem Umfang nicht 
durchführbar.
Ein spezieller Dank geht auch an die Frau-
en aus dem Vorstand des katholischen 
Frauenvereins für ihre Mithilfe.
Ebenso bedanken wir uns bei der kath. 
Kirchgemeinde für den Saal, beim Abwart 
für seine Unterstützung sowie allen Käu-
ferInnen und VerkäuferInnen für das gute 
Gelingen der Frühlingsbörse 2017.

Frau Süess und Frau Küry durften wieder 
viele Kleider- und Spielsachenspenden 
entgegennehmen. Viele Kinder in der Uk-
raine und Griechenland werden sich über 
diese Spenden freuen. Vielen herzlichen 
Dank für Ihre grosszügige Unterstützung.

Momentan sind einzelne Fixnummern 
frei. Wir möchten diese gerne an Familien 
vergeben, welche bereit sind, uns wäh-
rend den Börsen einige Stunden zu unter-
stützen. Falls Sie Interesse haben, melden 
Sie sich unter www.kinderkleiderboerse-
oberwil.ch an.

An dieser Stelle möchten wir Sie gerne auf 
die nächste Börse hinweisen. Diese findet 
am 13. September statt. Wir freuen uns, 
Sie dann wieder begrüssen zu dürfen.

Das Börsenteam
35. Generalversammlung
Am Freitag, 7. April, 20 Uhr im Theorie-
raum des Feuerwehrmagazins. Einladun-
gen wurden versandt.

Philipp Willimann

Frühlingsferien
Während der Frühlingsferien bleibt die Lu-
dothek von Montag, 10. April,  bis 
Samstag, 22. April, geschlossen. 

Ab Montag, 24. April, sind wir wieder 
zu den gewohnten Zeiten für Sie da.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6
4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag, 
14.30 bis 16.30 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr 

Nein zur Bruderholz-
initiative (BHI)
Worum geht es? Die BHI will besorgten 
Einwohnern, die auf beiden Talseiten des 
Bruderholzspitals wohnen, eine vermeint-
liche Gesundheitssicherung geben. In die-
ser herkömmlichen Form wird sie nicht 
mehr benötigt. Erinnern wir uns, weshalb 
das Bruderholzspital damals gebaut wur-
de? Es ging nach der Ablehnung der  
Wiedervereinigung in den frühen Sechzi-
gerjahren darum, die medizinische Versor-
gungssicherheit für den Bezirk Arlesheim 
in nächster Nähe sicherzustellen …

Die Welt und die Region haben sich we-
sentlich verändert … Wussten Sie, dass 47 
Prozent der Patienten aus dem Bezirk Arle-
sheim alleine ein Spital ausserhalb des 
Kantons aufsuchen? Das Spital wird aus 
Sicht des Patienten gewählt. Sie/er geht 
dorthin, wo sich der/die Patient/in am bes-
ten aufgehoben fühlt; standort- und dis-
tanzunabhängig. Noch eine Zahl: Von den 
rund 30 000 stationären Patientenaufent-
halten im Kanton Basellandschaft im Jahre 
2014 sind gerade rund 7000 Patient/innen 
im Bruderholzspital behandelt worden, 
das sind ca. 23 Prozent …

Die BHI will im Gesetz verankern, welche 
medizinische Versorgung an welchem 
Standort im Kanton zu erbringen ist. Sie 
als Steuerzahler, letztlich die Eigentümer 
der öffentlichen Spitäler im Kanton, sind 
Sie auch bereit, dafür die Kosten zu tra-
gen? Ich bin das nicht. Ich stimme über-
zeugt «Nein» am 21. Mail 2017.

Paul Hofer, FDP Landrat

Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

Anpflanzen!
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

11
97

5
5

6

Selbstständiger, gelernter Gärtner
übernimmt

sämtliche Gartenarbeiten
und Unterhaltsarbeiten

079 665 39 51
061 382 63 31

N. Salzillo 12
19

3
6

8

PC-Probleme? 
PC aufrüsten, verschnellern, 
Win7 behalten?
Neutrale Beratung mit Erfahrung? 
Alles ist möglich. 
Tel. 061 721 21 21 oder alduro@intergga.ch

11
9

6
9

5
7

Empfehlungen

Der BiBo 
im Internet 

www.bibo.ch

www.bibo.ch
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Altersvorsorge, mit was können wir künftig 
noch rechnen?
Von Christa Kalt, eidg. dipl. Finanzplanungs-Expertin, Sissach

Rentenreform 2020, was sind die Fol-
gen, wenn das Volk dafür stimmt?
Das Parlament verspricht eine um Fr. 70.– 
höhere AHV-Rente, die Renten aus der 
Pensionskasse jedoch werden bedeutend 
tiefer ausfallen, nicht zuletzt durch die 
Senkung des Umwandlungssatzes im BVG 
ab 2020, jährlich um – 0,2 % bis auf 6 %. 
Im überobligatorischen Bereich liegen 
diese bereits heute deutlich unter 6%.
Des Weiteren werden die AHV-Beiträge 
um 0,3 % erhöht ab 2021, die Sparstaffe-
lung in der Pensionskasse hingegen steigt 
um 1% für die Altersgruppen 35–54. 
Die Mehrwertsteuer wird bis im 2021 um 
0,6 % erhöht. Dies verteuert Waren und 
Dienstleistungen, was sich wieder im pri-
vaten Budget niederschlägt.
Die ganzen Beitragserhöhungen in den 
Sozialversicherungen belasten auch die 
Arbeitgeber, die jeweils mindestens die 
selben Sozialversicherungsabzüge wie der 
Arbeitnehmer leisten müssen.

Werden diese höheren Abzüge mit Teue-
rungsausgleich beim Lohn wettgemacht 
oder sinken dadurch auch unsere Löhne?
Bei den Frauen wirken sich diese ganzen 
Reformen noch deutlicher aus, diese müs-
sen neu ebenfalls bis Alter 65 arbeiten, 
verlieren ein Jahr Rente und werden für 
ein Jahr länger für die Mehrauslagen ver-
pflichtet.
Man darf gespannt sein, wie das Stimm-
volk im September 2017 an der Urne ent-
scheidet.
Mit all diesen Veränderungen wird es 
 umso wichtiger, dass Sie sich rechtzeitig 
Gedanken über Ihren dritten Lebens-
abschnitt sowie um die gegenseitige Ab-
sicherung machen.
Besuchen Sie unsere Abendveranstaltun-
gen in Sissach oder Breitenbach, Details 
zu Themen und Anmeldung unter: www.
finanzberatung-kalt.ch, Rubrik Referate 
(Flyer). Beachten Sie auch das Inserat da-
zu.

Kuhparade auf dem 
 Neuhof in Reinach
Am Samstag, 8. April, ist es wieder so 
weit. Anlässlich der Kuhparade, die als 
Wettkampf und Ausstellung der schöns-
ten Kühe der Region durchgeführt wird, 
bieten wir ein Fest für Gross und Klein.
Es lohnt sich, die Show und Parade der 
Kühe mitzuverfolgen. Daneben wird kuli-
narisch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Besonders willkommen sind auch Famili-
en mit Kindern. Die Kälbchen, Esel und 
Ziegen und die Minipigs und Lamas möch-
ten gestreichelt werden. Das Trampolin 
zum Springen, die Strohburg zum Kletten 
und Trettraktoren, um Bauer zu spielen, 
bieten wir an, sodass für alle etwas ganz 
Besonderes da sein wird. 
Auf Ihren Besuch freuen sich Familie 
Schürch vom Neuhof und der Viehzucht-
verein Unterbaselbiet. Der Neuhof be-
findet sich an der Tramhaltestelle Reinach 
Süd der Tramlinie 11, an der Haupt- 
strasse Richtung Aesch, ausserhalb von 
Reinach.

Dies und Das

Die Birke blüht nun – eine 
Woche früher als üblich
Für Pollenallergikerinnen und -allergiker 
kommt nun eine herausfordernde Zeit: Die 
Birkenpollensaison beginnt jetzt, sogar 
früher als üblich. Der Baum mit stark aller-
genen Pollen blüht bis im Mai.
Das sonnig-warme Frühlingswetter lockt 
die Birkenkätzchen hervor: Der Baum 
steht jetzt in der ganzen Schweiz in Blüte 
und lässt seine Pollen fliegen. Letzte Wo-
che blühte die Birke im Tessin, in Genf, 
Basel und Visp, nun auch bereits im Mit-
telland. Der Blühbeginn ist damit eine 
Woche früher als üblich. 
Diese Zeit bis im Mai ist bei Pollenallergi-
kern stets gefürchtet. Da diese Pollenart 
zudem relativ klein ist, gelangen die Winz-
linge einfach und schnell in unsere Atem-
wege. Dort lösen sie die mühsamen Be-
schwerden des Heuschnupfens aus: 
Niesattacken, laufende oder verstopfte 
Nase, ebenfalls juckende und tränende 
 Augen, Juckreiz in Gaumen, Nase und 
 Ohren. 

Heuschnupfen nicht unterschätzen
Es ist wichtig, eine Pollenallergie richtig 
zu behandeln, da sich sonst daraus ein 
 allergisches Asthma entwickeln kann. 
Die Heuschnupfen-Symptome werden mit 
Medikamenten in Form von Nasensprays, 
Augentropfen oder Tabletten gelindert. 
Aber auch kleine Tricks haben eine grosse 
Wirkung: In der Pollensaison nur kurz 
stosslüften, vor dem Schlafengehen die 
Haare waschen, Wäsche nicht im Freien 
trocknen lassen und immer eine Sonnen-
brille tragen. 
Die Birkenpollen sind derzeit übrigens 
nicht alleine unterwegs: Vom schönen 
Frühlingswetter profitieren auch andere 
allergene Pflanzen, wie etwa die Esche. 
Auch ihre Pollen werden in den kommen-
den Tagen hohe Konzentrationen errei-
chen. Dafür geht die Pollensaison von 
 Hasel und Erle nun dem Ende zu. (pd/kü)

EBM: Wachstum im 
 Kerngeschäft

Das Ziel der EBM, in 
allen vier Kernge-

schäftsbereichen zu den fünf führenden 
Schweizer Energieversorgungsunterneh-
men zu gehören, ist im Jahr 2016 deutlich 
näher gerückt. Mit den Zukäufen von 
AVAG und dem Energiegeschäft von 
Swisspower wächst die EBM im Elektrizi-
täts- und Netzgeschäft deutlich. Der 
Stromverkauf hat sich auf fast fünf Milliar-
den Kilowattstunden erhöht. Der Umsatz 
der EBM-Gruppe legte um 18 Prozent zu 
und erreichte 481 Millionen Franken. Das 
operative Ergebnis vor Sondereffekten 
beträgt 49 Millionen Franken und liegt da-
mit leicht unter dem Vorjahr. Auch nach 
den getätigten Akquisitionen ist die EBM 
mit einem Eigenkapitalanteil von 66 Pro-
zent sehr solide finanziert.
Die EBM hat sich in den letzten Jahren 
konsequent auf die vier Kernaktivitäten 
«Elektrizitätsgeschäft», «Netz», «Wär-
me» und «Erneuerbare Energien» fokus-
siert. Durch Devestitionen, Kostensen-
kungsmassnahmen sowie Optimierung 
der Einnahmen konnte eine solide finanzi-
elle Basis gelegt werden, um das ange-
strebte Wachstum im Kerngeschäft zu er-
möglichen. 
Eine qualitativ einwandfreie, sichere und 
zuverlässige Stromversorgung gehört zu 
den Kernkompetenzen der EBM. (pd/kü)

Tag der Geschwister

Der Tag der Geschwister findet jährlich am 10. April statt. Heuer ist dies der kom-
mende Montag. Der Tag der Geschwister wurde im Jahre 1998 von Claudia A. Evart 
im Andenken an ihre bei einem Unfall verstorbenen Geschwister Alan und Lisette 
ins Leben gerufen. Sie wählte den 10. April, den Geburtstag ihrer Schwester Lisette, 
für diesen Tag. Der Tag der Geschwister soll an die besondere Beziehung zwischen 
Geschwistern erinnern und stellt eine Ergänzung zu den gross gefeierten Mutter- 
und Vatertagen dar. (pd/kü)

Dies und Das

Zahlreiche interessierte Personen fanden 
am Wochenende vom 24. bis 26. März 
den Weg in die Frühlingsausstellung von 
Wahl Glas- und Metallbau in Liestal. In 
den zur Ausstellung umgebauten Werks-
hallen wurden verschiedenste Produkte 
wie Wintergärten, Türen, Geländer und 
Verglasungen gezeigt. Aktuelle Neuheit 
im Programm sind Schraubfundamente, 
mit denen auf einfachste Art und Weise 
und ohne Aushub stabile Fundamente ge-
setzt werden können. So mag wohl man-
cher Besucher gestaunt haben, welch 
massive Schrauben da ins Erdreich ge-
dreht werden können.
Die Frühlingsausstellung bei Wahl Glas- 
und Metallbau ist aber auch immer wie-
der eine willkommene Gelegenheit, nahe 
beim Kunden zu sein. Vielfältige und inte-
ressante Gespräche zeigen auf, wo der 
Kunde Neues wünscht oder eben auch, 
wo ihn der Schuh drückt und eventuell 
 etwas verbessert werden kann. Gerade 
diese Nähe zum Kunden macht einen 
gros sen Teil der regionalen Verankerung 
von Wahl Glas- und Metallbau aus. «Nur 
wenn wir die Wünsche und Bedürfnisse 
unserer Kunden kennen, können wir auch 
darauf eingehen. Gerade ein Ausstel-

lungswochenende bietet da eine willkom-
mene Gelegenheit, etwas abseits vom 
Alltag bei einem Kaffee oder auch einem 
Glas Wein mit unseren Kunden und Part-
nern zu reden», so Samuel Strub, Mitinha-
ber von Wahl Glas- und Metallbau AG.
Aber auch für all diejenigen, die gerne 
einmal etwas aus Metall bauen wollten, 
gab es zu tun. Klein und Gross konnte sich 
unter fachkundiger Anleitung einen eige-
nen Serviettenhalter zusammenbauen. 
Das gesamte Team von Wahl Glas- und 
Metallbau bedankt sich bei den Besuche-
rinnen und Besuchern für das Interesse an 
den hochwertigen Produkten und Dienst-
leistungen sowie auch an den Menschen, 
die dafür sorgen, dass diese Produkte ge-
baut werden können.
Selbstverständlich sind Besucher jederzeit 
an allen Werktagen zu den normalen Öff-
nungszeiten in der Ausstellung willkom-
men und das Team von Wahl Glas- und 
Metallbau AG bereit, alle Fragen kompe-
tent zu beantworten. 

Wahl Glas- und Metallbau AG
Lausenerstrasse 20, 4410 Liestal
Telefon 061 926 90 20
www.wahl-ag.ch, info@wahl-ag.ch

Impression von der Frühlingsausstellung bei Wahl Glas- und Metallbau in Liestal. Foto: zVg

Erfolgreiche Frühlingsausstellung bei Wahl 
Glas- und Metallbau AG

Veranstaltungen

… und s’Theater 
goht wieder los …
… schon wieder ist es so weit. Wir freuen 
uns riesig, Ihnen in diesem Jahr im Pfarrei-
heim Aesch ein Lustspiel präsentieren zu 
dürfen. Zugegeben, der Titel «dr ledig 
Bauplatz» von Regina Rösch aus dem 
Theaterverlag F. Rieder sagt nicht sehr viel 
aus und ist eher etwas sonderlich. Aber 
wir versichern Ihnen, dass dieses Theater-
stück Ihre Lachmuskeln sehr strapazieren 
wird. Wir hatten jedenfalls viel Spass bei 
den Proben und werden alles geben, um 
auch Sie zu begeistern.
Damit Sie sich jedoch bei uns rund um 
wohlfühlen werden, empfehlen wir Ihnen, 
sich auch kulinarisch von unseren Wirt-
schaftsbetreibern verwöhnen zu lassen. 
Wie jedes Jahr bieten die beiden Fas-
nachtscliquen «d’Schlitzohre» sowie 
«d’Chatzebuggler» ab 18 Uhr ein feines 
Nachtessen an und die Turnerinnenriege 
Aesch verführt Sie gerne wieder mit ei-
nem sensationellen Kuchenbuffet. (Menü 
unter: www.theatergruppe-aesch.ch)
Die Aufführungsdaten entnehmen Sie 
bitte dem Inserat!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und hof-
fen, dass Sie mit uns einen tollen Abend 
verbringen werden!

Theatergruppe Aesch, Evelyne Spring

Frühlingskonzert mit der 
Chamber Academy Basel
Ein Frühlingskonzert der besonderen Art 
kann «Kultur in Reinach» am kommenden 
Sonntag, 9. April, um 17 Uhr in der 
 Kirche St. Nikolaus anbieten. Dank der 
 Zusammenarbeit mit der Hochschule für 
Musik in Basel spielt die Chamber Acade-
my Basel unter der bewährten Leitung ih-
res Gründers Brian Dean ein Orchester-
konzert in grosser Besetzung. Nach einer 
«Fanfare» von Aaron Copland folgen zwei 
Streicherstücke: Samuel Barbers popu-
lärstes Werk, das Adagio for Strings, das 
von den Hörern der BBC zum «traurigsten 
klassischen Stück» gewählt wurde, und 
Franz Schrekers Intermezzo und Scherzo 
aus dem Jahr 1900/1.
Zwei junge Solisten erhalten die Gelegen-
heit, ihr Können zu zeigen. Die Harfenistin 
Esther Sévérac spielt Gustav Mahlers 
«Adagietto» in einer Bearbeitung für Har-
fe und Streichorchester. Antonin Dvořáks 
Romance op. 11 wird vom Geiger Yong 
Min Lee aufgeführt. Glanzvoller Schluss – 
und Höhepunkt bildet der Bolero von 
Maurice Ravel – einem der meistgespiel-
ten Werke der Orchesterliteratur, über 
das der Komponist bescheiden – oder au-
genzwinkernd? – bemerkte: Ist das The-
ma einmal gefunden, kann jeder Student 
im ersten Semester diese «Studie» zu Pa-
pier bringen. Am 7. April können Sie die-
ses Konzert auch im Basler Musical Thea-
ter zu deutlich höheren Preisen hören: 
Aber warum geniessen Sie nicht zu deut-
lich viel günstigeren Konditionen im na-
hen Reinach den grossen und künstlerisch 
hochstehenden Anlass? Kultur in Reinach 
freut sich auf Sie! Eintritt: Fr. 30.–. Die 
Abendkasse öffnet um 16.30 Uhr. Reser-
vationen: bestellung@kulturinreinach.ch 
oder Telefon 075 417 34 66 (auch SMS 
möglich). Weitere Informationen finden 
Sie auf: www.kir-bl.ch Christian Hickel

Margarethenstich-Tram: NEIN
•  32 Mio. (14 BL) für 300 m Geleise und  

maximal 5 Minuten Zeitgewinn: NEIN
• Staus auf Hauptverkehrsachsen: NEIN
•  Landschaftsgeschützen Margarethenhügel  

verschandeln: NEIN
• Gesunde Bäume sinnlos umlegen: NEIN

Laden Sie den Unterschriftenbogen aus dem Internet unter  
www.margarethenstich-nein.ch herunter, füllen Sie ihn aus und 
retournieren Sie ihn mit A-Post bis Montagmittag, 10. April,  
gemäss Angabe darauf. Vielen Dank!

Das teure, unnötige Projekt muss vors Volk!
Das Referendumskomitee
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In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zei-
len à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leer-
zeichen) weit überschreiten. Wir bitten 
Sie, die Textlänge in Ihrem eigenen 
 Interesse strikt einzuhalten. Der Re-
daktionsschluss bleibt Montagmor-
gen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!

BiBo-Redaktion:
G. Küng (Chefredaktor)

Foto: zVg
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Kursangebote

Freizeitkurse  
für Erwachsene
Spannende Kursangebote ab April 2017 
beim VKW-Binningen (Verein Kreatives 
Wirken Binningen)

Blumengestecke für Ostern
Mit Schnittblumen dekorieren  
Sie Ihr Osterfest
Zeit: Mittwoch, 12. April, 19–21.30 Uhr
Ort: Gärtnerei Senn, Paradiesstrasse 40, 
4102 Binningen

Klang-Therapie:  
Klang mit allen Sinnen erleben
Datum: 3. bis 31. Mai
Zeit: mittwochs, 20–21.30 Uhr
Ort: Fiechthagstrasse 4, 4103 Bottmingen

Selbstverteidigung für Frauen
Datum: 8. Mai bis 25. September
Zeit: Montagabend, 18.30–20 Uhr
Ort: Meiriackerschulhaus Turnhalle, 
 Rottmannsbodenstrasse 115

Beckenboden-Gymnastik
Datum: 8. Mai bis 25. September
Zeit: Montagabend, 17.30–18.30 Uhr
Ort: Meiriackerschulhaus Turnhalle, 
 Rottmannsbodenstrasse 115

Weitere Infos und viele neue Angebote 
finden Sie auf unserer Website www.vkw-
binningen.ch > Kursangebote. Unsere Ge-
schäftsstelle, Bettina Wild, erteilt Ihnen 
gerne Auskunft auf Ihre Fragen. Per E-
Mail: info@vkw-binningen.ch oder per 
Telefon 077 449 16 94.

Lokalberichte

KMU-Brunch der Raiffeisenbank Therwil-Ettingen 

«Woher soll ich als Unternehmer für eine 
Neugründung, Betriebserweiterung oder 
Nachfolgeregelung das dafür nötige Geld 
beschaffen?» fragte Dieter Baumann, 
 Aussenstellenleiter Nordwestschweiz der 
Bürgschaftsgenossenschaft BG Mitte am 
letzten Freitagmorgen anlässlich des 
 traditionellen KMU-Brunches der Raiff-
eisenbank Therwil-Ettingen.
In seinem spannenden Referat konnte er 
die zahlreich anwesenden Gewerbetrei-
benden von Ettingen und Therwil über 
die alternative Finanzierungsform einer 
Bürgschaft informieren. Mit einer Bürg-
schaft sollen Finanzierungen ermöglicht 
werden und damit Arbeitsplätze gesi-
chert sowie erhalten bleiben. Denn die 
Klein- und Mittelunternehmen (KMU) 
aus dem klassischen Gewerbebereich 
haben heute oftmals Mühe, überhaupt 
oder aber zu tragbaren Bedingungen zu 
einem Bankkredit zu gelangen. Hier 
kann die BG Mitte oftmals mithelfen, 
dieses Problem zu lösen, insbesondere in 
folgenden Fällen:

• Nachfolgeregelungen

• Finanzierung von Betriebsmitteln (La-
ger, Maschinen, Einrichtungen)

• Kauf oder Bau/Umbau einer gewerb-
lich genutzten Liegenschaft

Beim anschliessenden Brunch fanden 
angeregte Diskussionen statt. In gemüt-
licher Atmosphäre konnten Bekannt-
schaften gepflegt und vertieft werden. 
Haben Sie Fragen rund um das Thema 
Bürgschaft, dann sind die Raiffeisen-
bank Therwil Ettingen wie auch die BG 
Mitte in Reinach gerne Ihre Ansprech-
partner. 

Bereits am Freitag, 28. April, findet
der nächste KMU-Brunch statt. An die-
sem 8. KMU-Brunch werden Jan Winte-
ler und Sven Gloor, Inhaber der Firma 
Immo Family AG, die Gastreferenten 
sein. Sie werden den Anwesenden einen 
Einblick in den regionalen Immobilien-
markt geben und ihr Unternehmen vor-
stellen. (pd/kü)

Andreas Lavater, Firmenkundenberater, Cyrille Groeli, Bankleiter, Dieter Baumann, Bürg-
schaftsgenossenschaft Mitte, und Jürg Vögtlin, Leiter Vertrieb Raiffeisenbank Therwil-
Ettingen (vlnr).  Foto: zVg

*Berechnungsbeispiele: sound up! 1.0 MPI, 60 PS, 5-Gang manuell, Energieverbrauch: 4.4 l/100 km, CO₂-Emission: 101 g/km (Durchschnitt aller verkauften Neuwagen: 134 g/km), 22 g CO₂/km Energie Bereitst., Energieeffizienz-Kategorie (EEK): C. Regulärer Preis: Fr. 17’340.–. Preis Sondermodell: Fr. 16’270.– (Kun-
denvorteil Fr. 1’070.–). Sharan 1.4 TSI BMT, 150 PS, 6-Gang manuell, Energieverbrauch: 6.4 l/100 km, CO₂-Emission: 149 g/km (Durchschnitt aller verkauften Neuwagen: 134 g/km), 32 g CO₂/km Energie Bereitst., EEK: E. Regulärer Preis: Fr. 46’490.–. Preis Sondermodell: Fr. 42’750.– (Kundenvorteil Fr. 3’740.–). Abge-
bildete Modelle: Beetle 1.2 TSI BMT, 105 PS, 6-Gang manuell, Energieverbrauch: 5.4 l/100 km, CO₂-Emission: 126 g/km, 27 g CO₂/km Energie Bereitst., EEK: D. Regulärer Preis: Fr. 29’060.–. Preis Sondermodell: Fr. 26’410.– (Kundenvorteil Fr. 2’650.–). Tiguan 1.4 TSI ACT BMT, 150 PS, 6-Gang manuell, Energiever-
brauch: 6.8 l/100 km, CO₂-Emission: 153 g/km (Durchschnitt aller verkauften Neuwagen: 134 g/km), 34 g CO₂/km Energie Bereitst., EEK: F. Regulärer Preis: Fr. 40’540.–. Preis Sondermodell: Fr. 38’710.– (Kundenvorteil Fr. 1’830.–). Touran 1.2 TSI BMT, 110 PS, 6-Gang manuell, Energieverbrauch: 5.5 l/100 km, CO₂-
Emission: 126 g/km (Durchschnitt aller verkauften Neuwagen: 134 g/km), 28 g CO₂/km Energie Bereitst., EEK: D. Regulärer Preis: Fr. 36’110.–. Preis Sondermodell: Fr. 33’500.– (Kundenvorteil Fr. 2’610.–). Kumulierbar mit den aktuell gültigen Prämien. Preisänderungen vorbehalten. **Ausnahme sound up! und Polo 
SOUND. **4 Jahre oder bis 100’000 km Volkswagen Garantie+ und Volkswagen Swiss Service Package. 

√ Digitaler Radioempfang DAB+ √ App-Connect
√ Navigationssystem “Discover Media” inkl. Car-Net √ Parklenkassistent “Park Assist”** inkl. ParkPilot
   “Guide & Inform Basic”** √ Rückfahrkamera “Rear View”

Lassen Sie sich überraschen. Wir beraten Sie gerne und stellen Ihnen ein Angebot zusammen.

Losfahren, aufdrehen, mitsingen – unsere neuen SOUND Sondermodelle haben ihren grossen Auftritt. Neben Ausstattungen wie den Leichtmetallrädern “Woodstock”, den Dekoreinlagen “Equalizer” oder dem Interieur 
“SOUND” begeistern sie mit digitalen Highlights und Infotainment-Features:

Die neuen SOUND Sondermodelle. Mit Kundenvorteilen von Fr. 1’070.– bis Fr. 3’740.–*

Inkl. 4 Jahre

Werksgarantie** 

+ Gratis Service

St. Jakob-Strasse 80, 4132 Muttenz, Tel. +41 61 465 95 10 Rheinstrasse 72, 4414 Füllinsdorf, Tel. +41 61 906 85 70
Schönaustrasse 25, 4058 Basel, Tel. +41 61 690 93 45 Gerstenweg 6, 4310 Rheinfelden, Tel +41 61 833 30 10 www.grosspeter.ch
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Volg Rezept:
Biberli-Mousse
für 4 Personen

 50 g Biberli, klein gewürfelt
 0,5 dl Milch
 2 Blatt Gelatine, eingeweicht, ausgedrückt 
 1 Ei
 1 Eigelb
 1 Zitrone, abgeriebene Schale
 1 EL Orangensaft
 1 EL Rum
 1 Eiweiss
 10 g Zucker
 1,2 dl Vollrahm UHT

Zubereitung
Biberli in eine Schüssel geben, Milch aufkochen, Biberli damit übergiessen.
Ei und Eigelb über dem Wasserbad aufschlagen, Gelatine, Zitronenschale, Oran-
gensaft und Rum dazugeben. Mit den Biberli vermischen. Unter Rühren etwas ab-
kühlen lassen (auf 20° C).
Eiweiss mit Zucker steif schlagen, Rahm, danach Eischnee unter die Masse heben, 
in eine Form füllen und 2 bis 3 Stunden kaltstellen.

Zubereitungszeit: ca. 25 Minuten + 2 bis 3 Stunden kalt stellen.

Nr. 14
Seite 16RegioRegio Donnerstag, 6. April 2017



Als J.S. Bach einst Thomaskantor in Leip-
zig wurde, gab sich die Anstellungsbehör-
de wenig begeistert. Leider kann keiner 
der «Besten» kommen, war der Tenor. 
Später wurde dem Jahrtausend-Genie 
dort auch noch der Lohn gekürzt. «Zu the-
atralisch» sei seine Kirchenmusik, hiess es 
etwa, deren wahrer Wert wohl erst nach 
einem etwa hundert Jahre währenden 
«Dornröschenschlaf» erkannt wurde, als 
Felix Mendelssohn Bartholdy J.⁄S.⁄Bach 
wieder entdeckte und aufführte. Vergan-
genes Wochenende besorgte dies der Stu-
dienchor Leimental unter der Leitung von 
Sebastian Goll, zusammen mit bewährten 
Solisten und Barock-Orchestermusikern 
sowie einer Klasse von Steinerschülern aus 

der Region. Am Samstag in Basel in der 
Martinskirche und am Sonntag in Dornach 
im Goetheanum. Exakt 240 Mitwirkende 
begeisterten die vollen Säle. Nach Jesu 
Grablegung, nach dem bewegenden «Ru-
he sanfte, sanfte ruh!», hätte man wäh-
rend einer guten halben Minute eine 
Stecknadel fallen hören können. Erst da-
nach entlud sich der tosende Schlussap-
plaus mit standing ovations. Einmal mehr 
zeigte der auf der ganzen Linie überzeu-
gende Studienchor Leimental, wie leben-
dig unsere abendländische Kultur ist, fin-
det man die richtige Mischung der 
Mitwirkenden und hat dazu auch noch das 
Glück in der Person eines Dirigenten, der 
es versteht, aus Vielstimmigkeit das zu 
machen, was für manchen, wenn es gut 
interpretiert ist, musikalisch einfach fast 
kaum zu toppen ist, nach wie vor: Bach.

Markus Heiniger

English in Action ist ein Intensivkurs, bei 
dem Lehrkräfte aus England für eine Wo-
che an Schulen kommen und Schulklassen 
zum Nachdenken und freien Sprechen 
bringen – sechs Stunden täglich, nur auf 
Englisch. Am Ende erhalten alle ein Ab-
schlusszertifikat, so auch die Klassen 4Ea 
und 4Pc von der Sekundarschule Oberwil 
in ihrer Projektwoche im März 2017.

«Rihanna should stay because she does a 
lot of charity work in Barbados.» This was 
the start of a debate to select which one 
of five characters deserves to stay on a 
hot air balloon that was slowly losing alti-
tude. We had to choose a character and 
come up with good arguments to secure 
our character’s place on the balloon.

In another game, the teams were stran-
ded on an island. There, several problems 
came up which every team had to tackle 
by negotiating a solution. Thus, we were 

encouraged to use our spoken English. 
The week passed by very quickly as the 
three enthusiastic teachers, Amy, Elsbeth 
and David took us through the various as-
signments, using their wit and humour to 
teach us. The highlight of the week was 
Friday evening, which opened with music 
from the school band, followed by presen-
tations from the pupils. The presentations 
were all very informative and entertai-
ning. One group chose to perform a role 
play at a tourist information in London. 
Other presentations involved audience 
participation such as solving riddles, 
questions on Adele and testing parents on 
their knowledge of the UK. Two teams 
chose to make short humorous films. The 
evening ended with a vote of thanks to 
the teachers and an «Apéro». The week 
was very enjoyable and helped us to deve-
lop self-confidence in English.

Priya and James, 4Pc

Veranstaltungen Kursangebote

Schulen Konzerte

Eine würdige CD-Taufe

English in Action an der Sek Oberwil

Nach 34 Wochen harter Arbeit lud die 
Klasse F3a des Gym Oberwil zur Taufe 
ihrer selbst aufgenommenen CD im 
Gymnasium Oberwil ein (BiBo hatte im 
Vorfeld ausführlich mit Chronik und ei-
nem Interview berichtet). Das Publikum, 
welches zahlreich erschien und sich 
sichtlich auf die Präsentation freute, 
wurde nicht enttäuscht. Schon nach 
dem ersten Lied strotzten die Eltern der 
Schüler vor Stolz. Sie, genauso wie alle 
anderen Anwesenden im Saal, waren 
begeistert. Das abwechslungsreiche 
Programm, welches die Schüler zusam-

mengestellt hatten, hielt die Gäste bei 
bester Laune und während der kleinen 
Pause tauschte man sich, zu Getränken 
und Kuchen, ausgelassen über das Ge-
hörte aus. Die Begeisterung im Raum 
war förmlich zu spüren und man freute 
sich darauf, noch weitere Lieder zu hö-
ren. Am Ende bedankten sich die Schüle-
rinnen und Schüler bei Lehrern und der 
Parallelklasse F3b, welche beim Projekt 
mitgeholfen hatte. Und dann folgte die 
feierliche Zeremonie und die einzigarti-
ge CD wurde würdig getauft.

Larissa Bucher

Foto: zVg

Foto: zVg

Grosses Chor- und 
Orchesterkonzert
Donnerstag, 6. April, 19 Uhr,  Kronen-
mattsaal, Binningen. Der Chor und das 
Orchester der Musikschule Gjakova (Ko-
sovo) und das Orchester der Musikschule 
Binningen-Bottmingen präsentieren Wer-
ke von Klassik bis Pop. Eintritt frei, Kol-
lekte. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Konzert Gitarrenklasse
Am Donnerstag, 6. April, um 19 Uhr 
zeigt die Gitarrenklasse von Petra Schnei-
der im Mehrzweckraum Schulanlage Am 
Marbach ihr Können. Eintritt frei, Kollekte.

Neues Angebot: 
«ü50 Beginners Band»
Ich möchte ein Instrument erlernen …

…  weil ich schon lange den Wunsch 
hatte und jetzt der Zeitpunkt ideal ist.

…  weil ich Spass und Freude 
an der Musik habe.

…  weil meine Kinder/Enkelkinder Musik 
machen und ich gemeinsam mit ihnen 
musizieren möchte.

…  weil ich etwas für meine 
geistige Fitness tun möchte.

Neu bieten wir Menschen im besten Alter 
die Möglichkeit, ein Blasinstrument von 
Grund auf in der Gruppe zu erlernen, sich 
gegenseitig zu unterstützen und die Freu-
de am Musizieren zu erleben.

Wie funktioniert die 
«ü50 Beginners Band»?

Zu Beginn lernen alle die Instrumente ken-
nen und probieren diese aus. Nach dem 
Entscheid für ein Instrument wird gemein-
sam das Musizieren erlernt. Dazu gehört 
nebst dem Instrumentalspiel das Kennen-
lernen des Notensystems, der Noten sowie 
der Notenwerte, der Rhythmik etc.

Welche Instrumente werden angeboten?
Querflöte, Klarinette, Altsaxofon, Trom-
pete, Posaune, Euphonium, Tuba

Wann findet der Kurs statt?
Jeweils am Dienstag von 10–11.30 Uhr in 
Therwil. Der Kurs startet nach den Som-
merferien. Geplant ist der Kurs vorläufig 
für zwei Jahre.

Welche Voraussetzungen 
muss man mitbringen?
Musikalische Vorkenntnisse braucht es 
keine, der Kurs startet bei «null». Wich-
tigste Voraussetzung ist die Motivation 
und der Wunsch, ein Instrument in der 
Gruppe zu erlernen.

Wer leitet den Kurs?
Mischa Meyer, Posaunist, Posaunenlehrer 
und Dirigent. Er wird von Fachlehrpersonen 
der Musikschule Leimental unterstützt.

Was kostet der Kurs?
Fr. 500.– pro Person im halben Jahr und 
Instrumentenmiete.

Anmeldung und Informationen
Anmeldeformulare und Auskünfte erhal-
ten Sie bei der Musikschule Leimental 
mail@msleimental.ch oder 061 721 43 41.

Foto: zVg

Notfalldienste Leimental
Binningen, Bottmingen: Hausärztliche Notfallpraxis im Bruderholzspital: 
Wochenende und Feiertage 9–20 Uhr
Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg: Folgende Hausärzte sind an den unten 
aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für Sie da.

Do, 6. April, ganzer Tag Dr. E+P Jäggi Biel-Benken 061 726 80 00

Sa, 8. April, ganzer Tag Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

So, 9. April, 8–20h Uhr Dr. S. Brendebach Therwil 061 261 15 15

So, 9. April, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Do, 13. April, ganzer Tag Dr. E. Ramseier Oberwil 061 401 14 14

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie 
kümmern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, 
bitte Notrufzentrale anrufen, Tel. 061 261 15 15

Einladung zum Klavier-
konzert zu Palmsonntag 
Am Sonntag, 9. April, 10.30 Uhr, heis-
sen wir Sie im Foyer von Dreilinden Lange-
gasse 61 in Oberwil zum Konzert «Klavier 
zu vier Händen» mit Junko und Teemu 
Holma herzlich willkommen. Das berühm-
te Klavierduo spielt für uns Werke von 
W.⁄A. Mozart, R. Febel. C. Czerny und 
C.⁄Saint-Saëns. Lassen Sie sich von diesem 
wunderschönen Konzert verzaubern.

www.drei-linden.ch

Mervelier – Courchapoix 
Besuch bei einer alten «Dame»
Ostermontag, 17. April

Wir starten in Mervelier im Val Terbi und 
wandern durch den Wald Forêt du Droit 
bis zu einer Hütte, wo wir eine 200-jähri-
ge Kiefer bewundern können. Rund um 
den Plain Fayen (grosse Hochebene auf 
760 m) kommen wir zur Côte de l’Envers, 
folgen dem Bach La Dou bis nach Courcha-
poix, wo wir dann mit dem Postauto zu-
rück nach Delémont fahren.

Wanderzeit: ca. 3 Stunden, 
➚ 312 m und ➘ 375 m
Billett: Kollektivbillett
Verpflegung: aus dem Rucksack
Treffpunkt: 9.15 Uhr in der Schalterhalle 
Basel SBB

Auskunft und Anmeldung bis 13. April bei: 
Nik Pfister, Tel. 061 361 70 76 oder 079 
724 33 08. Details und weitere Wanderan-
gebote auf www.naturfreunde-nw.ch

Es laden ein
Sektion Birsigtal und Birseck

Es hat noch freie Plätze!
Fitdankbaby Outdoor
Kurs für Mutter mit Baby/Kleinkind 
im Kinderwagen

Mit gezielten Übungen an der frischen 
Luft zu mehr Ausdauer, Kräftigung und 
einem verbesserten Körpergefühl
Montagmorgen, ab 24.4.2017 (8 x), 
9.30–10.30, Therwil, Fr. 150.–/170.–
Anmeldung bis 15. März: N. Klaproth, 
Tel. 061 721 76 70, klaproth@ebil.ch

Workshop Balkon-Garten
Kurs für Erwachsene (ein Spielzimmer 
für Kinder ist vorhanden)

Lernen Sie, wie Sie ganz einfach leckere 
Kräuter, Obst und Gemüse selber produ-
zieren können. Sie erhalten das nötige 
Grundlagenwissen und dürfen am Schluss 
ein paar Pflanzen pikieren und mit nach 
Hause nehmen.

Samstagnachmittag, 13. Mai, 
15–17.30 Uhr, Binningen, Fr. 30.–
Anmeldung bis 12. Mai: Karin Kook, 
netzwerk.balkongarten@gmail.com

Besuchen Sie uns neu auch auf 
Facebook! www.facebook.com/

ElternbildungLeimental

Matthäus Passion heute

Foto: Hans Zwicky
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Am 16. und 17. Juni 2017 findet in Oberwil 
das mittlerweile legendäre Leimentaler 
OpenAir (LOA) statt. Wie in all den Jahren 
zuvor ist BiBo der Medienpartner dieses 
grössten Musikanlasses im Birsig- und 
Leimental. Und wird ab dieser Ausgabe 
regelmässig über das LOA berichten. Mit 
dabei sind dieses Jahr Dabu Fantastic (sie-
he Foto). Die Band aus dem Zürcher Ober-
land überzeugt auf ganzer Linie: Ihre viel-
seitige Mundartmusik, welche pulsiert 
und funkt, der feine Witz von Dabu und DJ 
Arts und natürlich Hits wie «Vo vorn», 
«Angelina» oder «Paradis». Zudem durf -
ten Dabu Fantastic dieses Jahr einen Swiss 
Music Award für ihren Hit «Angelina» 
entgegennehmen. Demnach ist es für den 
Veranstalter eine grosse Ehre, dass Dabu 
Fantastic am Leimentaler OpenAir auf der 
Bühne stehen (rocken) wird! 

Ebenfalls mit von der Partie sind live/wire! 
Die Schweizer «AC/DC Tribute Band» gas-
tiert bereits zum dritten Mal beim LOA. 
Und dies aus gutem Grund: Die scharfkan-
tigen Gitarrenriffs, die täuschend echte 
Brian-Johnson-Stimme von Sänger Däny, 
die energiegeladene Show und das Ge -
fühl, einem echten AC/DC-Konzert beizu -
wohnen, sorgt beim Publikum für eine 
unvergessliche und wunderschöne Open-
Air-Stimmung.

Remady&Manu-L werden die Stimmung 
zum Kochen bringen. Ihre Elektrosounds 
und mitreissenden Partybeats lassen die 
Bühne und das gesamte Gelände auf dem 
Bruderholz erzittern. Die beiden zählen zu 

den besten DJs der Welt, haben schon un -
zählige Preise abgesahnt und landen im -
mer wieder Hits, wie zum Beispiel «Single 
Ladys». Die beiden Zürcher wissen, wie 
man das Publikum zum Tanzen animieren 
kann. Am Leimentaler OpenAir 2017 wird 
die Party also bestimmt nicht zu kurz 
kommen. Les Touristes, Neo&Neo, Gloria 
Volt, Fraiche und viele mehr runden ein 
tolles Line-up ab! Eine unvergessliche Af -
tershowparty an beiden Abenden, unter 
anderem mit DJ Alex Costanzo, ist natür -
lich auch garantiert sowie kühle Geträn -
ke, gutes Bio-Food, Open-Air-Stimmung 
vom Feinsten und vieles mehr. Also: Ti -
ckets sichern und ab geht es zum Leimen-
taler OpenAir!  (pd/kü)

Programm  
Leimenta Ler oPen a ir 2017 

Freitag
19 Uhr, Snakeskin Boozeband 
20.30 Uhr, Gloria Volt 
22.15 Uhr, live/wire 
Danach:  Sidestage: Guido Melone, 
Aftershowparty mit DJ Monti

Samstag
17 Uhr, Neo&Neo 
18.45 Uhr, Les Touristes
21 Uhr, Dabu Fantastic 
23.15 Uhr, Remady&Manu-L
Danach: Fraiche, Aftershowparty 
mit DJ Alex Costanzo 

Weitere Informationen 
www.leimentaler-openair.ch 

www.facebook.com/leimentaleropenair 

Es riecht nach Erde und Wasser, als ich am 
23. März in das Töpferatelier komme. 
Überall an den Wänden des hellen Raums  
an der Stefan Gschwind-Strasse stehen 
Kunstwerke und es ist eindrücklich, was 
sich aus einem klumpen Erde so machen 
lässt. Sandra Harr, welche den Kurs orga -
nisierte, und ich sind begeistert.

13 Kinder, ca. zehnjährig, sitzen an einem 
langen Holztisch. Vor ihnen ist Ton, wel -
cher auf einer Ränderscheibe steht. Diese 
wird von Hand gedreht und so kann die 
Figur von allen Seiten bearbeitet werden. 
Die zwölf Mädchen und der eine Junge 
hatten sich am ersten Nachmittag bereits 
für eine Figur entschieden. An diesem 
zweiten Tag sieht man schon deutlich, was 
entstehen wird unter ihren kreativen Hän -
den. Heute geht es um die Feinarbeit der 

Katzen, Vasen, Eier, Hühner und Hasen. Es 
werden Rüebli gerollt, Ohren geschnitten, 
Vasenränder gespachtelt, Kronen geformt. 
Die Augen der Tiere gestanzt oder aufge -
klebt. Damit der Schnabel des Huhns oder 
die Pfoten des Hasen beim Brennen im 
1600 Grad heissen Ofen nicht bricht, wer -
den diese mit Schlick, einem dünnen Ton- 
Wasser-Essig-Gemisch anmodelliert. Bei 
Fragen stehen Nelly Schürch und Kristin, 
die Keramikerinnen, gerne zur Verfügung. 
Jedes Kind ist sehr auf seine Arbeit kon -
zentriert, es herrscht eine ruhige, fast 
schon meditative Stimmung.

Ist die Figur fertig, kann sich das Kind mit 
Nelly eine oder zwei Farben aussuchen, 
mit welcher das Werk nach dem Brennen 
glasiert wird. Beim gemeinsamen Zvieri 
wird dann mehr geplaudert. Ein Mädchen 
meint zu einem anderen: «Ich finde es toll, 
dass ich heute Kinder aus anderen Dör -
fern kennengelernt habe!» Merci, Nelly 
und Kristin, für den tollen Nachmittag.

Für die Elternbildung A. Zehnder
www.ebil.ch

Wir suchen Verstärkung
Unser Vorstand sucht per sofort:
o rtsvertreter/-in für die gemeinde 
Biel-Benken

Sie sind eine motivierte Person mit Wohn-
sitz in Biel-Benken, welche sich gerne für 
die Anliegen von Familien einsetzen 
möchte. Dazu organisieren Sie v.a. Veran-
staltungen in den Bereichen Erziehung/
Gesundheit/Freizeit. Gute Computer -
kenntnisse sind erforderlich. Ein Teil der 
Arbeit ist ehrenamtlich. Zusätzlich erhal -
ten Sie eine kleine Entschädigung.

Auskunft erhalten Sie bei: Pina Pilon, Se -
kretariat Elternbildung Leimental, Tel. 061 
721 04 81, sekretariat@ebil.ch

r evisor/-in
zur Prüfung der Jahresrechnung. Auch 
Personen im Ruhestand sind willkommen! 
Auskunft erhalten Sie bei: Jürg Baumann, 
Kassier der Elternbildung Leimental, Tel. 
061 333 20 94, baumann@ebil.ch

Mehr Infos: www.ebil.ch

Vereine

Fotos: zVg

Töpfern für Ostern in Oberwil Leimentaler OpenAir 2017

Foto: zVg

117. Generalversammlung des VerkehrsVereines Leimental in Witterswil

Am letzten Freitagabend konnte Andreas 
Haussener (Ettingen), der Präsident des 
VerkehrsVereines Leimental (VVL), pünkt-
lich um 19 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Witterswil insgesamt 204 Mitglieder (und 
Gäste) zur ordentlichen Jahresversamm -
lung des VVL begrüssen. Danach richtete 
Mark Seelig, der Gemeindepräsident von 
Witterswil, herzliche Grussworte an die 
Anwesenden und stellte seine Gemeinde 
in prägnanten Worten vor. Sämtliche Jah-
resberichte wurden einstimmig geneh -
migt – und auch der Kassabericht (die 
Rechnung schloss mit einem Gewinn von 
2691.48 Franken) gab Grund zur Freude, 
sodass das Vereinsvermögen neu 
50 223.84 Franken beträgt. Nach genau 
50 Minuten konnte Präsident Haussener 
die 117. GV für beendet erklären.

Kleiner mitgliederschwund
Wer sich im wunderbar geschmückten 
Saal umschaute, stellte fest, dass die 
Mehrzahl der (anwesenden) Mitglieder 
zur dritten Generation gehörten. Wir ge -
hen davon aus, dass auch jene, welche 
der GV nicht beiwohnten, grösstenteils 
50plus (oder älter) sind. Es wäre wün -
schenswert, wenn sich jüngere Semester 
dazu entschliessen würden, dem Ver -
kehrsVerein Leimental beizutreten. Am 
bescheidenen Mitgliederbeitrag (25 Fran -
ken für Einzelpersonen, 40 Franken für 
Ehepaare/Familien) kann es ja wahrlich 
nicht liegen. Gerade, wenn man das reich-
haltige Jahresprogramm betrachtet, das 
Vizepräsident Peter Billeter in seiner ein -
zigartigen Art (in Versform) vortrug. 

Derzeit gehören dem VVL 781 Mitglieder 
an. Im nächsten Jahr wird die ordentliche 
GV in Oberwil (Wehrlinhalle) stattfinden. 
Wir sind sicher, dass es bis dazumal mög-
lich sein sollte, dass die 800er-Grenze er -
reicht, oder gar überschritten, wird.

meisterlicher t V metzerlen
Ein grosses Dankeschön gebührt den 
Frauen des TV Metzerlen. Zum dritten 
Male waren sie für den Service zuständig 
– und sie bewiesen, dass sie nicht nur 
sportlich sind, sondern die Rolle als Mit-
Gastgeber perfekt beherrschen. Der köst-
liche Fleischkäse (man darf ruhig erwäh -
nen, dass dahinter die Metzgerei Schaad 
in Flüh steckt) mit dem feinen Buurebrot 
aus Bättwil – und zum Dessert fantasti -
sche Vanille-Cornets aus Witterswil – 
machten die Jahresversammlung auch zu 
einem kulinarischen Hochgenuss.

Und nicht zu vergesssen das A-cappella-
Septett (Chor); vier junge Frauen und drei 
junge Männer, einige im Leimental wohn-
haft, be- und verzauberten die Anwesen -
den mit ihrer Gesangsvielfalt und ihren 
reinen, wunderbaren Stimmen. Im Kas -
tenartikel nebenan weisen wir noch auf 
ein Werk hin, das in jede (aber wirklich je-
de) Haushaltung gehört!

Georges Küng

 

Die 117. GV des VVL in Witterswil wurde von 204 Mitgliedern und Gästen besucht. Gemeindepräsident Mark Seelig (ganz links) stellte 
die Gemeinde in Wort und Bildern vor. Fotos: Georges Küng

Anlässlich der 117. ordentlichen General-
versammlung des VerkehrsVereines Lei -
mental (VVL) durfte der Vorstand den 
über 200 Anwesenden die freudige Mit -
teilung überbringen, dass die legendäre 
Broschüre in seiner 9. Auflage neu er -
schienen ist. Wir behaupten mal keck, 
dass dieses handliche Werk eine Art «Bi -
bel des Leimentales» ist – und hoffen, 
damit niemanden vor den Kopf zu stos -
sen. Denn was diese 9. Ausgabe «Lei -
mental – von Binningen bis Wolschwil -
ler» auf genau 100 (!) Seiten an 
Informationen und Wissenswertem lie -
fert, ist schlichtweg grandios. Die neuste 
Ausgabe widmet sich vor allem der … 
Weinkultur im Leimental. Und mancher 
wird erstaunt sein, dass im Leimental der 

Rebanbau eine lange Tradition hat und 
immer wieder Spitzenweine produziert 
werden. Und dieses (Nachschlag-)Werk, 
das in jeder Brusttasche Platz hat, sollte 
nicht nur Begleiter für alle VVL-Mitglieder 
sein, sondern für jedermann/frau, der im 
«BiBo-Land» wohnt. Oder für Auswärti -
ge, welche dank dieser «Broschüre» (die 
viel mehr ist) innert Kürze zu profunden 
Kennern des Leimentales werden. Diese 
Broschüre ist auf allen Gemeindeverwal-
tungen zu beziehen – oder noch einfa -
cher: Werden Sie VVL-Mitglied – und wir 
sind sicher, dass Sie nebst einer wunder -
baren Vereinszugehörigkeit auch die Bro-
schüre, die ein veritables Lexikon ist, er -
halten werden.

Georges Küng

Das Leimentaler Lexikon schlechthin

Ein Muss:  
Die 9. Ausgabe  
des «Leimentaler  
Lexikons».
Foto: Küng
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Veranstaltungen
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ABENDMUSIK zur PASSION
Michael Haydn (1737–1806): Requiem c-moll
sowie Werke von W. A. Mozart und F. Schubert
Vokalensemble ZERONOVE / Solisten
Ensemble auf historischen Instrumenten
Leitung: Lukas Wanner
Donnerstag, 6. April 2017, 20.00 Uhr
Pauluskirche Basel / Kollekte

So . 14. Ma i, Mu tte r tag , Gugg is b e rg
9.00 Uhr Fahrt, fe ines Mittagessen Fr. 85.–
Sa . 10. J un i, Go tth e lf-Mä r t Sumis wa ld
7.30 Uhr Fahrt Fr. 39.–
Sa . 17. J un i, Ma ry Popp in s  S tu ttg a r t
14.00 Uhr Fahrt, auf Deutsch
Eintritt ab Fr. 233.50
Sa . 8. J u li, Ba llenbe rg  Land s cha fts th e a te r 
Ve ron ika  Gu t  Fahrt, Eintritt Fr. 94.–
Sa . 15. J u li, Thune rs e e s p ie le  Ca ts
16.30 Uhr Fahrt, Eintritt ab Fr. 161.–
21.– 23. J u li, Urs p rung Baum Fe s t
Fahrt, Hote l Eintritt Fr. 305.–

www.ch-kohler.ch
Nutzen Sie unsere Erfahrung
• Specksteinöfen
• Cheminéeöfen
• Cheminées
• Pizza- und Holzbacköfen
• Pizzaiolo-Zubehör
• Kachelofenbau / Sitzkunst
• Holzkochherde
• Kamine / Sanierungen
• Grills / Feuerschalen
• Reparaturen K

31
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«D r  led ig  B a u p la tz»
von Regina Rösch / Theaterverlag F. Rieder
im katholischen Pfarreiheim Aesch

Freitag, Samstag 28. /  29. April 2017 19.30 Uhr
Freitag, Samstag 5. /  6. Mai 2017 19.30 Uhr  
Sonntag  7. Mai 2017 14.30 Uhr
Freitag, Samstag 12. /  13. Mai 2017 19.30 Uhr
Telefonischer Vorverkauf ab 10. April 2017, Mo, und Mi, 19.00–20.00 Uhr, Tel. 079 645 66 73

Vorverkauf mit Beizlibetrieb, 15. April 2017, 9.00–13.00 Uhr, Einkaufszentrum Aesch                               

BOZZETTO
Der Fluch

Hermann Alexander Beyeler
Gerd J. Schneeweis
Bozzetto
Der Fluch
584 Seiten | kartoniert
CHF 16.80 | EUR 16.80
ISBN 978-3-7245-2178-5

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Der Bozzetto Michelangelos, der 1534 auf einer Holztafel gescha�ene Entwurf für 
die Gestaltung des Wandfreskos zum «Jüngsten Gericht» in der Sixtinischen Kapelle, 
wird 1546 von einem liebesblinden Kardinal seinem angestammten Platz im Vatikan 
entrissen. Der Schweizer Galerist Hans Albert Bilgrin sowie der ehemalige Rechtsanwalt 
Maximilian Prückner �nden mithilfe der wundersam begabten Sophie heraus, welch 
blutige Spur der Bozzetto auf seinem Weg quer durch die europäische Geschichte hin-
terlassen hat. In der Holztafel verborgen, kämpft das Gute mit dem Bösen – bis heute. 
Bei dem Versuch, den Fluch des Bozzettos zu bannen, sieht sich das Trio plötzlich einer 
unerwarteten tödlichen Bedrohung gegenüber.

Auch als Hörbuch 
erhältlich!

Hörbuch
Bozzetto
Der Fluch
15 Audio-CDs | gelesen von Julian Loidl
CHF 49.80 | EUR 49.80
ISBN 978-3-7245-2182-2

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

BiBo-Nummern
und -Adressen:

Telefon 061 264 64 34

E-Mail:
redaktion@bibo.ch

www.bibo.ch



  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken

Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Sekretariat Di–Do 9.00–12.00 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch
Präsident Andreas Hartmann 
 Telefon 061 421 74 95 
 andreas-hartmann2@bluewin.ch
Stellvertretung Pfarrer Markus Wagner
Pfarramt Telefon 079 482 80 41

Palmsonntag, 9. April
10.00  Tauferinnerungsgottesdienst mit anschlies-

sendem Apéro, Pfarrer Markus Wagner.
  Alle, die eine Taufkerze haben, dürfen diese 

gerne mitbringen. Sie wird angezündet und 
vorne in der Kirche aufgestellt. Dann wer-
den die Eltern mit ihren Kindern nach vorne 
gebeten und in dieser Gemeinschaft der 
Getauften wird ein Fürbittegebet und der 
Segen gesprochen. Anschliessend Apéro im 
neu eröffneten Begegnungszentrum.

Weitere Anlässe/Informationen:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag 8.15 Uhr, Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch 18.30–20.00 Uhr 
(ausser in den Schulferien)

«KiSi» – Kindersingen in der Dorfkirche
Jeden Donnerstag 19.00–19.30 Uhr 
(ausser in den Schulferien)

Gesprächskreis Frauen 50+ Pfarrhaus
Mittwoch, 12. April, 9.30–11 Uhr

Seniorennachmittag April 2017 
Eiskalte Spürnasen – Der Lawinenhund
(Diavortrag) Donnerstag, 20. April, um 14 Uhr 
im Begegnungszentrum 
Sie sind verlässliche Helfer in der Not. Dank ihres 
hervorragenden Geruchssinns sind Lawinenhunde 
bei der Suche nach Vermissten und Verschütteten 
immer noch jeder ausgefeilten Technologie über-
legen. Herr Reinhard Böni aus Grindelwald ist 
ausgebildeter Polizei-, Ski-, Berg- und Lawinen-
hundeführer und wird anhand von Bildern über 
diese Arbeit sprechen. 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 13. April, 
E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch / Tel. 061 723 81 40 
(Unkostenbeitrag Fr. 10.–)

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Palmsonntag, 9. April
10.00  Gottesdienst, «Palmblätter, Pussyhats und 

Fasnachtsladäärne», Pfarrer Michael Brunner

Karfreitag, 14. April
10.00  Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl, 

Musik aus der Matthäuspassion von J.S. 
Bach mit Stefan Pöll, Orgel, und Francesc 
Ortega Martí, Bass. Predigt zu Judas von 
Pfarrer Armin Mettler

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Samstag, 8. April 
11.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Weidwäg-Zmittag

Amtswoche vom 9. bis 15. April 2017
Pfarrerin Kim Marie, Telefon 078 965 08 57

Palmsonntag, 9. April 
10.45 Ausflug, 10.45 Uhr ab Bi. / 11 Uhr ab Bo. 
  Kulturfahrt Freiburg i. Br.; Pfarrer Martin 

Breitenfeldt, Sozialdiakonin Tabitha Urech 
(für Angemeldete)

Dienstag, 11. April 
12.00 Schlossacker 
 Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 
 und Senioren

Mittwoch, 12. April 
Wochengottesdienste; Pfarrer Martin Breitenfeldt
14.00 APH Langmatten
15.00 APH Schlossacker

Samstag, 15. April 
17.00 Kirchgemeindehaus Paradies 
  «Church’n’Jazz» – Oscar Peterson’s Easter 

Suite, Musik: CubaLibreBand. Georg Senn, 
Kirchgemeindeverein

Oberwil–Therwil–Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 7. April
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 8. April
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Palmsonntag, 9. April
10.30 Kirche Oberwil 
 Gottesdienst, Pfarrer Dieter Zellweger
Therwil und Ettingen gemeinsamer Morgen-
gottesdienst mit Oberwil
Kollekte: Forum für Friedenserziehung

19.00 Kirche Therwil 
 Ökumenische Taizé-Feier

Gründonnerstag, 13. April
19.00 Kirche Oberwil 
  Musikgottesdienst zum Gründonnerstag mit 

Chor-Gemeinschaft, Pfarrer Dietrich Jäger 

Veranstaltungen der Reformierten Kirchgemeinde 
Oberwil–Therwil–Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während den Schulferien NICHT statt.

Freitag, 7. April
Verspielt ins Wochenende: 
14.30–17.00 Uhr, Kirche Oberwil (Arche)
Elternkurs «Spiritualität im Alltag mit Kindern»: 
20.00–22.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während den Schulferien NICHT statt.

Donnerstag, 6. April 
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47 BiBo online: www.bibo.ch

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Dick Leuvenink,  
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Telefon 061 723 05 41, 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Palmsonntag, 9. April
10.00  Lobpreisgottesdienst.   

Anschliessend Missionsbericht von der 
Flüchtlingsmission in Deutschland

Montag, 10. April, bis Donnerstag, 13. April
Kinderwoche: Asterix und Obelix

Während den Gottesdiensten werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das  
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website: https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge:  Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 

Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22

E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Palmsonntag, 9. April
 9.30  Eucharistiefeier zu Palmsonntag,  

Mitwirkung des Chors

Gründonnerstag, 13. April
10.00  Ölweihe in der Kirche St. Peter und Paul in 

Bern mit Bischof Harald Rein
19.00  Buss- und Eucharistiefeier mit anschliessen-

der Trauermette in der Alten Dorfkirche All-
schwil

Karfreitag, 14. April
 9.30  Karfreitagsliturgie in der Alten Dorfkirche, 

Allschwil

Samstag, 15. April
21.00  Auferstehungsfeier in der Alten Dorfkirche, 

Allschwil mit anschliessendem Eiertütsche

Ostersonntag, 16. April
17.00  Feierlicher Ostergottesdienst mit Querflöten-

begleitung in der St. Anna-Kapelle, Therwil

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

Ökumene Oberwil-Therwil-Ettingen

Passionszeit und Ostern 2017

  Palmsonntag, 9. April
 09.30 Kirche Bottmingen
  Gottesdienst; Pfarrer Martin Breitenfeldt

18.30 St. Margarethenkirche
  Passionsandacht; Pfarrerin Kim Marie; 
  Musik: Marni Schwonberg, Sopran & Thomas Leininger, Orgel

  Dienstag, 11. April
 18.30 St. Margarethenkirche
  Passionsandacht mit Segnung & Salbung; Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente; 
  Musik: Marni Schwonberg, Sopran & Thomas Leininger, Orgel

  Mittwoch, 12. April  
 18.30 St. Margarethenkirche
  Passionsandacht; Pfarrer Martin Breitenfeldt; 
  Musik: Alexandra Rawohl, Mezzosopran & Thomas Leininger, Orgel

  Gründonnerstag, 13. April
 18.30 St. Margarethenkirche
  Passionsandacht mit Abendmahl; Pfarrerin Andrea Lassak; 
  Musik: Sebastian Goll, Bass & Thomas Leininger, Orgel

  Karfreitag, 14. April
09.30 Kirche Bottmingen
  Gottesdienst mit Abendmahl; Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente; 
  Musik: Margarethenkantorei

 18.30 St. Margarethenkirche
  Passionsandacht; Pfarrer Tom Myhre; 
  Musik: Christine Pollerus, Sopran & Thomas Leininger, Orgel

  Karsamstag, 15. April
17.00 Kirchgemeindehaus Paradies
  «Church’n’Jazz» – Oscar Peterson’s Easter Suite, Musik: CubaLLibreBand
  Georg Senn, Kirchgemeindeverein

  Ostersonntag, 16. April
 05.15 Binningen, Friedhof Nordteil
  Osterliturgie auf dem Friedhof mit Fackelumzug; Pfarrer Tom Myhre

06.00 St. Margarethenkirche
  Gottesdienst mit Fackelzug; Pfarrer Tom Myhre; 
  Musik: Richard Dobkowski, Trompete & Dieter Wagner, Orgel
  anschliessend gemeinsames Osterzmorge am Kirchweg 26

10.15 Kirchgemeindehaus Paradies
  Gottesdienst mit Osterfreude; Pfarrer Martin Breitenfeldt

Weidweg Mittagessen
Samstag, 8. April, 11.30 bis 13.30 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Paradies, Lan-
gegasse 60, Binningen, zugunsten 
von Haïti (www.asahaiti.org).

Die Schulen der methodistischen Kirche in 
Haïti brauchen nach wie vor unsere Unter-
stützung! Die Armut ist sehr gross, die In-
frastruktur benötigt dringende Verbesse-
rungen. Der am Weidweg Mittagessen 
gesammelte Betrag wird wie immer durch 
die «Association Suisse des amis d’Haïti» 
in Genf weitergeleitet. Vielen Dank für Ih-
re Hilfe! Familien und Kinder sind herzlich 
willkommen. Es gibt eine Spielecke. Der 
Reinerlös des «Weidweg Mittagessens» 
im März für den Ferienfonds Binningen 
ergab Fr. 1020.30.

Ihr Weidwäg Team

Ostersamstag
Church’n’Jazz: Oscar 
Peterson’s Easter Suite

1984 hat Oscar Peterson eine eindrückli-
che Annäherung an die Passions- und Os-
tergeschichte für Jazztrio komponiert. Die 
neun Sätze der Easter Suite malen im Kopf 
der Zuhörenden berührende Bilder vom 
letzten Abendmahl bis zur Auferstehung. 
Die CubaLibreBand führt das wenig be-
kannte Meisterwerk am Ostersamstag, 
15.  April, um 17 Uhr (neu!) im Kirchge-
meindehaus Paradies in Binningen auf. 
Eingeleitet wird das Konzert mit einigen 
zum Anlass passenden Jazz-Standards. 
Ein besinnlich-beschwingter Auftakt zum 
Osterfest.

Für den Kirchgemeindeverein, 
Franziska Edelmann

Passionsandachten 
Aufführung neu vertonter Passionschorä-
le am 9., 11., 12., 13. und 14. April, jeweils 
um 18.30 Uhr, in der St. Margarethenkir-
che. Ab Palmsonntag laden Pfarrteam 
und Organist Thomas Leininger zu einem 
Zyklus von fünf musikalischen Andachten 
in der St. Margarethenkirche ein. Um dem 
Zyklus eine musikalisch geschlossene 
Form zu verleihen, wurde die Musik für 
die einzelnen Andachten von Thomas Lei-
ninger geschrieben. In jeder Andacht 
wird einer unserer bekannten und traditi-
onsreichen Passionschoräle in einer Neu-
vertonung für Singstimme und Orgel zu 
hören sein. Zu Gast sind: Marni Schwon-
berg und Christine Pollerus (Sopran), Ale-
xandra Rawohl (Alt), Sebastian Goll 
(Bass). Am Dienstag, 11. April, haben Sie 
die Möglichkeit, sich segnen und salben 
zu lassen. Am Gründonnerstag, 13. April, 
feiern wir gemeinsam Abendmahl. Passi-
onsandachten in St. Margarethen (je-
weils 18.30 Uhr)

9. April (Palmsonntag):
mit Pfarrerin Kim Marie
Musik: Marni Schwonberg (Sopran) und 
Thomas Leininger (Orgel)

11. April (Segnung und Salbung)
mit Pfarrerin Stéph Zwicky-Vicente
Musik: Marni Schwonberg (Sopran) und 
Thomas Leininger (Orgel)

12. April
mit Pfarrer Martin Breitenfeldt
Musik: Alexandra Rawohl (Alt) 
und Thomas Leininger (Orgel)

13. April (Gründonnerstag, 
mit Abendmahl)
mit Pfarrerin Andrea Lassak
Musik: Sebastian Goll (Bass) und 
Thomas Leininger (Orgel)

14. April (Karfreitag)
mit Pfarrer Tom Myhre
Musik: Christine Pollerus (Sopran) 
und Thomas Leininger (Orgel)

Ökumenisch-meditative 
Taizé-Feier
Ökumenisch-meditative Taizé-Feier am 
Sonntag, dem 9. April, um 19 Uhr in 
der reformierten Kirche in Therwil.

Rückblick ökumenischer 
Spaghettitag
Das Sprichwort «Ein gutes Essen ist Bal-
sam für die Seele» stimmte anlässlich des 
ökumenischen Spaghettiessens vom 
25. März definitiv! Über 50 freiwillige Hel-
ferinnen und Helfer, Kuchenbäcker und 
Kuchenbäckerinnen waren am vergange-
nen Samstag aktiv, um für einen guten 
Zweck Spaghettivarianten zuzubereiten 
und zu servieren. Wir möchten uns nicht 
nur bei allen Helfenden bedanken, ohne 
deren Engagement ein solcher Anlass 
nicht durchführbar wäre, sondern auch 
bei den grosszügigen Gästen. Dank der 
freiwilligen Austrittskollekte können wir 
das Projekt «Kanoni», Schulbildung für 
Aidswaisen in Uganda, mit Fr. 5 740.40 
unterstützen. Wir freuen uns auf den 
nächsten ökumenischen Spaghettitag 
2018.

Das OK

Ökumenische Osterfeier mit Osterfeuer in Biel-Benken

Seit Jahren findet in Biel-Benken diese 
Feier statt, die sich besonders an Famili-
en aus Biel-Benken, Therwil und Umge-
bung richtet; die aber auch Jugendliche 
sowie Erwachsene ohne Kinder an-
spricht. Wir besammeln uns am Sams-
tag, dem 15. April, um 17 Uhr beim 
Schlössli in Biel-Benken und gehen ge-
meinsam den Weg zur Kirche. Miteinan-
der lassen wir uns auf unserem Weg vom 
Kreuz des Karfreitags berühren, erleben 
auf dem Friedhof die Kraft des Osterfeu-

ers und feiern in der Kirche die Botschaft 
der Auferstehung. Im Anschluss backen 
wir über dem Osterfeuer Schlangenbrot 
am Stecken und geniessen das Zusam-
mensein. Der Weg ist für kleinere Kinder 
zu Fuss gut zu bewältigen und ist kin-
derwagengängig. Bitte vergessen Sie 
nicht, ein Stück Holz für das Osterfeuer 
sowie einen Stecken für das Schlangen-
brot mitzubringen.

Markus Wagner und 
Philippe Moosbrugger

Foto: zVg
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Familiengottesdienst am Hohen Donnerstag

Am Gründonnerstag, 13. April, um 19.30 Uhr werden die Ministranten in einem 
Familiengottesdienst sich mit dem Thema: «Das letzte Abendmahl spiegelt das Le -
ben Jesu wider» auseinandersetzen. 

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Römisch-katholische Kirchgemeinde Oberwil Römisch-katholische Kirchgemeinde
Therwil/Biel-Benken

Katholische Kirchgemeinde Ettingen

Einladung an Jugendliche 
zum Lammessen 
Rund um die Osterzeit gibt es viele Bräu -
che und Traditionen, die ganz unter -
schiedlicher Herkunft sind. Die Kreuzi -
gung und Auferstehung Jesu fielen nach 
dem Neuen Testament in die Pessachwo -
che. Das Pessachfest (auch Pascha-/Pas -
sahfest genannt) ist für das Judentum bis 
heute ein wichtiges Fest, das an die Be -
freiung Israels aus der ägyptischen Skla -
verei erinnert. Auch Jesus, der selbst Jude 
war, feierte mit seinen Anhängern das 
Pessachfest (vgl. Mk 14, 12-25). Erst in 
späterer Zeit entwickelte sich daraus für 
das Christentum das Osterfest, an dem 
die Auferstehung Jesu gefeiert wird. 
Wenngleich die beiden Feste nun in ihrer 
inhaltlichen Bedeutung verschieden sind, 
so sind doch im Osterfest in vielerlei Hin -
sicht die jüdischen Wurzeln ersichtlich, 
z.B. im Symbol des Lammes.

Das alljährliche Lammessen für Jugendli-
che ist in der kath. Pfarrei Oberwil eben -
falls bereits zu einer Tradition geworden. 
Die kath. Pfarrei Oberwil lädt euch Ju -
gendliche herzlich am 13. April zum Got-
tesdienst um  19.30 Uhr mit anschlies -
sendem Lammessen (ca. um 20.30 Uhr) in 
der Pfarreistube ein. Es würde uns sehr 
freuen, wenn ihr Zeit und Lust hättet, an 
dieser Tradition teilzunehmen. Damit wir 
das Essen entsprechend planen können, 
ist eine Anmeldung bis zum 10. April er -
forderlich. Bitte schreibt mir hierfür eine 
Mail an: ptj.rkkoberwil@gmail.com. Wer 
gerne beim Kochen helfen würde, kann 
mir das ebenfalls unter obiger Adresse 
mitteilen.Ich würde mich sehr über euer 
Kommen freuen.

Sigrid Petitjean (Jugendseelsorgerin)

Buchs fürs Palmenbinden
Wenn Sie uns Stechpalmem, Buchs, Thuja, 
Kirschlorbeer rechtzeitig zur Verfügung 
stellen können, melden Sie sich bitte bei 
unserem Abwart Herrn Stephan Späti 
(061 401 22 16).

Palmenbinden
Am Samstag, 8. April,  ladet der Blauring 
wieder ganz herzlich zum Palmenbinden 
beim Pfarreiheim von 14 bis 16 Uhr ein. Ein-
geladen sind Kinder ab ca. 7 Jahren, am 
besten gleich mit den Eltern, damit genü -
gend Erwachsene beim Palmenbinden mit-
helfen können. Bitte bringt Folgendes mit: 
Rebschere, einen geraden Stecken (Grösse. 
150–200 cm, Durchmesser max. 35 mm) 
und Seidenbänder.  Blauring, Oberwil

Ministrantenproben
Samstag: 8. April, um 13 Uhr 
Donnerstag: 13. April, um 17.30 Uhr 
Freitag: 14. April, um 14 Uhr 
Samstag: 15. April, um 13 Uhr 

Das Sakrament der  
Busse und Versöhnung
Das Sakrament der Busse und Versöh -
nung als Beichtgespräch am Samstag, 
8. April, am Karsamstag, 15. April, je-
weils von 17.30–18 Uhr oder nach persön-
licher Absprache im Härighaus.

Pastaessen zugunsten 
des Fastenopfers
Am Palmsonntag 9. April, treffen wir 
uns nach dem 11-Uhr-Gottesdienst zum 
Pastaessen im Pfarreiheim. Judith 
Curchellas und ihr Team werden uns Pasta 
kochen und dazu wird selbst gebackenes 
Brot offeriert. Vielen Dank und herzliche 
Einladung.

Bussfeier
Die Bussfeiern finden jeweils am  Sonn -
tag, 9.  April, o d e r  a m Karfreitag, 
14. April, jeweils um 19.30 Uhr  statt. 

Karwochenpredigten  
mit Pater Josef Imbach
Montag, 10. April:  Trost suchen
Dienstag, 11. April: Trost leben
Mittwoch, 12. April:  Trost spenden

Jeweils um 20 Uhr in der Kirche.

Anbetung am  
Hohen Donnerstag
Anschliessend an den Familiengottes-
dienst sind Sie zu einer halbstündigen An-
betung, die von Marlis Saladin vorbereitet 
wird, im Härig-Gwölb eingeladen.

Karfreitag
Wir freuen uns, wenn viele Kinder am Kar-
freitag, 14. April, um 10 Uhr zu einer 
Stunde der Besinnung über das Leiden und 
Sterben Jesu in die Kirche kommen. Die Er-
wachsenen laden wir am Nachmittag um 
15 Uhr zur grossen Karfreitagsliturgie ein.

Barmherzigkeitssonntag
Am Sonntag, 23. April, findet um 
15  Uhr in unserer Kirche eine Andacht 
zum Barmherzigkeitssonntag mit Beicht -
gelegenheit statt. Pfarrer Roger Schmidlin 
wird diese Gebetsstunde begleiten. Die 
Erklärung und die Gebete liegen ab Palm-
sonntag in der Kirche auf. Carmela Engeler

Katholischer  
Frauenverein
Kennen Sie Basel? Führung  
Saline Schweizerhalle Pratteln

Mittwoch, 26. April, 14.15 Uhr
Treffpunkt: 13.15 Uhr Oberwil Zentrum 
Bus Nr. 60, Abfahrt 13.25 Uhr, 2 Zonen 
Billett lösen, oder 14.15 Uhr vor Ort. An -
meldung bis 20.4. an Cécile Ryf Tel: 061 
401 02 45 oder 079 664 80 05

Sakrament der Taufe
Durch das Sakrament der Taufe in unsere 
Kirche aufgenommen wurde: Marco Ales-
sandro Celotto, Sohn des Sandro Celotto 
und der Janine Celotto-Schmid. Wir wün -
schen den Eltern viel Freude mit ihrem 
Kind und Gottes Segen.
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Palmsonntagsgottes-
dienste für Erwachsene
In diesem Jahr finden am Wochenende 
vom Palmsonntag keine Familiengottes -
dienste im Rahmen der Erstkommunion -
vorbereitung statt. Wir freuen uns, wenn 
Sie von zu Hause einen Palmbusch mit -
bringen, den wir vor der Kirche segnen 
werden. Kleine Palmzweige stehen für al -
le Gläubigen bereit.

Elke und Ralf Kreiselmeyer

«Judah in exile wanders»
Samstag, den 8. April, um 19.30 Uhr 
in der Kirche St. Stephan

Es ist nun fast schon eine Tradition, dass 
wir in Therwil die Karwoche mit einer 
musikalischen Karmette einleiten. So 
wird in diesem Jahr das Ensemble Com -
bassal unter der Leitung unseres Orga -
nisten Ralph Stelzenmüller eine absolute 
Rarität darbieten. Unter dem Titel «Ju -
dah in exile wanders» werden die La -
mentationes des Jeremiah und andere 
entsprechende Texte der Tenebrae-Li -
turgie aus der Sammlung «Choice 
Psallmes» von William Lawes (1602–
1628) zu Gehör gebracht. Lassen Sie sich 
bei Kerzenschein an den britischen Kö -
nigshof des 17. Jahrhunderts zurückfüh-
ren und geniessen Sie die Stimmen von 
Ulrike Hofbauer und Jessica Jans – Sop -
ran, und Raitis Grigalis – Bariton, sowie 
Caroline Ritchie und Elizabeth Rumsey – 
Viola da Gamba, Sam Chapman – Theor-
be, und Ralph Stelzenmüller – Orgel und 
Leitung.

Ostern zusammen  
mit JW&BR
Wie in den vergangenen Jahren sind auch 
dieses Jahr Leiter der Jungwacht für das 

Palmenbinden
Am Samstag, 8. April, zwischen 10 
und 12 Uhr werden für den Einzug in die 
Kirche am Palmsonntag wieder Palmen 
gebunden. Wir laden alle – besonders die 
Erstkommunikantinnen und Erstkommu -
nikanten – dazu ins Guggerhus ein. Unter 
Anleitung des Kulturhistorischen Vereins 
werden sicher wieder schöne Palmen ent-
stehen. Palmzweige und Material sind 
vorhanden. Wer hat, bringt eigene «Ste -
cken und Bändeli» mit. Wir freuen uns!

Familiengottesdienst  
am Palmsonntag, 
9. April um 10 Uhr,  
zum Thema «Jeder soll es sehen»

Kleider haben immer schon eine grosse 
Rolle gespielt im Leben der Menschen. 
Kleider machen Leute, sagt man. Heute 
zeigt man, was man denkt und wen man 
mag, indem man es auf ein T-Shirt 
schreibt! Wenn Jesus heute leben würde, 
dann hätten sicher viele seiner Freunde 
und Zuhörer ein «Fan-T-Shirt». In diesem 
Gottesdienst wollen wir uns vorstellen, er 
würde heute leben. Und hier in unserer 
Kirche wäre Jerusalem eine Woche vor 
dem grossen Pascha-Fest.

Ministrantenproben
Für Hohen Donnerstag
Mittwoch, 12. April, um 10 Uhr

Für Karfreitag
Mittwoch, 12. April, um 10.30 Uhr

Für Osternacht
Donnerstag, 13. April, um 11 Uhr

Die Proben finden  
jeweils in der Kirche statt.

Foto: zVg

Rären am Karfreitag und Karsamstag so -
wie Leiterinnen vom Blauring für das Os -
terfeuer besorgt. Wir schätzen diesen Ein-
satz wirklich sehr und sagen im Namen 
der ganzen Pfarrei Dankeschön.

Das Seelsorgeteam

Neue Osterkerze
Fleissige Frauen haben die neuen Oster -
kerzen sowie 200 Hauskerzen liebevoll 
gestaltet. Die Kerzen können Sie vor und 
nach dem Osternachtsgottesdienst für 
zwölf Franken kaufen. Die Einnahmen 
werden an karitative Einrichtungen ge -
spendet.

Kerzenteam und Anouk Battefeld

«Eiertütschen»  
nach der Osternacht
Sehr herzlich laden wir Sie alle zum Eier -
tütschen nach der Osternachtliturgie ein. 
Wir danken unseren Minis, welche für uns 
die Eier färben.

Das Seelsorgeteam

Ladies night  
wird silbrig!
Im letzten Jahr gab es einen sehr erfolg -
reichen Kurs mit der eigenen Herstellung 
von Silberschmuck. Nun folgt das nächste 
silberne Angebot. Wir werden unter fach-
kundiger Anleitung ein kleines Blatt ver -
silbern, um es danach als individuellen 
Anhänger tragen zu können. Am Don -
nerstagabend, dem 4. Mai,  legen wir um 
19.30 Uhr  los. Bitte melden Sie sich bis 
zum 27. April bei mir per Mail an.

Anouk Battefeld

Wussten Sie schon?
Kollekten 2016

Dass wir im Jahr 2016 allein durch die Kol-
lekten in unseren Sonntagsgottesdiens -
ten Fr. 34 674.75 an 35 gemeinnützige In -
stitutionen in unserer Region und an 16 
gemeinnützige Organisationen im Aus -
land überweisen konnten?
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Reformierte Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Verspielt ins  
Wochenende in Oberwil
Am Freitag, 7. April,  von 14.30 bis 
17 Uhr, findet in der Arche (im Unterge -
schoss der Reformierten Kirche Oberwil) 
der nächste Spielnachmittag statt. Wir hei-
ssen alle Spielfreudigen ab 50 aus Oberwil, 
Therwil und Ettingen herzlich willkom -
men! Auf Wunsch kann auch ein Abhol -
dienst organisiert werden. Denise Fank -
hauser, Sozialdiakonin, Tel. 061 401 13 09.

Vier Hände für ein  
Halleluja – Eierdütschete
Ostergottesdienst in Ettingen

Zum Ostergottesdienst am Ostersonn-
tagmorgen, 16. April, um 9.30 Uhr la-
den Pfarrerin Nicole Häfeli und Pfarrer 
Dietrich Jäger für Ettingen und Therwil 
gemeinsam ein ins Rekizet in Ettingen zu-
sammen mit Halena Simon und Irena 
Zeitz, die den Gottesdienst wieder am 
Klavier vierhändig musikalisch mitgestal -
ten. Im Gottesdienst feiern wir Abend -
mahl und im Anschluss gibt es für alle, die 
Lust haben, eine Ostereier-Dütschete.

Dietrich Jäger, Pfarrer 

Kindernachmittag  
Zau berei 
im Güggel Therwil

Ueli Lerch aus Therwil zeigt uns am Kin -
dernachmittag Zauberei verschiedene 
Tricks in der knapp einstündigen Show. 
Dazu sind Kinder und Erwachsene eingela-
den. Eine Anmeldung ist erwünscht, doch 
nicht verpflichtend. Der Kindernachmittag 
Spezial öffnet neben der Zaubershow auch 
die Spielräume des Kirchgemeindehauses 
Güggel in Therwil (Güggelwägli 2, Ther -
wil). Anmeldungen bitte an: Adrian Moor, 
Tel. 076 438 84 74, E-Mail: adrian.moor@
ref-kirche-ote.ch. Eintritt frei; Austritt: Kol-
lekte. Ganzer Kindernachmittag: Mitt-
woch, 26. April, 14 Uhr bis 17 Uhr, 
Treffpunkt: Güggel Therwil (Unterge -
schoss). Nur Zaubershow:  14.30  Uhr im 
Kirchgemeindehaus Güggel Therwil, Ein -
lass ab 14.20 Uhr 

Adrian Moor, Jugendarbeiter

Grossvater-Vater-Götti-
Kind-Waldtag in Therwil
Am Samstag, 6. Mai,  ist es wieder so -
weit: Bei gutem Wetter findet von 10 bis 
15 Uhr der Männer- /Kind-Waldtag statt. 
Kinder von 2 Jahren bis Ende Primarschu-

le, dürfen mit ihren Vätern, Göttis und 
Grossvätern die Schatzsuche, das Spielen 
und Grillieren geniessen. Alle älteren Kin-
der, dürfen beim Organisieren und Durch-
führen der Schatzsuche helfen. Der Anlass 
findet nur bei guter Witterung statt. Bei 
einer unsicheren Wetterlage werden Sie 
am Vortag über die Durchführung bzw. 
Absage informiert. Treffpunkt Güggel 
Therwil (Güggelwägli 2), Mitnehmen: et -
was zum Grillieren und Getränke. Anmel -
dung: schriftlich, telefonisch oder per E-
Mail an: Reformierte Kirchgemeinde 
Oberwil–Therwil–Ettingen, Hauptstrasse 
47, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 13 56, E-
Mail: info@ref-kirche-ote.ch, Anmelde -
schluss: Freitag, 28. April. Nähere Infor -
mationen erteilt Michael Hofmann, 
Sozialdiakon, Tel. 061 401 13 56, E-Mail: 
michael.hofmann@ref-kirche-ote.ch. Ich 
freue mich auf bekannte und neue Gesich-
ter in der Runde.

Michael Hofmann, Sozialdiakon 

Öffnungszeiten  
Verwaltung/Sekretariat 
Während den Frühlingsferien ist die Ver -
waltung und das Sekretariat der Refor -
mierten Kirchgemeinde Oberwil–Therwil–
Ettingen jeweils von Montag–Freitag von 
9–12 Uhr geöffnet. Wir wünschen Ihnen 
allen schöne, erholsame Frühlingsferien.

Christina Frühwirth,  
Leiterin Administration

Gründonnerstag: Musi-
kalischer Gottesdienst 
in Oberwil

Die Musik des diesjährigen Gründonners -
tagsgottesdienstes steht im Spannungs -
feld der Getsemane-Geschichte. Es erklin-
gen die Motette «Im Garten leidet 
Christus Not» von Joachim a Burgk, die 
Choralkantate «Christe, Du Lamm Got -
tes» von Felix Mendelssohn-Bartholdy 
sowie die Motetten «Hear my prayer, O 
Lord» und «Thou knowest, Lord, the sec -
rets of our hearts» aus dem Spätwerk von 
Henry Purcell. Es singt die Chor-Gemein -
schaft unter der Leitung von Andreas 
Schmidt, begleitet von einem Instrumen -
talensemble und Márton Borsányi an der 
Orgel. Durch den Gottesdienst führt Pfar -
rer Dietrich Jäger.

Achtung: Neue Anfangszeit! Der Beginn 
des Gottesdienstes ist gegenüber den ver-
gangenen Jahren um eine Stunde auf 19 
Uhr vorverlegt. Er findet wie gewohnt in 
der reformierten Kirche Oberwil statt.

Andreas Schmidt, Chor-Gemeinschaft

Am Karfreitag, 14. April, um 11 Uhr  
feiern wir in Therwil zusammen mit Ettin -
gen Gottesdienst mit Abendmahl und be -

denken den Tod Jesu am Kreuz. Pfarrer 
Dietrich Jäger und Pfarrerin Nicole Häfeli 
gestalten den Gottesdienst gemeinsam. 
Musikalisch wird uns das Rachmaninov-
A-Cappella-Ensemble aus der Ukraine mit 
traditionellen orthodoxen Gesängen be -
gleiten. Nicole Häfeli, Pfarrerin

Karfreitagsgottesdienst mit orthodoxen Gesängen

Foto: zVg

Foto: zVg

-25%

Frisco Extrême 
Cornets
div. Sorten, z.B. 
Vanille/Erdbeer, 6er-Pack

8.90
statt 11.90

-35%

Energizer Batterien
div. Sorten, z.B. 
Max LR06 AA, 8 Stück

10.90
statt 17.–

Smarties
5 x 38 g

2.95
statt 3.80

Chirat Essiggemüse
div. Sorten, z.B. 
Gurken, 430 g

3.55
statt 4.45

Valser
Classic, 6 x 1,5 l

6.30
statt 7.95

-33%

Trisa
div. Sorten, z.B. 
Flexible Head soft, 3er-Pack

6.95
statt 10.50

Freixenet 
Carta Nevada
Semi Seco, 75 cl

9.20
statt 11.50

-33%

Heineken Bier
Dose, 6 x 50 cl

9.60
statt 14.40

-25%

Leisi Quick Blätterteig
div. Sorten, z.B. 
rund, 230 g

2.70
statt 3.60

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

-30%

COQdoré Poulet-
geschnetzeltes
100 g

2.50
statt 3.60

Agri Natura 
Landjäger
4 x 50 g

3.95
statt 4.95

2.20
statt 2.95

-25%

Chiquita Bananen
Herkunft siehe Etikette, kg

-25%

1.80
statt 2.40

Lattesso
div. Sorten, z.B. 
Espresso, 250 ml

Wernli Biscuits
div. Sorten, z.B. 
90 Jahre Jura Waffel Original, 
4 x 250 g

-27%

10.95
statt 15.20

-25%

1.65
statt 2.20

Karotten
Schweiz, kg

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Caffè 
Chicco d’Oro
div. Sorten, z.B. 
Bohnen, 3 x 500 g

21.90
statt 32.85

-33%

Volg Aktion
Montag, 3. bis Samstag, 8.4.17

Fa Dusch & Deo
z.B. 
Pink Passion, Deo, 2 x 150 ml

6.60
statt 8.30

19.45
statt 22.90

CAOTINA
2 x 750 g8.60

statt 11.60

COMFORT
div. Sorten, z.B. 
Blue Sky, Concentrate, 
2 x 1 l

7.30
statt 8.60

KELLOGG’S CEREALIEN
div. Sorten, z.B. 
Special K, 2 x 375 g

27.60
statt 50.60

PERSIL
div. Sorten, Universal, 
Pulver, Box, 2 x 44 WG

24.50
statt 35.–(Jahrgangsänderung vorbehalten)

STELLA D’ARGENTO
Primitivo di Manduria DOC, 
Italien, 150 cl, 2015

6.75
statt 7.95

TOBLERONE 
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B. 
Milch, 3 x 100 g

8.80
statt 10.80

DOVE DUSCH & BODY
div. Sorten, z.B. 
Men + Care, Clean Comfort, 
3 x 250 ml

11
9
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Die grösste Inseratekombination
in der Nordwestschweiz
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Roggenburg Kleinlützel

Liesberg

Bärschwil

Wahlen

Grindel

Laufen

Bu
rg
im

Le
im

en
tal

Röschenz Dittingen

Blauen

Zwingen

Rodersdorf

Metzerlen-
Mariastein

Hofstetten-
Flüh

Breitenbach

Büsserach

Erschwil

Beinwil (SO)

Meltingen

Brislach

Nenzlingen

Grellingen

Himmelried

Ettingen

Pfeffingen

Aesch (BL)

Rein
ach

 (B
L)

Therwil

Witters-
wil

Bätt-
wil

Oberwil (BL)
Biel-

Benken

Bottmingen

Allschwil
Binningen

Schönen-
buch

Basel

Riehen
Bettingen

Birsfelden

Münchenstein

Arlesheim

Dornach

Du
gg

in
ge

n

Hochwald

Seewen (SO)

Fehren

Nunningen

Zullwil

Muttenz

Gempen

Büren
(SO)

Nug
lar-

St. P
an

tale
on

Pratteln

Augst

Frenkendorf

Liestal

Fü
llin

sd
or

f Giebe-
nach

Arisdorf

Kaiseraugst

Rheinfelden

Olsberg
Magden

Hers
be

rg
Nusshof

Bretzwil

Lauwil

Reigoldswil

Waldenburg

Langenbruck

Eptingen

Läufelfingen

Häfelfingen
Zeglingen

Oltingen

Kienberg Oberhof

Densbüren

Zeihen

Effingen

Elfingen

Laufenburg

Gansingen

Mettauertal

Sc
hw

ad
er-

loc
h

Lausen

Möhlin
Wallbach

Zeinigen
Mumpf Stein

 (A
G)

Sisslen

Kaisten

Bözen

Herznach

Wölflinswil

Anwil

Diegten

Bennwil
Oberdorf (BL)

Ziefen

Lu
ps

ing
en

Selti
sb

erg

Bubendorf

Liederts-
wil

Titterten

Arboldswil Niederdorf

La
mpe

nb
erg

Ramlins-
burg

Hölstein

Zuzgen

Hellikon

Obermumpf

Eiken

Oeschgen

Frick
Hornussen

Ueken

Wittnau

Rothenfluh

Buus

Maisprach

Itingen

Zunzgen

Wint
ers

ing
en

Sissach

Ricken-
bach (BL)

Ormalingen

Hemmiken Wegenstetten

Tenniken

Kä
ne

r-
kin

de
n Buckten

W
itt

in
sb

ur
g

Rüm-
lingen Kilch-

berg (BL)

Rünenberg

Tecknau

W
en

sli
ng

enDiepf-
lingen

Thürnen

Gelterkinden

Böckten

Gipf-Oberfrick

Schupfart

Mün
ch

-

wilen
 (A

G)

13
7

Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Raphael Schoene
061 706 20 38
raphael.schoene@
azmedien.ch

Manuela Koller
061 706 20 25
manuela.koller@
azmedien.ch

Raphael Schoene
061 706 20 38
raphael.schoene@
azmedien.ch

Manuela Koller
061 706 20 25
manuela.koller@
azmedien.ch

Edgar Herrmann
061 706 20 26
edgar.herrmann@
azmedien.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@
azmedien.ch

BIRSECK, DORNECK UND LEIMENTAL

Anita Schweizer
061 927 26 71
anita.schweizer@
azmedien.ch

Markus Würsch
Leiter Verkauf
061 789 93 32
079 418 82 95
markus.wuersch@
azmedien.ch

LEITUNG

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@
azmedien.ch

Caroline Erbsmehl
061 789 93 35
caroline.erbsmehl@
azmedien.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@
azmedien.ch

Caroline Erbsmehl
061 789 93 35
caroline.erbsmehl@
azmedien.ch

Roland Schaub
061 927 29 29
roland.schaub@
azmedien.ch

SCHWARZBUBENLAND, LAUFENTAL UND OBERBASELBIET

Roland Schaub
061 927 29 29
roland.schaub@
azmedien.ch

Manuela Feller
061 927 26 74
manuela.feller@
azmedien.ch

DARUM INS

  100% Haushaltsabdeckung 
trotz «Stopp Werbung»-Kleber

  Flächendeckende und über-
schneidungsfreie Kombination

  Sujetwechsel möglich
  Eine einzige Buchung für das 
WG31 (ohne Basel-Stadt)

  Verteilung durch die 
Schweizerische Post

  Einheitstarif 4-farbig
  Grosse Verankerung 
bei Lesern und  Inserenten

Die regionale Wochenzeitung
für das Fricktal und
angrenzende Gemeinden

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Birsfelden

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinden Muttenz
und Pratteln

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Allschwil

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und das Dorneck
Beglaubigte Aufl age: 31 865 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal
Beglaubigte Aufl age: 22 482 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger
für das Schwarzbubenland
und das Laufental
Beglaubigte Aufl age: 21 722 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger 
für die Region Liestal,
Gelterkinden, Waldenburg
Beglaubigte Aufl age: 44 521 Ex.
(WEMF 2015)



Die Gemeinderäte von Bottmingen 
und Therwil haben beschlossen, ab 
10. April 2017 während einer rund 
zweijährigen Versuchsphase im Be-
reich des Steuerwesens intensiver zu-
sammenzuarbeiten, sich gegenseitig 
personell und fachlich zu unterstüt-
zen sowie die Ausbildung von Nach-
wuchskräften gemeinsam durchzu-
führen.

Es ist noch nicht lange her, da hat die Ge-
meinde Bottmingen ihre Einwohnerschaft 
in der BiBo-Ausgabe vom 9. Februar 2017 
darüber orientiert, dass es bei der Veran-
lagung von steuerpflichtigen natürlichen 
Personen zu Verzögerungen kommen 
kann. Personalabgänge in der Verwaltung 
sowie der «ausgetrocknete» Arbeitsmarkt 
im Segment der Steuerfachleute haben 
dazu geführt, dass die Veranlagungstätig-
keit in Rückstand geraten ist. Zwischen-
zeitlich hat die Gemeinde verschiedene 
Gegenmassnahmen ergriffen, welche die 
Situation verbessern sollen: Die Therwiler 
Steuerabteilung hat sich bereit erklärt, 
den Bottminger Verwaltungskolleginnen 
und -kollegen rasch und unbürokratisch in 
personeller wie fachlicher Hinsicht Unter-
stützung zu gewähren. Dies hat in den 
vergangenen Wochen bereits zu einer 
deutlichen Verbesserung der Veranla-
gungstätigkeit und der Dienstleistungs-
qualität geführt. 
Vor diesem Hintergrund wurden verwal-
tungsseitig Überlegungen angestellt, die 

«Nachbarschaftshilfe» grundsätzlich in 
eine versuchsweise Zusammenarbeit im 
Steuerwesen beider Gemeinden zu über-
führen. Eine engere Zusammenarbeit 
 hätte sowohl in organisatorischer wie in 
personeller Hinsicht positive Effekte zur 
Folge: Die Steuerteams in Bottmingen 
und Therwil könnten sich gegenseitig 
 bedarfsweise unterstützen (z. B. bei Per-
sonalengpässen usw.) und gemeinsam 
neue Mitarbeitende ausbilden. Im Weite-
ren können Lernende, aber auch Mitar-
beitende aus- und weitergebildet werden. 
Damit wird sich die Dienstleistungs-
qualität zugunsten beider Gemeinden 
verbessern.
Die beiden Verwaltungen haben zuhan-
den ihrer Behörden eine Vereinbarung für 
eine solche versuchsweise Zusammenar-
beit entworfen, welche vom Gemeinderat 
Therwil am 27. März und vom Gemeinde-
rat Bottmingen am 28. März 2017 geneh-
migt worden ist. Die versuchsweise 
 Verwaltungszusammenarbeit im Steuer-
wesen wird periodisch überprüft und soll 
den Behörden als Entscheidungsgrund-
lage für das weitere Vorgehen dienen. 
Während der Anfangsphase ist damit zu 
rechnen, dass die Erreichbarkeit der Mit-
arbeitenden nicht immer gewährleistet 
sein könnte, weshalb empfohlen wird, bei 
Bedarf nach persönlicher Beratung einen 
Termin zu vereinbaren.
Bei allfälligen Fragen und für Auskünfte 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Der Gemeinderat

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
Homepage: www.therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 8.30–12 + 14–18 Uhr
Di 8.30–12 Uhr
 Nachmittag geschlossen 
Mi, Do 8.30–12 + 14–17 Uhr
Fr 8.30–12 Uhr
 Nachmittag geschlossen

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag (jeweils 9–12 Uhr)

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.30–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33 
Telefon 061 723 04 17 
 061 723 04 18 
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
13. April
19 Uhr

Gründonnerstags-Konzert 
mit Abendmahlgottesdienst 
(Chorgemeinschaft OTE)

Ref. Kirche Oberwil

19.–20. April
18–21 Uhr

Eiersammeln für Eierläset Im ganzen Dorf

23. April
14–18 Uhr

Eierläset auf der Bahnhofstrasse Bahnhofstrasse und 
Mehrzweckhalle

23. April
20 Uhr

Konzert Basler Trio
Konzertkommission

Kirche St. Stephan

24. April
14–16 Uhr

Computer-Café 60plus Aula der 99er Sporthalle

29. April
10–17 Uhr

Därwiler Früehligsmärt Mittlerer Kreis/ 
Mühleweg

29. April
10–17 Uhr

Bilder aus dem Leimental –
zum 100. Geburtstag der Malerin 
Elisabeth Guex

Dorfmuseum

30. April
18 Uhr

Maibaumfeier Beim Leuenbrunnen

7. Mai
7–17 Uhr

Frühlingsexkursion des Natur- und 
Vogelschutzvereins Therwil

Exkursion nach Rouffach 
im Elsass

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

 ABFUHR-TERMINE

Montag,  10. April Biogener Abfall, Therwil Ost und West

Dienstag, 11. April Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost

Donnerstag, 13. April Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Gemeindeinformationen

Versuchsweise Verwaltungszusammenarbeit 
im kommunalen Steuerwesen

Ostern
Die Schalter und Büros der Gemeinde-
verwaltung sowie der Werkhof blei-
ben ab Gründonnerstag, 13. April, 
bis und mit Ostermontag, 17. April 
2017, geschlossen.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern frohe Ostern.

Die Gemeindeverwaltung

Pikettdienst für Todesfälle
über die Ostertage
Über die kommenden Feiertage bitten wir 
die Angehörigen eines/einer Verstorbe-
nen direkt mit einem Bestattungsunter-
nehmen Kontakt aufzunehmen. Bei Un-
klarheiten besteht zudem bei Todesfällen 
unter der Nummer 079 638 92 76 ein 
 Pikettdienst: Zur Erledigung sämtlicher 
Formalitäten werden die Angehörigen 
 gebeten, am nächstfolgenden Arbeitstag 
(Dienstag 18. April 2017) beim Einwoh-
nerdienst vorzusprechen und die ärztliche 
Todesbescheinigung sowie das Familien-
büchlein mitzubringen.

Der Einwohnerdienst

Abteilung Steuern
Eingeschränkte Öffnungszeiten
Aus personellen Gründen steht Ihnen un-
sere Steuerabteilung von April bis Ende 
Juni nur eingeschränkt zur Verfügung.
Von Montag bis Freitag von 8.30 bis 
12 Uhr und jeweils am Montagnachmittag 
von 14 bis 18 Uhr beantworten wir gerne 
Ihre Fragen. Es empfiehlt sich aber auf je-
den Fall, vorgängig einen Termin zu ver-
einbaren.
Von Dienstag bis Freitag ist eine Beratung 
am Nachmittag nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und 
werden Sie im Juni informieren, wenn die-
se zeitliche Einschränkung wieder zuguns-
ten der üblichen Büro- und Öffnungszei-
ten geändert wird.

Die Gemeindeverwaltung

Personelles
Wir freuen uns, diesen Monat gleich zwei 
neue Mitarbeitende bei uns begrüssen zu 
können:
Refik Ziberi hat am Montag seine Tätig-
keit im Werkhof aufgenommen und ver-
vollständigt so das dortige Team. Er er-
setzt Manuel Visentin, welcher die 
Gemeinde im Februar verlassen hat.
Eva Sparvieri ist unsere neue Personal-
verantwortliche in der Abteilung «Zentra-
le Dienste». Heidi Gehrig, welche diese 
Funktion über zehn Jahre mit viel Herz-
blut wahrgenommen hat, wird Ende des 
Monats in den wohlverdienten (frühzeiti-
gen) Ruhestand treten. Wir danken ihr an 
dieser Stelle für ihren Einsatz und wün-
schen ihr für die Zukunft alles Gute.
Unsere beiden neuen Mitarbeitenden 
heis sen wir herzlich willkommen und freu-
en uns auf eine tolle Zusammenarbeit.

Die Gemeindeverwaltung

Frühjahrsferien
Schliessung der Schulhäuser 
und Turnhallen
Die Schulhäuser und Turnhallen bleiben 
während der Frühjahrsferien, das heisst 
von Samstag, 8. April, bis und mit Sonn-
tag, 23. April, geschlossen. Vom Gemein-
derat bewilligte Belegungen sind davon 
ausgenommen.
Wiederbeginn des Schulunterrichts: Mon-
tag, 24. April 2017.

Bauabteilung

Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und Bäumen
Büsche, Hecken, Sträucher und Bäume wachsen gelegentlich in das Lichtraumprofil 
von Strassen und Wegen – wenn man sie lässt. Sie engen dann den Strassenraum 
ein, behindern die Sicht oder verdecken die Strassenbeleuchtung. Durch diese Um-
stände werden die Verkehrsteilnehmer/innen – motorisiert oder vor allem zu Fuss – 
gefährdet.
Im Interesse der Sicherheit und zur Vorbeugung von Unfällen sind alle Eigentüme-
rinnen und Eigentümer von Grundstücken aufgefordert, auf der eigenen Parzelle 
wachsende Pflanzen entlang von Strassen und Wegen den Vorschriften entspre-
chend zurückzuschneiden.
Das Polizeireglement der Gemeinde Therwil hält in § 32 Folgendes fest: «Pflanzen 
und Gartenanlagen entlang von Strassen und Trottoirs dürfen die Verkehrssicher-
heit und das ungestörte Passieren nicht beeinträchtigen. Die Wirkung der öffent-
lichen Beleuchtung und die Sicht auf Strassensignale, Strassentafeln und Haus-
nummern muss gewährleistet sein. An öffentlichen Strassen dürfen überhängende 
Äste und Zweige bis auf eine Höhe von 4,50 m und bei öffentlichen Trottoirs bis auf 
eine Höhe von 2,50 m nicht über die Parzellengrenze hinausragen und sind zurück-
zuschneiden.»
Die Gemeinde nimmt periodisch Kontrollen im öffentlichen Raum vor und lässt 
den betroffenen Eigentümer/innen eine Aufforderung zum Rückschnitt zukommen. 
Bei Nichtbeachtung der genannten Regeln innert einer angemessenen Frist kann 
der Gemeinderat diese Massnahme auf Kosten der Eigentümerschaft vornehmen 
lassen.
Für Beratungen über Pflegemassnahmen oder für den Rückschnitt von Bäumen 
wenden Sie sich bitte an eine Gartenbaufirma. Unser Werkhof kann keine privaten 
Arbeiten in Auftrag nehmen.
Für ergänzende Auskünfte wenden Sie sich an unseren Leiter Werkhof und Strassen-
meister Stefan Gutzwiller (079 219 78 12).

Bauabteilung

Keine Sprechstunde
Während der Schulferien findet die 
Sprechstunde von Gemeindepräsident 
Reto Wolf nicht statt. Die nächste regu-
läre Sprechstunde ist am Dienstag, 25. 
April 2017, von 16.30 bis 17.30 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung.
 Die Gemeindeverwaltung

Zu vermieten
ab 1. Mai 2017

Hinterkirchweg 19b, Therwil

Autogarage
Fr. 80.– pro Monat

(ohne Licht und Wasser)

Gemeinde Therwil, Bauabteilung
Telefon 061 725 22 47

Oberwilerstr. 73, 4106 Therwil, 
061726 9626, haslerfenster.ch

Frisch
renovierter
Preis.
10 % RABATT 
AUF RENOVATIONS-

FENSTER*

* Gültig bis 20.5.2017, nur für 

Privatkunden als Direktbesteller,

Rabatte nicht kumulierbar.
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«In vino veritas» kann eine Lebens-
philosophie sein. BiBo will garantiert 
nicht den Weinkonsum glorifizieren 
(und schon gar nicht verharmlosen) – 
aber ein guter Tropfen Wein ist 
 sowohl Kulinarik wie auch Genuss.

Vor einigen Wochen erhielten wir eine 
 Zuschrift, mit einer Broschüre, die unsere 
Neugier (im Journalismus bekanntlich kei-
ne schlechte Tugend …) geweckt hat. Vor 
der Haustüre im 99er-Dorf feiert eine Reb-
zunft ihr zehnjähriges Bestehen. Und der 
«Presi» ist seit Jahrzehnten in Therwil zu 
Hause und hat im Nachbardorf (Oberwil) 
gearbeitet – und dürfte sehr vielen Lese-
rinnen und Lesern aus ihrer Schulzeit be-
kannt sein. Grund genug, um mit ihm 
(Karl Steinbach) ein Gespräch zu führen.

BiBo: Dürfen wir ein paar Angaben zu 
Ihrer Person und ihrem beruflichen 
Werdegang erfahren?

Karl Steinbach: 
Ich bin in der 
Stadt Basel ge-
boren und in 
Riehen aufge-
wachsen. Auch 
die Schulen und 
einen Grossteil 
des Studiums 
habe ich in Ba-
sel absolviert, 

bin also dergestalt stark mit der Stadt 
verbunden. Mein Beruf als Sekundarleh-
rer hat mich dann 1973 nach Oberwil ge-
führt, wo ich 36 Jahre unterrichtet habe. 
Während dieser ganzen Zeit und bis 
heute habe ich meinen Wohnsitz im 
schönen Leimental, bin also hier fest 
verwurzelt und vernetzt. 

Sie präsidieren die Rebzunft «Räb-
lüüs» (Biel-Benken). Hatten Sie schon 
immer eine Affinität zu Wein? Und 
seit wann gibt es diese Rebzunft?
Ich denke, diesbezüglich haben mich die 
Rekrutenschule im Tessin und ein Studi-
enjahr in Genf massgeblich geprägt. Die 
Kontakte zu Freunden aus jenen Landes-
teilen und ihre Passion für den Wein sind 
nie abgebrochen. In der Zwischenzeit 
sind natürlich noch viele neue Bekannt-
schaften dazugekommen. Der Gedanke, 
mich näher mit Rebbau zu befassen, 
kam kurz vor meiner Pension auf. Zu-
sammen mit Freunden aus Biel-Benken 
nahm der Gedanke allmählich Gestalt 
an, einen aufgelassenen Rebberg zu re-
aktivieren. Von da war der Weg zur 
Gründung einer Rebzunft im Jahr 2007 
nicht mehr weit, denn der Rebberg 
musste unter beträchtlichem Aufwand 
an Finanzen und Material wieder in-
stand gesetzt werden. Dafür bildete die 
Form eines Vereins eine gewisse Absi-
cherung. 

Wie viele Mitglieder hat die Rebzunft 
«Räblüüs»? Und muss man gewisse 
«Voraussetzungen» mitbringen, um 
aktiv bei Ihnen mitzumachen?
In unserem Rebbauverein sind wir seit 
den Anfängen acht Mitglieder, was un-
ter anderem auch in der Zahl «Acht» 
auf unseren Weinetiketten zum Aus-
druck kommt. In den zehn Jahren unse-
res Bestehens mussten wir uns lange 
nicht mit dem Fortbestehen des Vereins 
befassen, so dass die Aufnahme von 
Neumitgliedern über Jahre kein Thema 
war. Doch mittlerweile müssen wir ein-
sehen, dass das Alter und die Gesund-
heit ihren Tribut fordern, sind doch 
 mittlerweile vier der acht «Räblüüs» 
pensioniert. Und es ist ja hinlänglich 
 bekannt, dass auch die zeitliche Inan-
spruchnahme im Ruhestand nicht ab-
nimmt!
Deshalb sind wir offen für Neumitglie-
der, Anfragen sind willkommen. Nicht 
zuletzt im Hinblick darauf haben wir 
kürzlich eine Jubiläumsbroschüre her-
ausgegeben, die hoffentlich einige 
Wein interessierte ansprechen wird. In 
dieser Schrift kommt natürlich auch die 
Tradi tion des Rebbaus im Leimental zur 
 Sprache. Als Grundvoraussetzung müs-
sen Interessierte Freude am Wein und 
der (zeitweise anstrengenden) Arbeit 
im Rebberg mitbringen. Die Bereitschaft 
zu einem gewissen zeitlichen (mindes-

tens ein Abend pro Woche) und auch 
 finanziellen Engagement (Einkauf) sind 
unabdingbar. Aber wer diesen Aufwand 
in Kauf nimmt, wird durch einen feinen 
Tropfen und gesellige Stunden entschä-
digt. 

Ist das Birsig- und Leimental eigent-
lich ein fruchtbarer Boden für den 
Weinanbau?
Wie in unserer Broschüre ausgeführt, 
sind die Molasseböden im Leimental ge-
radezu prädestiniert für Rebbau. Dazu 
begünstigt das milde, relativ trockene 
Klima unserer Region das Wachsen und 
Gedeihen der Trauben. 

Gibt es schon eine Tendenz, wie der 
Jahrgang 2016 wird?
Mengenmässig ist die Lese im letzten 
Herbst nur leicht überdurchschnittlich 
ausgefallen. Aber bezüglich Qualität 
war das Resultat sensationell: Der Rote 
(Cabernet Cortis) wird ausgewogener 
als der 2015er. Seine Textur verspricht 
 filigran und dicht zu werden. Der Weisse 
(Sauvignon Blanc) wird aromatisch und 
von bestechender Typizität sein, er wird 
leicht weniger Alkohol als der 2015er 
aufweisen.
Zusammenfassend lässt sich also sagen, 
dass uns trotz einer schwierigen ersten 
Jahreshälfte zwei wunderschöne Weine 
erwarten.

Wie würden Sie einem Ortsfremden 
Ihr ganz persönliches Therwil be-
schreiben?
Therwil stellt für mich den Dreh- und 
Angelpunkt im Leimental dar. Verkehrs-
technisch kann ich auf Verbindungen 
zum Hinteren Leimental, ins Birstal und 
in die Stadt Basel zurückgreifen. Trotz 
seiner beachtlichen Grösse ist es dem 
Dorf gelungen, vielerorts seinen Charme 
zu bewahren. Kulturell, schulisch und 
auch kulinarisch ist das Angebot in Ther-
wil überzeugend. Das Dorfleben ist ab-
wechslungsreich und lebendig, wozu 
auch verschiedene Vereine das Ihre bei-
tragen. Und last, but not least: Der Weg 
in unsere Reben ist kurz …!

Wir danken Herrn Steinbach für das Inter-
view. Und verraten unserer Leserschaft, 
dass die Rebzunft «Räblüüs» im Sommer 
zu einem Rebfest einladen wird. BiBo wird 
im Vorfeld berichten. Und wir sind sicher, 
dass bis zu diesem Zeitpunkt Herr Stein-
bach und seine Winzerkollegen garantiert 
Zuwachs erhalten haben. Denn in der al-
ten lateinischen Weisheit «In vino veritas» 
steckt nicht nur ein guter Tropfen, son-
dern eine Lebensphilosophie. 

Text und Interview: Georges Küng

Weitere Informationen
Telefon: 079 242 10 31 (Karl Steinbach)
E-Mail: karlsteinbach@bluewin.ch

Ein feiner Tropfen und gesellige Stunden sind garantiert

Parteien

VereineSchule

©

Kindergarten und Primarschule
http://www.primartherwil.ch

info@primartherwil.ch

 

Die Rebzunft «Rääblüüs» feiert heuer ihr zehnjähriges Bestehen und unterhält in Biel-Benken einen Rebberg. Fotos: zVg

Kinderturnen
SVKT-Frauensportverein Therwil

Wer hat Spass an Bällen, Fangis, anderen 
tollen gross Geräten sowie Spiele spielen? 
Gratis Probestunde.
Wir haben noch freie Plätze: ab so-
fort. Für folgenden Kurs: Dienstag, 
16.30 bis 17.30 Uhr, 1. + 2. Primar-
schuljahr, Turnhalle Mühleboden, obere 
Turnhalle. Kosten: Fr. 76.– im Semester.

Auskunft und Anmeldung:
Angela Furrer, Telefon 061 721 43 95, 
E-Mail: af.furreraf@gmail.com

Elternabend zum Thema 
Kindergarten-Eintritt 2017
Am Dienstag, 25. April, findet um
20 Uhr ein Elternabend zum Thema Kin-
dergarten-Eintritt statt. Wir laden dazu 
alle Eltern unserer zukünftigen Kinder-
gartenkinder in die Aula der 99er Sport-
halle ein. Wir werden Sie an diesem Abend 
über die Fachbereiche des Lehrplans, den 
Stundenplan und den Einteilungsmodus 
informieren. Zusätzlich möchten wir Ihnen 
das Angebot Deutsch als Zweitsprache, 
die Heilpädagogik sowie die Logopädie 
vorstellen. Über ein zahlreiches Erschei-
nen würden wir uns freuen.
Kindergartenlehrpersonen, Schulleitung 
Kindergarten und Primarschule Therwil 

www.primartherwil.ch

FDP.Die Liberalen
Freiheit – ein anspruchsvolles 
Gut
Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit – diese 
drei Ideale haben die Französische Revo-
lution getragen. Daraus haben sich die Li-
beralen die Freiheit als wichtigsten Wert 
herausgegriffen. In der liberalen Gesell-
schaft hat jeder eine Chance und jeder 
kann sich so entfalten, wie er ist. Er muss 
sich weder zum neuen Menschen wan-
deln, noch einem vorgegebenen Glauben 
nachleben oder eine bestimmte Herkunft 
haben. Im 19. Jahrhundert kämpften die 
Liberalen deshalb für die Einführung des 
Stimm- und Wahlrechts für alle, für Religi-
onsfreiheit und gegen den Adel, der um 
seine Privilegien fürchtete. Die Liberalen 
waren die aufmüpfige politische Kraft, die 
die Entwicklung unserer modernen, de-
mokratisch organisierten Gesellschaften 
entscheidend voranbrachte. Im Laufe der 

CVP Therwil/Biel-Benken
An der Generalversammlung vom 
28. März wurde Frau Brigtte Müller- 
Kaderli als neue Präsidentin der CVP 
 Baselland gewählt. Wir wünschen ihr 
viel Freude und Erfolg im Amt und freu-
en uns, sie bei Gelegenheit persönlich 
kennenzulernen.
Marc Scherrer musste aufgrund beruf-
licher Auslastung zurücktreten. Wir dan-
ken ihm für sein Engagement für die CVP 
Baselland, für die anregenden Diskussio-
nen in unserem Kreis und würden uns 
freuen, ihn weiterhin bei Anlässen be-
grüssen zu dürfen.
Niggi Kümmerli, Mitglied unserer Partei-
leitung, wurde zum Delegierten der CVP 
Baselland gewählt. Wir gratulieren, 
wünschen ihm interessante Diskussio-

SP Therwil
16 Jahre sind genug!
Am 21. Mai wird auch darüber abge-
stimmt, ob die Amtszeitbeschränkung im 
Landrat aufgehoben werden soll. Das ist 
wirklich das falsche Rezept für unseren 
Kanton, denn so geraten junge politisch 
interessierte Menschen auf eine demoti-
vierend lange Wartebank. Mit einem Ja 
zu dieser demokratisch heiklen Abstim-
mungsfrage würde die Nachwuchsförde-
rung vernachlässigt. Auch der frische 
Wind, den alle Parteien dringend nötig 
haben, würde fehlen. 
Die weiteren Abstimmungsempfehlungen 
und vieles andere erfahren Sie auf unserer 
Homepage.

SP Therwil – für alle statt für wenige!
www.sp-therwil.ch

Eierläset 
Sonntag, 23. April

Das traditionelle Eierlä-
set findet statt am Sonn-
tag, 23. April. Der Auf-
takt zum Wettkampf 
macht wie üblich die Mu-
sikgesellschaft Concordia 

kurz vor 14 Uhr. Danach gehts los mit 
dem Lauf der Jüngsten, gefolgt von den 
Aktiven und den Plauschmannschaften. 
Bei diesen ist der Stand der Anmeldungen 
(2. April) bei vier Teams. Ein Besuch des 
Eierläset lohnt sich, anschliessend an den 
Wettkampf trifft man sich in der MZH zum 
Eierschmaus. Das OK freut sich auf Ihren 
Besuch. Weitere Infos in den nächsten 
Ausgaben vom BiBo. 

Für das OK Eierläset Team Irene Letze

Sandra Girardin Mittlerer Kreis 16
dipl. Kosmetikerin 4106 Therwil
www.bwkosmetik.ch Tel. 079 853 00 00
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Zensation 100%-Bio-Gesichtsbehandlung
im April 17 Fr. 130.– statt Fr. 150.–

Der Kindergarten und 
die Primarschule Therwil
suchen per 14. August 2017
oder nach Absprache ein

Mitglied der Schulleitung
(Pensum: 19–21 Lektionen)

Für weitere Infos besuchen Sie unsere 
Webseite: www.primartherwil.ch

Zeit sind die Vorteile dieser Ordnung zur 
Selbstverständlichkeit geworden. Wir 
sind aber in eine Epoche getreten, da ver-
schiedenste Seiten die liberalen Errungen-
schaften mit unterschiedlichen Zielset-
zungen in Zweifel ziehen. Freiheiten 
einzuschränken ist zum verführerischen 
politischen Rezept geworden. Wir räumen 
ein, dass der Umgang mit der Freiheit an-
spruchsvoll sein kann. Wir stellen uns 
aber gerne diesem Anspruch und verteidi-
gen die Freiheit. Dieser Geist durchdringt 
auch die Stimmung in unserer Ortssektion 
von FDP.Die Liberalen. Wir laden Sie, liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, ein, uns 
zu folgen. 

FDP.Die Liberalen Sektion Therwil

nen und sind gespannt auf seine Ein-
drücke.
Die gefassten Parolen zu den eidgenössi-
schen und kantonalen Abstimmungen 
vom 21. Mai folgen in der nächsten Aus-
gabe. CVP Therwil/Biel-Benken

Für e Dorf wo läbt!
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Dies und Das

SeniorInnen

Gymnastik 
für Junggebliebene
unter dem Patronat 
der Pro Senectute
Kontaktadressen:
Rosmarie Voigt Mascarenhas, Telefon 
061 723 18 50, Gymnastikraum Mehr-
zweckhalle, jeweils montags, 14.20 bis 
15.20 Uhr.

Doris Heinzmann, Telefon 061 411 50 26, 
Gymnastikraum, Mehrzweckhalle, jeweils 
freitags, 9.15 bis 10.15 Uhr.

(Männer) Silvia Wetzel, Telefon 061 721 
26 58, Mehrzweckhalle, Erdgeschoss, je-
weils mittwochs, 14 bis 15 Uhr.

Nordic Walking 50 plus
mit Lilly Schmid
Start: Montagmorgen
beim Mühleboden-Schulhaus
Sommerzeit: 9 Uhr, Winterzeit: 9.30 Uhr
Telefon 061 721 32 19

Phari-Infos
Der Samariter-
verein Therwil hat 
an seiner General-
versammlung be-
schlossen, den Er-

lös vom «Glückspäckliverkauf» unserem 
Verein zu spenden. Jedes Mitglied des 
 Samaritervereins bringt ein eingepacktes 
Päckli im Wert von mindestens Fr. 5.– zu 
ihrer Versammlung mit. Die Päckli werden 
dann von den Mitgliedern gegenseitig 
 gekauft und der eingenommene Betrag 
wird jedes Jahr einer gemeinnützigen Ins-
titution gespendet. Dieses Jahr durften 
wir mit Freude den grossen Betrag von 
Fr. 400.– entgegennehmen. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Mitgliederinnen und 
Mitglieder des Samaritervereins für die 
tolle Idee. Durch eine Spende wie diese, 
ist es uns möglich, weiterhin für die be-
dürftigen Menschen in Therwil und Um-
gebung da zu sein und ihr monatliches 
Budget durch unsere wöchentlichen Ga-
ben (Kleidung, Lebensmittel, Hygienepro-
dukte) etwas zu entlasten.
Gerne möchten wir Sie informieren, 
dass wir in den Osterschulferien vom 
8.–23. April geschlossen haben. Wir ru-
hen uns aber nicht aus, sondern nehmen 
unter anderem den Winter-/Frühlings- 
und Sommerkleiderwechsel vor. Gerne 
können Sie uns wieder ab dem 25. April 
für Kleiderspenden unter verein.phari@
bluewin.ch betreffend Übergabetermin 
kontaktieren. Über jede finanzielle Unter-
stützung auf unser Vereinskonto bei der 
Raiffeisenbank Therwil sind wir sehr 
dankbar, damit wir weiterhin vielen Men-
schen schnell und unbürokratisch helfen 
können.
Herzlichen Dank! Weitere Infos unter 
www.vereinphari.ch.

Gabi Huber und Brigitte Marques

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Hühneralarm und Hasen-
gehoppel in der Bibliothek

Vergangene Woche wurde in der Biblio-
thek Therwil geschnippelt, gemalt und 
geklebt, was das Zeug hielt. An zwei 
Nachmittagen folgte ein Dutzend bastel-
begeisterte Kinder unserem Aufruf zum 
Osterbasteln. Am Mittwoch zauberten 
Kinder ab 8 Jahren mit viel Geschick aus 
leeren Tetrapacks schöne Hasenkörbchen 
und am Freitag gestalteten Kids ab 
5 Jahren aus Papptellern und viel Fantasie 
herzige Hühnernestli. Dabei wurde viel 
gelacht, gesungen und sogar das eine 
oder andere Osterversli zum Besten gege-
ben. Natürlich wurden die Kunstwerke 
zum Schluss noch mit Schoggieili be-
stückt, bevor sie von den freudestrahlen-
den Schöpferinnen und Schöpfern mit 
nach Hause genommen wurden. Jetzt 
können Ostern und der Osterhase kom-
men! Bilder der Bastelnachmittage finden 
Sie unter: www.bibliothek-therwil.ch.

Medientipp April 2017
Hörbuch

Sommer auf dem 
schwäbischen Land, 
Anfang der Acht-
zigerjahre: Sechs 
Freunde geben sich 
das Versprechen, 

ihr Leben nicht in Ordnern mit der Auf-
schrift Birth – School – Work – Death ab-
zuheften. Deshalb gründen sie eine WG 
und ziehen gemeinsam ins Auerhaus. 
Aber sie wollen nicht nur ihr Leben retten, 
sondern vor allem das ihres besten Freun-
des Frieder. Denn der ist sich nicht so 
 sicher, warum er überhaupt leben soll. 
Ein mitreissendes Hörspiel über Liebe, 
Freundschaft und sechs Idealisten, deren 
Ringen um Glück auch ein Kampf um Le-
ben und Tod ist. 

Vorlesestunde für Kinder
Rebecca liest für Kin-
der ab fünf Jahren Aus-
schnitte aus dem Buch 
«Fridolin – Ein Dackel, 
ein verlorenes Hals-
band und ein grosses 
Abenteuer» am Frei-
tag, 28. April, und 

Fortsetzung am Freitag, 5. Mai, jeweils 
16–17.30 Uhr, Gemeinde- und Schul-
bibliothek Therwil.
Anmeldung bitte bis Montag, 24. April, 
an info@bibliothek-therwil.ch oder For-
mular (liegt in der Bibliothek auf).

Frühjahrsferien
Die Bibliothek hat während den Früh-
jahrsferien (Samstag, 8. April–Sonntag, 
23. April) am Montag, 10. April, von 
15–18.30 Uhr geöffnet.
Medien können Sie via Homepage www.
bibliothek-therwil verlängern oder sen-
den Sie uns eine Mail.

Generalversammlung 
vom 27. März

TAGESFAMILIEN THERWIL

Der Vorstand 
freute sich, wie-
der einige Aktiv- 
und Passivmit-

glieder sowie Gäste begrüssen zu dürfen. 
Die musikalische Eröffnung mit einer jun-
gen und talentierten Harfenspielerin fand 
grossen Anklang.

Die Generalversammlung verlief speditiv 
und wir durften in diesem Jahr zwei Ta-
gesmütter und ein Vorstandsmitglied 
 ehren. Nochmals herzliche Gratulation! 
Nach dem geschäftlichen Teil wurden alle 
Teilnehmenden zu einem Apéro riche 
 eingeladen.

Osterferien: 
Büro geschlossen
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass 
unser Büro während den Osterferien vom 
10. bis 23. April geschlossen ist. Der 
 Anrufbeantworter wird gelegentlich ab-
gerufen. Wir sind ab Dienstag, 24. April, 
wieder für Sie da!
Frohe Ostern und schöne Ferien!

Der Vorstand

Nothilfekurs
24. bis 27. April 
(jeweils 19.30–22 Uhr)
Der obligatorische Erste-Hilfe-Kurs 
für Führerausweiserwerbende
Im Nothilfekurs erlernen Sie lebensretten-
de Sofortmassnahmen. Diese ermögli-
chen es Ihnen, bei Verkehrsunfällen sicher 
Erste Hilfe zu leisten und bei medizini-
schen Notfällen die richtigen Massnah-
men zu treffen. Der Kurs ist für Führeraus-
weiserwerbende obligatorisch.
Auf abwechslungsreiche und spielerische 
Weise trainieren Sie in realistisch nachge-
stellten Szenen das sichere Verhalten 
nach einem Verkehrsunfall oder einem 
medizinischen Notfall.

Der Kurs beinhaltet unter anderem 
folgende Themen:
– Verkehrsunfall
– Gefahren nach einem Verkehrsunfall 

erkennen
– Alarmierung 
– Patientenbeurteilung und weitere 

Massnahmen
– Reanimation, BLS-AED

Der Unterricht vermittelt auf einfache Art 
viel praktisches Wissen und basiert auf 
den aktuellsten Richtlinien für Erste Hilfe.

Voraussetzungen: keine
Dauer: 10 Stunden, 4 x 2½ Stunden
Nach Abschluss des Kurses erhalten Sie 
das Kurszertifikat Nothilfekurs (Gül-
tigkeit 6 Jahre). Gute Deutschkenntnisse 
sind unbedingt erforderlich.

Anmeldung und Auskunft:
Telefon +41 (0)79 719 00 82, oder über 
Internet: www.samariter-therwil.ch

Max. Teilnehmer: 12

Anmeldeschluss ist der 20. April. Die An-
meldungen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt. Wir freuen uns 
auf Ihre Anmeldung.

Samariterverein Therwil

Kinderkleider-, 
Spielsachen- und 
Velo-Börse

Am Wochenende vom 31. März und 
1. April haben wir unsere Frühlingsbörse 
bei schönstem Wetter und vielen Kunden 
durchgeführt. 73 abgebende Kunden ha-
ben rund 2262 Artikel zum Verkauf ge-
bracht, diese wurden von unseren Helfer/
innen innert 1½ Stunden sortiert und 
schön präsentiert. In diesen zwei Tagen 
verkauften wir rund 900 Kleidungsstücke 
und 6 Velos.
Wir danken unseren fleissigen Helferin-
nen für ihr Engagement – es freut uns, 
dass wir an dieser Börse wiederum viele 

Sternsingerdank

Am letzten Samstag, 1. April (kein Aprilscherz!) fand der jährliche Sternsingerdank 
von Jungwacht und Blauring Therwil statt. Die Sternsinger trafen sich beim Pfarrei-
heim in Therwil, wo es zuerst Chicken Nuggets und Pommes frites zum Mittagessen 
gab. Die Kinder verbrachten den sonnigen Nachmittag anschliessend im Zoo Basel, 
wo sie in Gruppen ein kniffliges Quiz zu den Tieren lösten.
Wir bedanken uns nochmals nicht nur bei den Sternsingern, sondern auch bei all 
den grosszügigen Spendern, die unter anderem diesen tollen Tag ermöglichten! 
 (pd/kü)

Vereine

Blauring und Jungwacht 
Therwil

Der Frühlingsputz ist 
gemacht, aber das  Velo 
steht noch dreckig 
in der Garage?

Kein Problem! Blauring 
und Jungwacht Therwil 

putzen gerne Ihr Velo am 29. April am 
Therwiler Märt, beim Pfarreiheim beim 
Hinterkirchweg 33. Lassen Sie sich überra-
schen, wie neu Ihr Velo aussehen kann!
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Velo.

Blauring und Jungwacht Therwil

Brockenstube Therwil
Freuen Sie sich auf unsere 
 Osterausstellung!
Auf alle Osterartikel sowie Uhren und 
Bilder gewähren wir Ihnen 50%.
Unsere Brockenstube öffnet am Montag, 
10. April, von 16–19 Uhr.
Auch in unserem 15. Brockenstubenjahr 
bleiben wir unserem Motto treu: Gute 

bekannte und einige neue Helferinnen be-
grüssen durften! Wir sind euch so dank-
bar, dass ihr uns immer wieder unter-
stützt, damit wir diese Börse durchführen 
können!
Die nächste Börse findet am 22. und 23. 
September statt, bereits gelöste Kunden-
nummern können ab sofort über E-Mail-
Adresse therwiler-boerse@outlook.com 
wieder vorreserviert werden!

Therwiler-Börse
Sandra Giess und Katharina Inhelder

Ware – günstige Preise und alles liebe-
voll ausgestellt.

Wir freuen uns auf Sie!

Gerne nehmen wir wie immer gut erhalte-
ne Artikel entgegen:
Porzellan, Glas, Tischwäsche, Nippes, An-
tiquitäten, Bilder, (Mode)Schmuck, Spiel-
waren, Sammlerobjekte (Briefmarken, 
Blaggedde, Postkarten, Uhren, CDs usw.) 
Oster- und Weihnachtsartikel.

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus 
Platzgründen keine Möbel, Kleider, Bü-
cher, Videos und Übertöpfe entgegen-
nehmen können. Ausserdem bitten wir 
Sie höflich, uns nur gute und brauchbare 
Gegenstände sowie keine defekten Arti-
kel zu überlassen.

Wir bedanken uns sehr herzlich dafür!

Dürfen wir Sie noch auf unsere Homepage 
aufmerksam machen:
www.brockitherwil20.com

Therwil Vital
Rollstuhl-Spaziergänge und 
Bewegungspark Känelmatt II
Der Frühling ist da! Die wärmere Jahres-
zeit zieht uns wieder hinaus ins Freie. Wir 
möchten Ihnen deshalb speziell zwei 
Möglichkeiten empfehlen, die Natur zu 
geniessen.
Seit Herbst 2016 ist im APH Blumenrain 
unser eigener Rollstuhl mit elektrischem 
Antrieb deponiert. Dieser steht den im 
Heim wohnenden, gehbehinderten Mit-
gliedern unseres Vereins für Spaziergänge 
in Begleitung einer Helferin/eines Helfers 
zur Verfügung und bietet eine Abwechs-
lung zum Heimalltag. Tag, Zeit und Dauer 
bestimmen Sie. Für Auskünfte und Reser-
vationen rufen Sie Frau Esther Mendoza 
an. Telefon 061 721 80 33 (Mo 9–11 Uhr, 
Mo–Fr 18–19 Uhr).

Der Bewegungspark hinter dem Schul-
haus Känelmatt II wartet auf Sie. Die dort 
aufgestellten Geräte helfen Ihnen, Ihre 
Beweglichkeit und Kondition beizubehal-
ten und zu verbessern. Sie sind speziell 
auf Senioren abgestimmt, einfach zu be-
dienen und stehen Ihnen uneingeschränkt 
zur Verfügung. Darum gilt: «Probieren 
geht über Studieren».

Therwil Vital ist für Sie da!

Am Anfang
jeder

starken
Werbung

steht
das Inserat

TherwilTherwil Donnerstag, 6. April 2017
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Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung

24 Std. - Seniorenbetreuung
Sie suchen günstige Betreuung,

wir finden sie!
Diplomierte Betreuer/-innen aus
Tschechien und der Slowakei
kümmern sich liebevoll um Ihre
Partner-/in, Eltern, Grosseltern.
Langjährige Erfahrung.
Pflege rund um die Uhr bei Ihnen zu
Hause – Haushalt, Kochen, Begleitung.

Tel. 078 953 12 10
info.apollonia@yahoo.com 12
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Unter dem Dach der Friedrich Reinhardt AG 
 erscheinen die Lokalzeitungen Birsigtal Bote (BiBo), 
Riehener Zeitung, Allschwiler Wochenblatt, Birsfel-
der Anzeiger und Muttenzer & Prattler Anzeiger. Für 
die Produktion dieser Wochenblätter suchen wir per 
sofort oder nach Vereinbarung eine/einen

Layouter/Layouterin 
(100 %)

In dieser vielseitigen Position gestalten und pro-
duzieren Sie an unserem Standort an der Basler 
Missionsstrasse Zeitungs- und Inserateseiten. 
Das siebenköpfige Layout-Team arbeitet eng mit 
den Redaktionen und den Inserateteams zusam-
men. Als neues Mitglied in unserem Team verfü-
gen Sie über einen Lehrabschluss als Polygrafin/
Polygraf und beherrschen die Programme InDe-
sign, Photoshop, Illustrator sowie die Office- 
Programme als Mac-Anwendung. Sie sind eine 
dynamische und belastbare Person mit einem  
hohen Qualitätsbewusstsein, die effizientes und 
selbstständiges Arbeiten gewohnt ist.

Sie sind interessiert? Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte per  E-Mail 
an unseren Leiter Zeitungen senden:
patrick.herr@lokalzeitungen.ch

Friedrich Reinhardt AG, 
Missionsstrasse 34, 4055 Basel
Telefon 061 264 64 90

Die LPRS GmbH ist in der Schweiz das führende Unternehmen 
im Bereich der Leder- und Polsterreparaturen. Für unser 
engagiertes Team suchen wir nach Vereinbarung eine/n

Kaufmännische/n Angestellte/n 50–70%
Das sind Ihre Aufgaben:
Einsatz- und Routenplan für Serviceteam erstellen; reger tele-
fonischer Kontakt mit Kunden und Auftraggebern; Vorbereiten 
und Erteilen von Reparaturaufträgen; Schreiben von Debito-
renrechnungen; Führen der Kredit- und Debitorenbuchhaltung; 
administrative und organisatorische Unterstützung
Das bringen Sie mit:
abgeschlossene KV-Lehre oder ähnliche Ausbildung; Perfekte 
Deutsch- und Französischkenntnisse in Schrift und Sprache; 
gute Kenntnisse in MS-Office; angenehme Umgangsformen; 
unternehmerisches Denken und Handeln; kompetent, kunden- 
und ergebnisorientiert
Das bieten wir Ihnen:
spannende, vielseitige und herausfordernde Tätigkeit; Familiä-
res Arbeitsklima; fortschrittliche Anstellungsbedingungen

Christine Bänteli freut sich auf Sie und  
Ihre vollständige Bewerbung.

LPRS GmbH, Solothurnerstrasse 46, 4053 Basel
Tel. 061 363 36 36, info@lprs.ch, www.lprs.ch
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Service Mitarbeiterin 
Per 2. Mai 2017 suchen wir eine 
freundliche, erfahrene a la carte  
Servicemitarbeiterin in Teilzeit.
Mo.–Fr. ca. 4 – 6 Stunden
Zwingend gute Deutschkenntnisse  
in Sprache und Schrift.

Bei Interesse senden Sie Ihre  
Unterlagen an:

Gasthof Bottminger-Mühle
Fam. Jauslin 
Bottmingerstrasse 68, 4102 Binningen
Tel. 061 421 29 00
E- Mail: info@bottmingermuehle.ch
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Jörg Abderhalden
Winkelried im Sägemehl

Urs Huwyler
Jörg Abderhalden
Winkelried im Sägemehl
208 Seiten | Hardcover
CHF 34.80 | EUR 34.80
ISBN 978-3-7245-2111-2

Drei Königstitel an den Eidgenössischen Schwing- und Älplerfesten von Bern (1998), Luzern 
(2004) und Aarau (2007), Siege am Unspunnenfest (1999) und Kilchberger Schwinget (2002) 
– Jörg Abderhalden ist einer der herausragenden Schwinger der Schweizer Sportgeschich-
te. Doch der Toggenburger ist mehr als «nur» ein grossartiger Athlet im Sägemehl. 
Als «Schweizer des Jahres 2007» tritt er als Botschafter für seine Sportart und seinen 
Heimatkanton auf.
Ob als Vater von drei Kindern, Unternehmer, Referent oder OK-Präsident des Nordost-Ob als Vater von drei Kindern, Unternehmer, Referent oder OK-Präsident des Nordost-Ob als Vater von drei Kindern, Unternehmer, Referent oder OK-Präsident des Nordost
schweizer Schwingfests von Wattwil (25./26. Juni 2016): Jörg Abderhaldens Agenda bleibt 
gefüllt. Wo er auch hinkommt, die Leute kennen seinen Namen und seine Erfolge. 
Aber weshalb sind seine Sympathiewerte nach dem Rücktritt gestiegen? 
Wer verbirgt sich hinter der kräftigen Gestalt? Was treibt ihn an? Woher kommt die Konse-
quenz, mit der er seine Ideen vertritt? Wo sucht er seine Motivation? Wieso schwingt er in 
den USA? Wird er in die Politik einsteigen?

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch

Suchen Sie eine neue Stelle oder 
einen interessanten Kurs?

Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch



Gemeinde- 
informationen

Die Gemeindehomepage

www.ettingen.ch

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13  
Telefon 061 726 89 89 
Fax 061 726 89 88 
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag  8.30–11.30 Uhr und 
 14.00–18.30 Uhr
Dienstag   8.30–11.30 Uhr
Mittwoch   8.30–11.30 Uhr und 
  14.00–16.00 Uhr
Donnerstag    8.30–11.30 Uhr
Freitag   8.30–11.30 Uhr und  
 14.00–16.00 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Sibylle Haussener 
Telefon 061 721 59 61 
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr 
nach Vereinbarung unter Telefon  
061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80 
In dringenden Fällen ausserhalb der  
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Gemeindepolizei:
Jörg Linder  
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34 
Termine nach vorgängiger telefoni-
scher Vereinbarung.  
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin  
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und  
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90 
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Anlaufstelle für Altersfragen:
www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch unter «Gemeinde» oder in den ver-
schiedenen  Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
6. April 
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

8. April 
9 –11 Uhr

Palmenbinden für Palmsonntag
Kulturhistorischer Verein

Guggerhuus

9. April
19 Uhr

Taizé-Gottesdienst
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche, Therwil

13. April
19 Uhr

Gründonnerstags-Konzert mit  
Abendmahlgottesdienst
Chor-Gemeinschaft
Oberwil – Therwil – Ettingen

Ref. Kirche, Oberwil

14. April
11 Uhr

Karfreitags-Gottesdienst mit  
Vokalensemble aus der Ukraine
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche, Therwil

14. April 
15 Uhr

Karfreitag: Gottesdienst mit  
Beteiligung Chor
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche, Ettin-
gen

14. April Osterausfahrt (je nach Wetter)
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen

15. April 
20 Uhr

Ostersamstag: Gottesdienst  
mit Beteiligung Chor
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche, Ettin-
gen

15. April Osterausfahrt (je nach Wetter)
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen

16. April
9.30 Uhr

Oster-Gottesdienst mit vierhändigem 
Klavierspiel
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

17. April Osterausfahrt (je nach Wetter)
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen

20. April
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

22. April 
9–10.30 Uhr

Gabholzverlosung
Bürgergemeinde Ettingen

Mühleholzweg

25. April
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

26. April
20 Uhr

Mitgliederversammlung
Tagesfamilien Ettingen

Restaurant Rebstock 
Ettingen

27. April
14–17 Uhr

Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

30. April
10.30 Uhr

Konfirmation
Reformierte Kirchgemeinde

Kath. Kirche

4. Mai
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

5. Mai
19 Uhr

Generalversammlung
Solargenossenschaft Gugger-Sunne

Guggerhuus

5. Mai
19 Uhr

Generalversammlung
Ettige mitenand

Aula, Schulhaus 
Hintere Matten

5. Mai
19.30

Generalversammlung
Gugger-Gugge Ettigä

Restaurant Rebstock

6. Mai
18 Uhr

Gottesdienst für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

6. Mai Biketour zu den Bike Days
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen – Solothurn

7. Mai 
17 Uhr

Andrew Bond-Konzert mit dem ÖKIKO 
(ökum. Kinderchor)
Reformierte Kirchgemeinde

Kath. Kirche, Therwil

11. Mai
14–17 Uhr

Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

12. Mai
19 Uhr

«Zauberpferdchen» – Solotheater mit 
Denise Racine
Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek Ettingen

12. Mai
20 Uhr

Generalversammlung
Kulturhistorischer Verein

Guggerhuus

13. Mai
10–17 Uhr

Guggermärt
OK Guggermärt

Parkplatz
Gemeindeverwal-
tung

13. Mai
20 Uhr

6. Verleihung Ettinger-Preis
Bürgergemeinde Ettingen

MZH, Schule Hintere 
Matten

14. Mai 
9.30 Uhr

Gottesdienst mit Chor-Gemeinschaft
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

14. Mai 
20 Uhr

Barock-Konzert mit «Profeti della 
Quinta»
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche, Oberwil

18. Mai 
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

18. Mai 
19.30 Uhr

Gemeindeversammlung (Rechnung 2016)
Einwohnergemeinde Ettingen

Aula

21. Mai
9.30 Uhr

Tauf-Gottesdienst mit Harfenmusik
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
 Vereinen bzw. Veranstaltern.

Schliessung der  
Gemeindeverwaltung 
über Ostern
Die Gemeindeverwaltung bleibt von 
Donnerstag, 13. April 2017 (Gründon-
nerstag) bis und mit Montag,  
17. April 2017 (Ostermontag) ge-
schlossen.

Für Informationen im Zusammen-
hang mit Todesfällen besteht am 
Gründonnerstag, 13. April 2017, Kar-
freitag, 14. April 2017 und Oster-
montag, 17. April 2017, von 10 bis 16 
Uhr, unter der Nummer 079 108 35 
57, ein Auskunftsdienst.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern schöne Osterfeiertage.

Gemeindeverwaltung,  
Zentrale Dienste

Zivilstandsnachrichten
Todesfall
23. März 2017 – Rudin Heidi, geboren 
am 10. Januar 1934, geschieden, von  
Arboldswil BL. Wohnhaft gewesen an 
der Hauptstrasse 52, Ettingen. Wurde be -
stattet. 

Geburt
1. März 2017 – Jenzer Liv, von Thunstet-
ten BE und Basel BS, Tochter der Jenzer, 
Joëlle, und des Jenzer, Dominik, wohnhaft 
in Ettingen BL.

Dorfmuseum Ettingen
Auskunft für Museumsbesuche:
Constantin Stöcklin-Keiser, Eigenrain 18,
Tel. 061 721 58 31
Auskunft für Vermietung:
Kurt Brodmann-Pereira, Nenzlingerstras-
se 8, Tel. 061 721 62 76, Montag–Freitag 
18–20 Uhr

Recyclingkalender
MATERIAL IMMER AM ABFUHRTAG 
BIS SPÄTESTENS 7 UHR, FRÜHES-
TENS AM VORABEND AM STRAS-
SENRAND BEREITSTELLEN.

Hauskehricht / Kleinsperrgut 
(KEINE Elektroartikel und Metalle)

jeden Dienstag ausser Di, 1. August 
2017, und Di, 26. Dezember 2017, Er-
satzdatum Mo, 31. Juli 2017, und Sa,  
23. Dezember 2017

Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschen-
ken statt Wegwerfen» und Bring- und 
Holtag, Samstag, 2. September 2017

Markenmenge siehe Recyclingkalender

Altmetall 
(KEINE Elektroartikel, Boiler, Plastik)

Mittwoch, 12. April 2017

Alternativen: beim Werkhof (auf Voran-
meldung) 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Nichtmetallische Teile entfernen. Klein-
teile in regenfesten Behältern bereitstel-
len.

Biosammlung 
(Baum- und Strauchschnitt, Laub, Gras, organi-

sche Rüstabfälle und Speisereste)

Mittwoch, 12. April 2017

Alternativen: Selber kompostieren ist 
die sinnvollste Beseitigung der Grün- 
und Rüstabfälle. Bei Fragen wenden Sie 
sich an unsere Kompostberater (Kon-
taktdaten siehe Recyclingkalender). 

In festen Behältern (Biocontainer), Gar-
tenbags oder in Bündel mit Hanf-, Sisal- 
oder Kokosfaserschnur verschnürt (nur 
Gartenabfälle). Organische Rüstabfälle 
und Speisereste nur in Biocontainern 
entsorgen.

Markenmenge siehe Recyclingkalender

Altpapier 
(Papier und Karton)

Mittwoch, 3. Mai 2017 (jeden ersten 
Mittwoch des Monats)

Alternativen: Lesen Sie die Reklame-
sendungen? «Keine Werbung»-Kleber 
für den Briefkasten erhalten Sie in je -
dem Baumarkt. 

Häckseldienst 
(KEINE Wurzelstöcke, Metallteile, Laub, Gras)

Mittwoch, 6. September 2017

Grobsperrgut 
(nur Brennbares, KEINE Elektroartikel und Metalle)

Mittwoch, 11. Oktober 2017

Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschen-
ken statt Wegwerfen» und Bring- und 
Holtag, Samstag, 2. September 2017

Feuerwehr  
(Auszug aus dem 

Jahres programm 2017)

Mittwoch, 26. April
19.30–22 Uhr  Fahrübung alle Fah-

rer inkl. Kommando

Mittwoch, 4. Mai
19.30–22 Uhr  Gruppenführerübung

Samstag, 6. Mai
12–19 Uhr   Mannschaftsübung 

Bilfinger Zofingen

Mittwoch, 10. Mai
19.30–22 Uhr  Of-Rapport

Mittwoch, 17. Mai
19.30–22 Uhr  Leitungsausschuss
  Feuerwehr

Mittwoch, 24. Mai
19.30–22 Uhr Of & Wm-Übung

Die Gemeindepolizei informiert – Verkehrsregeln für 
Velofahrer/innen
Die Gemeindepolizei ist neben den Aufgaben zur Einhaltung der Ruhe und Ordnung 
auch für den ruhenden und fahrenden Verkehr in Ettingen zuständig. Bei den täglichen 
Kontrollfahrten fallen neben falsch parkierten Autos immer wieder Velofahrer/innen 
jeder Alterskategorie auf, welche sich nicht an die Verkehrsregeln halten. Augenfällig 
ist, dass Verbotssignale wie auch Lichtsignale von einigen Velofahrer/innen grundsätz -
lich ignoriert und als nicht verbindlich angeschaut werden. Zudem nutzen immer mehr 
Zweiradfahrer das Trottoir als dritte Fahrspur. Das Trottoir ist jedoch für unsere 
schwächsten Verkehrsteilnehmer/innen vorgesehen und soll weder von parkierenden 
Autos versperrt noch von Velofahrer/innen als bequeme Abkürzung genutzt werden. 
Aus diesem Grund möchte die Gemeindepolizei den fehlbaren Radfahrer/innen einige 
Ziffern der gültigen Ordnungsbussenverordnung (OBV) als «Reminder» nahebringen:

Artikel Übertretung Busse

Art. 604.1
Fahren ohne Licht bei unbeleuchteter Strasse 
nachts

CHF 60.–

Art. 605.1 Unerlaubtes Befahren des Trottoirs CHF 40.–

Art. 611.1
Nichtbeachten eines allgemeinen Fahrverbotes in 
beiden Richtungen

CHF 30.–

Art. 614 Nicht vollständiges Anhalten bei Stopp-Signalen CHF 30.–

Art. 615.1 Nicht beachten eines Lichtsignals CHF 60.–

Die Gemeindepolizei wünscht allzeit eine gute Fahrt.
Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

blutspende.ch
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Obwohl die Nächte noch fast frostig 
sind, sind die Zeichen des Frühlings – 
wenigstens bei Tageslicht – kaum zu 
übersehen.
Der Frühling bringt auch immer eine 
ganze Reihe interessanter Veranstaltun-
gen mit sich: Nach den Osterfeierlichkei-

ten mit Palmenbinden, Osterfahrten 
und Schoggihasen-Essen findet am 
Samstag, dem 22. April, wieder das tra-
ditionelle Eiserlesen statt. Der vom 
Turnverein Ettingen organisierte Anlass 
geniesst in Ettingen eine grosse Beliebt-
heit. 

Ab 16 Uhr werden sich die verschiede-
nen Mannschaften in den Stafetten 
messen. Mit Festwirtschaft und Cüpli-
Bar ist auch in diesem Jahr für das kuli-
narische Wohl gesorgt. Weitere Details 
folgen ... 
 Caspar Reimer

Mit Beginn dieses Monats ist Monika  
Häny neue Leiterin der Gemeinde- und 
Schulbibliothek Ettingen. Sie übernimmt 
die Funktion der beiden bisherigen Leite -
rinnen Laura Gfeller und Birgit La Vec-
chia. Letztere hatte das Team Ende März 
verlassen, während Laura Gfeller dem 
Team noch bis zu den Herbstferien 2017 
erhalten bleibt. 

Nach einem erfolgreichen Jubiläumsjahr 
2016, guten Besuchs- und Ausleihzahlen 
bleibt die Bibliothek den Ettingern auch 
in diesem Jahr – trotz digitaler Konkur -
renz – erhalten. 
 (car)

Weitere Informationen: 
www.bibliothek-ettingen.ch

Bald ist wieder Eierläset ... Neue Leiterin in der Bibliothek 

Schule Parteien

Vereine

Moderne und alte Hits
am Chorkonzert der 6. Klassen
Donnerstag, 6. April, um 19.30 Uhr  in 
der Aula der Primarschule Ettingen

Wir laden Sie ganz herzlich zum Frühlings-
konzert der 6. Klassen ein. Mehr als ein 
Jahr ist seit dem letzten Konzert im Herbst 
2014 vergangen. Jetzt stehen nicht mehr 
Kinder auf der Bühne sondern Jugend-
liche, die immer noch gerne singen und 
musizieren, aber die bereits ihre eigene 
Musik entdeckt haben.

Diese Musik haben die drei Lehrpersonen 
Lea Kipfer, Rebekka Kradolfer und Balz 
Kilcher mit den Klassen auch einstudiert, 
auch wenn einzelne Hits von früher mit 
dabei sind. Moderne und alte Hits – für 
jeden Geschmack ist etwas dabei. Sie rei -
chen von Barbara Ann der Beach Boys 
über Another brick in the wall von Pink 
Floyd bis zu Rolling in the deep von Adele 
und viele mehr ...
Die Fähigkeiten und Fertigkeiten an den 
Instrumenten haben sich entwickelt und 
die Freude am Singen ist immer noch 
gross, wenngleich sich auch da und dort 
der Stimmbruch eingestellt hat. Anschlies-
send gibt es einen kleinen Apéro.
Die Kollekte ist zugunsten der Abschluss-
reisen.  B.K.

PALMSONNTAG

KULTURHISTORISCHER VEREIN
ETTINGEN

Am Palmsonntag ist es 
Brauch, mit dem – natür-
lich – schönsten und 
grössten Palmengebinde 
in der katholischen Kirche 

zum Gottesdienst zu erscheinen. Wie 
leuchten doch nicht nur die Kinderaugen 
beim Einzug vom Pfarreiheim in die Kirche 
mit den wirklich gelungenen Meisterwer-
ken. Meist sind diese dank vielerlei Hilfe 
und Gaben – wie z.B. Geschenkbändel 
vom Grossmami, Draht vom Papi, Äpfel 
vom Mami, helfende bzw. haltende  
Hände während des Bindens – liebevoll 
entstanden.

Die Palmzweige sowie nützliche Tipps 
und Tricks bietet der Kulturhistorische 
Verein wie jedes Jahr am Samstag, 
8. April, von 9 bis 11.30 Uhr vor dem 
Guggerhuus an. Wir danken an dieser Stel-
le allen, die in irgendeiner Form helfen, 
diesen schönen Brauch weiterleben zu  
lassen.

Öffnungszeiten  
Osterferien
Während der Schulferien von Samstag, 
8. April, bis Sonntag, 23. April,  haben 
wir die Bibliothek jeweils am Mittwoch 
von 16.30–20 Uhr  für Sie geöffnet.

Wir wünschen allen erholsame Frühlings-
ferien und ein frohes Osterfest.

Ihr Bibliotheksteam

Wir laden ein zum Schlussobe der Gug-
gerfasnacht 2017!

Wir freuen uns auf den aktuellen Fas-
nachtsfilm, produziert von Elena und 
Janine und auf den Film 2007!
Datum: Samstag, 8. April
Turnhalle Hintere Matten Ettingen
Abendessen 18 Uhr/Beginn 19 Uhr

Fasnächtler und Interessierte sind alle 
herzlich eingeladen und die Tekkilla Bu-
ebe nehmen gerne eure Bestellung fürs 
z’Nacht entgegen. Wir freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen.

Fasnachtskomitee Ettingen 
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Senioren-
Wandergruppe  
GUGGER 

Bluescht-Wanderung vom 
Donnerstag, 20. April
Wir fahren mit dem ÖV von Ettingen nach 
Kienberg (Station Hirschen) im Fricktal. 
Von dort aus wandern wir durch Felder 
und Wälder und hinunter nach Wittnau 
zur Mittagspause im Erlenhof. Nach Salat-
buffet, Grilladen und so weiter wandern 
wir noch eine gute Stunde bis zum Bahn-
hof Frick. Von dort aus bringt uns der ÖV 
wie immer wieder nach Hause. 

Wanderzeit  3½ Std. (13 km; 300 m auf- 
und 480 m abwärts)

Ausrüstung  Wanderschuhe und -stö-
cke, sowie dem Wetter 
entsprechende Kleidung. 

Besammlung   7.15 Uhr Station Ettingen 
Abfahrt  in Ettingen 7.24 Uhr mit 

10er/in Basel SBB 8.01 Uhr 
Gleis 17, S3

Rückkehr  ca. 17 Uhr in Ettingen 
Kosten   Beitrag Fr. 6.–/Menü ca. 

Fr. 20.– /ganze Fahrt im  
U-Abo-Bereich 

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 16. April, 
bei Meury’s Tel. 061 721 40 97 oder toni.
meury@gmx.ch

Tagesfamilie gesucht
Als Tagesmutter arbeiten Sie zu Hause 
und betreuen Ihre eigenen Kinder, gleich-
zeitig bieten Sie einem Kind tagsüber ei -
nen familiären Betreuungsplatz. Als Ta-
gesmutter werden Sie von unserem Verein 
angestellt und erhalten einen Lohn.

Für ein einjähriges Mädchen suchen 
wir per sofort oder nach Vereinba -
rung an einem bis zwei Vormittagen 
in der Woche eine liebevolle Tages-
mutter.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann mel-
den Sie sich doch bitte bei uns, wir wür-
den uns freuen: TAGESFAMILIEN ETTIN-
GEN, Nadine Stöcklin, Telefonnummer 
079 396 66 53 oder kontaktieren Sie uns 
via E-Mail info@tagesfamilien-ettingen.
ch. Sie können auch unangemeldet im Bü-
ro an der Hauptstrasse 42 in Ettingen vor-
beikommen. Öffnungszeiten: Montag 
9.30–11 Uhr oder Donnerstag 18–19 Uhr 
(während den Schulferien ist das Büro ge-
schlossen).

TAGESFAMILIEN ETTINGEN

Von links nach rechts, hinten: Monika Häny, Corinne Thüring, Cristina Voegelin; vorne: Annema -
rie Schlatter, Natalie Glutz, Laura Gfeller  Foto: zVg

SP ETTINGEN
Offener Vortrag zur Dorfkernentwicklung 
Ettingen

Am Freitag, 7. April, findet um 19 Uhr  
im Guggerhuus, Schanzgasse 1, die Gene-
ralversammlung der SP Ettingen statt.

Im Anschluss daran um 20 Uhr, wird uns 
Ben Pohl, MSc Urban Designer HCU von 
der Denkstatt sàrl (www.denkstatt-sarl.
ch) spannende Projekte und Visionen zur 
Mitwirkung bei Dorfentwicklungs- und 
Umnutzungsprojekten vorstellen. Die 
Denkstatt sàrl wurde bekannt durch Pro -
jekte wie das Gundeldingerfeld, Walz-
werk, Ziegelhof Liestal etc. 
Die Zukunft von Ettingen liegt uns am 
Herzen. Daher möchten wir alle Ettinger-
Innen, welche an einer nachhaltigen Dorf-
kernentwicklung auf dem Gebiet zwi-
schen Gemeindeverwaltung und Werkhof 
interessiert sind, zu dieser besonderen 
Veranstaltung einladen. Wir freuen uns 
auf Sie und eine rege Diskussion. Viel-
leicht werden neue Ideen entwickelt, wel -
che letztlich in den Dorfkernentwick -
lungsprozess einfliessen werden. Gerne 
erwarten wir Sie, am Freitag, 7. April, um 
20 Uhr im Guggerhuus. 

SP Ettingen 
www.sp-ettingen.ch

Eierlesen 2017
Der Turnverein Ettingen 
organisiert das 78. Eier-
lesen auch dieses Jahr 

wieder an einem Samstag. Beim Gugger-
huus wartet neben den beliebten Stafet-
ten und Gratis-Spiegeleiern ein unter-
haltsames Programm auf alle Besucher. 

Das Festzelt mit Wirtschaft und Bar ver -
wöhnt kulinarisch und für alle Tanzfreu-
digen ist mit Livemusik gesorgt. In die -
sem Jahr mit den Schloss-Buam – der 
Münchner Kult aus Basel. Wir freuen uns 
auf viele Besucher! 

In der Woche nach Ostern, von Dienstag 
bis Donnerstag, klopfen unsere Aktiv -
mitglieder wieder bei Ihnen zu Hause an. 
Über einen «Batzen» als Zustupf oder 
über Eier für das Eierlesen freuen wir uns 
sehr. Bis bald am Eierlesen am 22. April 
2017!

Turnverein Ettingen
www.tvettingen.ch

Frühlingsferien
Während den Frühlingsferien vom 8. Ap-
ril bis 23. April bleibt die Ludothek ge-
schlossen.
Passend zur Jahreszeit finden Sie bei uns 
viele lustige Spiele zum Thema Frühling 
und Natur.

Die Ludothek befindet sich im ersten 
Stock Trakt 4 der Schule Ettingen, sie ist 
am Montag von 15 bis 17.30 Uhr und am 
Mittwoch von 16.30 bis 17.30 Uhr geöff-
net. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage www.ludothek-ettingen.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ludothek Ettingen

Frühlingsferien
Während den Frühlingsferien vom  8. bis 
23. April bleibt die Geschäftsstelle der 
Tagesfamilien Ettingen geschlossen.

Für dringende Angelegenheiten bitten wir 
Sie eine Nachricht unter info@tagesfami -
lien-ettingen.ch zu hinterlassen, die zu-
ständige Person wir sich so bald als mög-
lich bei Ihnen melden.

Am Mittwoch, 26. April, findet im Res-
taurant Rebstock die jährliche Mitglie-
derversammlung statt. Es würde uns 
freuen, wenn viele Teilnehmer/innen die-
sen Abend mit uns verbringen würden.
Wir wünschen allen eine schöne und bun-
te Osterzeit.

Vorstand Tagesfamilien Ettingen

Farbinserate sind eine gute  
Investition

Fotos: zVg

www.reinhardt.ch
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Die Leimentalerinnen der SPL2 gewinnen 
das letzte Spiel der Hauptrunde vor heimi-
schem Publikum gegen den LK Zug mit 
45:38. Das Heimteam war gewillt, im letz-
ten Spiel der Hauptrunde zwei Punkte ein-
zufahren, um sich eine gute Ausgangslage 
für die kommende Abstiegsrunde zu 
schaffen. Dies gelang den Leimentalerin-
nen bei einem schnellen Spiel, in dem die 
Offensive brillierte.

Der Start gelang nach Wunsch. Bereits 
nach drei Minuten stand es 4:1. Immer 
wieder konnte sich das schnell spielende 
Team von Müller/Zbinden gegen die In-
nerschweizerinnen durchsetzen. Doch 
wegen der starken Offensivleistung stand 
es zur Pause 22:16 zugunsten der HSG. 
Für die zweiten 30 Minuten nahmen sich 
die Leimentalerinnen vor, weiter schnell 
zu spielen und in der Abwehr besser zu 
agieren. Letzteres gelang dem Heimteam 
jedoch weiterhin nicht nach Wunsch. 
Doch da sie die Angriffe immer wieder er-
folgreich abschliessen konnten, kam der 
verdiente Sieg nie in Gefahr. Für 28 der 45 
Tore des Heimteams waren Bütikofer 
(12/3), Krieger (9) und Mathys S. (7) ver-
antwortlich. Ebenso erfreulich ist, dass 
sich alle eingesetzten Spielerinnen in die 
Torschützenliste eintragen konnten. 

1. Liga: Ligaerhalt vorzeitig gesichert
Im Duell der Reserveteams schlägt die 
HSG Leimental II auswärts den HV Herzo-
genbuchsee 2 mit 20:26 (12:15). Die Lei-
mentalerinnen verabschieden sich damit 
definitiv vom roten Strich und können vor-

zeitig ihren Ligaerhalt feiern. Der HV Her-
zogenbuchsee war das letzte gegnerische 
Team, das die Leimentalerinnen während 
dieser Saison noch nie bezwingen konn-
ten. Dies sollte sich in diesem Spiel än-
dern. Entsprechend beherzt traten die 
Baselbieter Gäste ab der ersten Minute 
auf. Einen sagenhaften Start erwischte 
dabei allen voran Rückraumspielerin Re-
gula Reitnauer. Praktisch im Alleingang 
warf sie die ersten vier Leimentaler Tore 
und steuerte bis zum Schlusspfiff noch 
weitere sechs Tore bei. Bereits in der ers-
ten Halbzeit konnten sich die Leimentale-
rinnen durch viel Kampf und Siegeswillen 
leichte Vorteile verschaffen. Den Todes-
stoss versetzten sie ihren Gegnerinnen zu 
Beginn der zweiten Halbzeit. Die Gastge-
berinnen verrannten sich Mal für Mal in 
der hervorragend eingestellten Leimenta-
ler Deckung. Fand doch mal ein Ball den 
Weg zum Tor, liess Torfrau Julia Hege-
mann keinen Zweifel aufkommen, wer die 
Herrin im Gehäuse ist. Während Herzo-
genbuchsee lange kein Tor gelang, konn-
ten die Leimentalerinnen ihren Vorsprung 
vorentscheidend auf zehn Tore stellen. An 
der Überlegenheit der Gäste gab es da-
nach in diesem Spiel nichts mehr zu rüt-
teln und Trainer Silvio Schwob konnte 
auch noch den mitgereisten Nachwuchs-
spielerinnen Einsatzzeit gewähren. Nach 
diesem Sieg können die Leimentalerinnen 
nächsten Samstag nun ganz ohne Druck 
zu ihrem letzten Saisonspiel nach Muota-
thal reisen.
Mathys Stephanie und Nadja Lüthi, HSG

Am ersten Nachwuchsturnier des Jahres 
im französischen Sausheim nahmen fünf 
Therwiler Ringer teil, darunter war auch 
der fünfjährige Adei Camino, der an die-
sem Turnier debütierte. Der kleine Bruder 
von Etor Camino, Adei, kommt erst seit 
einigen Wochen zu uns ins Training und 
heute war gleich der erste Ernstkampf 
angesagt. Er hatte nur einen Gegner und 
durfte zweimal antreten. Nachdem er in 
der ersten Runde noch verhalten gestar-
tet ist, konnte er sich beim zweiten Mal 
steigern, leider reichte es aber nicht zum 
Sieg, aber immerhin zur Silbermedaille 
am 1. Turnier. Sein älterer Bruder hatte 
auch nur einen Gegner und er konnte die-
sen zweimal schön bezwingen, was ihm 
die Goldmedaille einbrachte. Ebenfalls 
mit von der Partie war Michael Reznik. 

Der junge Bärschwiler konnte zwei Kämp-
fe nach Punkten gewinnen und verlor den 
letzten unglücklich auf die Schultern, am 
Ende konnte auch er sich die Silberme-
daille umhängen lassen. Der Aescher Re-
to Schwendimann konnte den ersten 
Kampf knapp nach Punkten gewinnen, 
die beiden anderen verlor er dann aber 
nach Punkten und er wurde am Ende als 
Dritter klassiert. Und auch unser Routi-
nier war mit an Bord. Guillaume Mu-
espach liess in keinem seiner Kämpfe et-
was anbrennen und er gewann überlegen, 
mit einem Punkte- und zwei Schultersie-
gen, die Goldmedaille. Wir gratulieren 
den Ringern zu ihrem Mut und ihren Leis-
tungen und freuen uns auf weitere Spit-
zenresultate im 2017!

Stefan Dobler, Ringer-Club Therwil

Fussball
FC Ettingen
Freitag, 7. April
19.45 Uhr: Senioren 30+ – Laufen
15 Uhr: Jun. B – Timau Basel
18 Uhr:  Jun. A – Gelterkinden

Samstag, 8. April
10.15 Uhr: Jun. Da – Reinach
13 Uhr:  Jun. Ca – Zwingen
14 Uhr: Jun. Db – Laufen
15 Uhr: Jun. B – Arlesheim
18 Uhr:  Jun. A – Möhlin-Riburg/ACLI
20 Uhr: 5. Liga – Zwingen

Mittwoch, 12. April
20 Uhr:  Senioren 50+ – Kleinhüningen

FC Oberwil (Eisweiher)
Donnerstag, 6. April
18.30 Uhr: Jun. Eb – FC Münchenstein a

Freitag, 7. April
18.30 Uhr: Jun. Ea – FC Zwingen
19.30 Uhr:  Ca-Prom. – FC Black Stars a

Samstag, 8. April
10 Uhr:  Jun. Ec – FC Aesch e Mädchen
17.30 Uhr: 3. Liga – FC Aesch

Sportagenda

Medaillenregen am Ringer-Nachwuchsturnier

SPL2: Versöhnlicher Abschluss 
der Hauptrunde

Foto: zVg

Starke Therwiler Jugend

Nach dem herausragenden Abschneiden der Damen mit dem Vize-Schweizer-Meis-
ter-Titel in der NLB (siehe Bibo vom 30. März) darf sich der VB Therwil auch über 
Erfolge des Nachwuchses freuen. Die Jugend holte in sieben verschiedenen Katego-
rien insgesamt sechs Medaillen. Die Knaben gewannen Gold in der Junioren Open 
Liga (wo Jungs zwischen 14 bis 22 spielen). Die Mädchen schafften Erfolge mit Silber 
und Bronze in den Altersklassen U13 bis §U19. Wir gratulieren allen Spielerinnen und 
Spielern, danken an dieser Stelle dem unermüdlichen Trainerstaff für den grossen 
Einsatz und wünschen allen eine erholsame Osterzeit! Bild: VB Therwil

Jugendbrevet Rettungs-
schwimmen 
im Hallenbad Oberwil

Schwimmst du gerne, hast Freude am 
Wasser und interessierst dich fürs Ret-
tungsschwimmen? Ab Montag, 24. April, 
bieten wir erneut einen Jugendbrevetkurs 
für Jugendliche ab zehn Jahren an. In die-
sem Kurs lernst du das richtige Verhalten 
im, am und auf dem Wasser. Du be-
kommst Gelegenheit, den Umgang mit 
Rettungshilfsmitteln und eine effiziente 
Hilfeleistung bei kritischen Situationen im 
Wasser zu üben. Bei Interesse besteht 
nach dem Kurs die Möglichkeit, in der Ju-
gendgruppe der SLRG Oberwil mitzutrai-
nieren.

Jugendbrevet Rettungsschwimmen
Kursbeginn: 24. April um 17.45 Uhr
Kurstag: Montag
Kursort: Hallenbad Oberwil
Kursdauer: 7 Abende, 17.45 bis 19 Uhr
Teilnehmer: ab 10 Jahren
Kosten: Fr. 75.– (inkl. Hallenbadeintritt 
und SLRG-Ausweis)

Auskunft und Kursanmeldung:
Leiterin Kurswesen der SLRG Oberwil,
M. Ledergerber
slrgoberwil.kurse@gmx.ch
www.slrg.ch/oberwil

GV: Vision? Fusion?
Ein Hauch von Zukunftsvision hing über 
der 64. GV des TCL, stand doch ein für die 
kommenden Jahre wegweisender Antrag 
eines Mitglieds zur Debatte, welcher vor-
sah, eine Arbeitsgruppe zu bilden zwecks 
Prüfung einer möglichen Fusion der drei 
Tennisclubs Leimental, Birsmatt und 
Landskron. Im gleichen Rahmen sollte 
auch der Bau einer Tennishalle auf den 
Anlagen des TCL und TCB geprüft und 
aufgegleist werden. Aufgrund der Bedeu-
tung des Antrags nahm eine rekordver-
dächtige Anzahl Mitglieder den Weg ins 
APH Blumenrain unter die Füsse. Die or-
dentlichen Geschäfte wie Jahresberichte, 
Rechnung und Budget wurden im Eilzug-
stempo erledigt und dem Vorstand «Dé-
charge» erteilt. Mit Akklamation wurden 
der Präsident, Robert Lanz, und seine 
Crew im Amt bestätigt.

Bei der intensiv und engagiert geführten 
Diskussion über den eingereichten Antrag 
kristallisierte sich bald heraus, dass eine 
Mehrheit dem Antrag nicht zustimmen 
würde, zumal auch der Vorstand einstim-
mig gegen den Antrag votiert hatte. In der 
Schlussabstimmung zeigte sich dann ein 
klares Verdikt. Der aktuell gut aufgestellte 
TC Leimental wird sich weiterhin auf seine 
Stärken als mittelgrosser Verein mit opti-
malen Spielmöglichkeiten und Rahmenbe-
dingungen konzentrieren. Ein feiner Apéro 
riche rundete eine spannende GV ab und 
bot im Nachgang noch Gelegenheit für ei-
nen weiteren Gedankenaustausch.

Saisonbeginn
Die Witterungsverhältnisse liessen es zu, 
dass die Anlage in ebenfalls rekordver-
dächtiger «Frühe» den Mitgliedern des 
TCL bereits ab 1. April zum Spielen offen 
steht. Für einmal bleibt den elf Interclub-
Teams also genügend Zeit, um sich auf die 
kommende sportliche Herausforderung fit 
zu spielen. Ob Anfänger oder Fortge-
schritten, Neumitglieder sind jederzeit 
willkommen zum sportlichen und geselli-
gen Treffen auf der schönen Anlage des 
TCL. Infos unter www.tcleimental.ch

Paul Breitenmoser

Der Frühling hat Einzug gehalten und die 
Tennisplätze sind für die kommende Sai-
son 2017 vorbereitet. Durch das schöne 
Wetter der letzten Woche konnte der TC 
Birsmatt die Plätze am 2. April eröffnen.

Am Sonntag, dem 23. April, sind alle 
Klubmitglieder zum Plausch-Eröffnungs-
turnier eingeladen. Im Anschluss daran 
wird der TC Birsmatt die neue Zapfanlage 
einweihen. 

Für alle Therwiler und Sportbegeisterte 
aus den angrenzenden Gemeinden findet 
am 4. Mai ein Schnuppertag beim TC 
Birsmatt, an der Birsmattstrasse 54 in 
Therwil statt. Von 16 bis 18 Uhr für die 
Jüngsten (6 bis 9 Jahre alt), von 18 bis 20 
Uhr für Junioren und Jugendliche (10 bis 
17 Jahre alt) und ab 20 Uhr bis 22 Uhr, für 
Lernende, Studierende (ab 18 Jahren) so-
wie Erwachsene.

Und dies alles 
bietet der TC Birsmatt an:

•  Kostenloses Schnuppertraining für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene; 
angeleitet von Trainern der Tennisschule 
Hans Dreifald und Spielern des TCB

•  Fünf Tennisplätze mit Flutlicht
•  Schnupper-Abonnement für das erste 

Mitgliedsjahr (Jugendliche und Junioren 
bis  17 Jahre = 75 Franken). Lernende 
und Studierende (18 bis 25 Jahre zahlen 
150 Franken. Für Erwachsene kostet es 
250 Franken.

•  Bälle und Schläger werden zur 
Verfügung gestellt. Mitbringen muss 
man Turnschuhe und die Sportsachen

•  Tennis-Parcours und Aufschlagsmessung
•  Getränke und Snacks sind frei

Weitere Informationen findet man auf der 
Homepage www.tcbirsmatt.ch.  (pd/kü)

TC Birsmatt: Die Tennissaison beginnt 

Foto: zVg

Celine Jutzi im Anschluss gegen den LK Zug II. Bild: Bernadette Schoeffel
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Vernissage der neuen Wanderkarte Region Basel West

Die Wanderwege beider Basel haben mit 
verschiedenen Partnern für die Region Ba-
sel West eine neue Wanderkarte erstellt, 
die keine Wünsche offen lässt. Der Mass-
stab 1:25 000 erlaubt es, neben den Wan-
derrouten viele Zusatzinformationen dar-
zustellen, welche das Wandern erleichtern 
und bereichern. So sind neben Sehenswür-
digkeiten auch Waldhütten, Feuerstellen 
und der Zeitbedarf für die einzelnen Stre-
cken eingetragen. Das nun vorliegende 
Westblatt deckt auf der Vorder- und Rück-
seite das Gebiet zwischen Gempen und 
Roggenburg und von Riehen bis zum Pass-
wang ab und zeigt die Wanderrouten auf 
dem neusten Stand.

An der Karte mitgewirkt haben auch das 
«Forum Schwarzbubenland» und die «Pro-
motion Laufental», die als Ergänzung zur 
Karte eine Wanderbroschüre mit weiteren 
12 Wanderungen herausgeben. Die Vernis-
sage zu dieser Wanderkarte, welche in kei-
ner Hausbibliothek fehlen darf, findet heu-
te Donnerstag, 6. April, um 19 Uhr bei 
Bider & Tanner an der Aeschenvorstadt 2 in 
Basel statt.
Die neue Wanderkarte Region Basel West 
ist ab sofort erhältlich bei Bider + Tanner, 
Tourismus Schwarzbubenland oder im On-
lineshop WbB unter der Internetadresse 
www.wanderwege-beider-basel.ch
 (pd/kü)

Frageraster FRV14_KWR17 Lösungswort: KARFREITAG 
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Antwortraster FRV13_KWR17 Lösungswort: BIKETOUREN 
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Lösungswort Nr. 14/2017

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte, per Fax 
oder E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel», 

Missionsstrasse 34, 4055 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Woche geht an:
Michel Estermann, Libellenstrasse 7, 4104 Oberwil

Lösung Nr. 13: BIKETOUREN

«Alyeska» – Grosses Land, so nennen die 
Aleuten ihre Heimat; und Alaska ist wahr-
lich ein grosses Land. Auf über 30 Reisen 
hat der NG-Fotograf Bernd Römmelt 
 Alaska erkundet. Keine Anstrengung war 
ihm zu gross, keine Entfernung zu weit. 
Seine abenteuerlichen Reisen führten 
durch alle Regionen Alaskas und offen-
barten das Land in all seiner Vielfalt, 
Wucht und Schönheit. Sein Vortrag ist 
am nächsten Montag, 10. April, um 
19.30 Uhr im Volkshaus Basel zu sehen – 
und zu geniessen.
Vor allen Dingen ist Alaska reich an zau-
berhafter Natur und einsamer Landschaft: 
Nur 700 000 Menschen leben hier auf 
 einer Fläche, die 40 (!) Mal grösser ist 
als die Schweiz. Die Bewohner teilen sich 
das wunderschöne Land mit über 20 000 

Braunbären, Tausenden von Weisskopf-
seeadlern und den grössten Elchen der 
Erde.
Bernd Römmelt hat Alaska seit über 20 
Jahren erkundet – zu Fuss, mit dem Kajak 
und dem Wasserflugzeug. Er campiert in-
mitten der grössten Braunbären der Erde, 
fotografiert Eisbären in Kaktovik, durch-
streift mit Moschusochsen die arktische 
Tundra, bewundert tanzende Nordlichter 
über der Brooks Range und beobachtet 
Buckelwale und Schwarzbären in den sa-
genhaften Fjorden und Regenwäldern des 
Südostens. Römmelt erlebt Einsamkeit 
und Weite und kommt auf seine eigene 
Weise der Natur ganz nah. 
Eine abenteuerliche Reise mit spektakulä-
ren Aufnahmen aus der realen Wildnis in 
allen Regionen Alaskas. (pd/kü) 

Alaska – die letzte Wildnis auf Erden

GANZBASEL.CH

Vielseitige Geschichten 
über die Stadt – Das ist Basel

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

  

1. Hans-Ulrich Stauffer
 Eritrea – Der zweite Blick
 Politik | Rotpunktverlag

2. Heinz Schilling
 Martin Luther – Rebell 
 in einer Zeit des Umbruchs
 Biografie | C. H. Beck Verlag

3. Peter von Matt
 Sieben Küsse. Glück und 
 Unglück in der Literatur
 Literaturgeschichte | Hanser Verlag

4. Hans Martin Ulbrich, 
 Bernard Haitink (Hrsg.) 
 Dirigieren verdirbt den 
 Charakter. Musikeranekdoten
 Musik | Reclam Verlag

   5. Michael Lüders
    Die den Sturm ernten.
    Wie der Westen Syrien 
    ins Unheil stürtzte
    Politik | C. H. Beck Verlag

6. Barbara Saladin
 111 Orte in Baselland, 
 die man gesehen haben muss
 Reiseführer | Emons Verlag

7. Klara Obermüller
 Spurensuche
 Biografie | Xanthippe Verlag

8. Dalai Lama
 Empathie – Es fängt bei dir an 
 und kann die Welt verändern
 Philosophie | Herder Verlag

9. DU Heft 
 Die Staechelin-Saga
 Kunst | DU Kulturmedien AG

10. Michael Schulte-Markwort
 Kindersorgen – Was unsere 
 Kinder belastet und 
 wie wir ihnen helfen können
 Erziehung | Droemer Verlag

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher | Musik | Tickets 
Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel
T 061 206 99 99 | F 061 206 99 90
www.biderundtanner.ch

1. Lukas Bärfuss
 Hagard
 Roman | Wallstein Verlag
 
   2. Annette Hug
    Wilhelm Tell
    in Manila
    Roman | 
    Wunderhorn Verlag

3. Ernst Burren
 Dr Chlaueputzer 
 trinkt nume 
 Orangschina
 Roman | Cosmos Verlag

4. Julian Barnes
 Der Lärm der Zeit
 Roman | Kiepenheuer & Witsch Verlag

5. Martin Suter
 Elefant
 Roman | Diogenes Verlag

6. Franz Hohler
 Alt?
 Gedichte | Luchterhand Verlag

7. Carlos Ruiz Zafon
 Das Labyrinth 
 der Lichter
 Roman | S. Fischer Verlag

8. Elena Ferrante
 Meine geniale 
 Freundin
 Roman | Suhrkamp Verlag

9. Jonas Lüscher
 Kraft.
 Eine Vakuumtheodizee
 Roman | C.H. Beck Verlag

10. Jussi Adler-Olsen
 Selfies
 Thriller | DTV Verlag

Fotos: zVg
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          4103 Bottmingen
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       079 351 95 25

 

efeuweg3@bluewin.ch

Yvonne Ruf
dipl.
Pflegefachfrau
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  . Rheinfelden Tel. +49 76 23 96 62 608

NEU- & UMGESTALTUNG

PROFESSIONELLE GARTENPFLEGE

BAUMFÄLLARBEITEN

OBSTBAUMSCHNITT
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INSERAT + GRATIS PR-BERICHT
Schalten Sie im Monat April 2017 ein Inserat  
inklusive PR-Bericht in unserer Rubrik «Auto NEWS»!

Erscheinung:  Donnerstag
Inserateschluss: Montag, 12 Uhr

Kontaktieren Sie uns unter

Tel. 061 706 20 26 oder  
E-Mail edgar.herrmann@azmedien.ch

WIR MACHEN 
MEHR AUS  
IHREN RÄUMEN

Krüsi Raum GmbH
Klarastrasse 2
CH-4123 Allschwil

T +41 61 481 09 60
www.kruesiraum.ch

Ein Umbau mit der Krüsi Raum GmbH 
erfüllt alle Ihre Erwartungen:

 • Unsere Ideen sind einfallsreich,  
 unsere Lösungen kreativ
 • Wir sorgen für Kostensicherheit
 • Wir schliessen Ihr Projekt  

 termingerecht ab
 • Wir visualisieren den Umbau während  

 der Planungsphase in 3D
 • Wir erstellen regelmässige Baustellen- 

 rapporte inklusive Fotomaterial
 • Wir dokumentieren den Bau lückenlos
 • Wir bieten Spezial-Umbauten 

 für Senioren
 • Wir machen aus Ihrem Wohntraum   

 Realität

Kontaktieren Sie uns für ein  
unverbindliches Beratungsgespräch.
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Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000 m2

• Sensationelle Preise auf 
 Haushaltapparate der Marken
 MIELE, V-ZUG, Electrolux,  
 Bosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen Preisen
•  Wir passen uns ihrem 
 Budget an
•  Planung, Demontage, Liefe- 
 rung und Montage mit 
 eigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, 
 und Garantien
• Eigener Kundenservice

•  Lassen Sie sich überraschen
•  Wussten Sie schon, dass 
 wir über 40 Vereine in der  
 Region unterstützen?

V-Zug
Waschautomaten 
Adora SL/SLQ

V-Zug
Wäschetrockner 
Adora TSWP/TLWP

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Wäschetrockner 

SONDERAKTION!

50%
Rabatt

Die mit 

de roote
 Auto!

DAS KOCHSTUDIO IN OBERWIL FÜR PRIVAT-/GESCHÄFTSANLÄSSE UND KOCHKURSE.  
INFOS: BAUMANNOBERWIL.CH UNTER KOCHSTUDIO 

Oberwil
Mühlemattstrasse   25/28           
Tel.  061  405  11  66

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9 – 12/ 13 – 18.15 Uhr
Sa 9 – 12 Uhr
baumannoberwil.ch
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Tel. 061 783 72 72
Montag geschlossen

www.veloschrade.ch 
beim Kreisel in Therwil

TESTWOCHEN BEI VELOSCHRADE
11. – 15.4.2017 Urban Week (E-Bikes) 

25. – 29.4.2017 Rocky Mountain 
2. – 6.5.2017 E-Mountainbike
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Niederschönthalstr. 2 · FRENKENDORF 
Mühlemattstr. 13 · OBERWIL

Mo-Fr 8.30-18.30 Uhr · Sa 8.30-17 Uhr
Lagerverkauf: Kantonsstrasse 7 · BUBENDORF

Mo-Fr  9.30-19 Uhr · Sa 9.30-17 Uhr

Mit grossen 
Schritten in 

den Frühling!
Jetzt 20% 

bis 50%* 
auf alle 

Schuhe!

*z
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www.bibo.ch

Inserieren: 
Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch




